
KULTUR

Irish Heartbeat:Musiker
aus Irland und
Schottland am 11. März
in Nienburg .  SEITE | 6

SPORT

Leichtathletik-Talent
Xenia Krebs (links)
folgt Alissa Lange zum
VfL Löningen.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

Futterspenden für
Streunerkatzen
Nienburg. Im „Futterhaus“ an
der Ziegelkampstraße in
Nienburg kann im Rahmen
der Winter-Futterpyramide
zugunsten der „Amigo“-Kat-
zenhilfe wieder für obdachlo-
se Streunerkatzen gespendet
werden. Ganz dringend wird
Nassfutter (Dosen, Schalen,
Beutel) gebraucht. Doch der
Verein freut sich auch über
Decken, Zubehör, Spielzeug,
Streu oder was immer für die
Pflege- und Futterstellen oder
die Hütten brauchbar wäre
und dem Spender am Herzen
liegt, schreibt Vereinsvorsit-
zende Christiane Prütz.

 SEITE | 7

LOKALES

Kultur im Güterschup-
pen: Der Heimatverein
Eystrup stellt sein
Programm vor . SEITE | 8

LOKALES

Weihnachten bei
Nurten Akan
Nienburg. In der heutigen
Folge von „Willkommen in
Nienburg“ berichtet Nurten
Akan, 28 Jahre alt, geboren in
Nienburg, wohnhaft in Stolze-
nau, darüber, wie sie als
gebürtige Deutsche mit
kurdischem Migrationshinter-
grund und Yezidischer
Religion die Weihnachtszeit
mit ihrer Familie erlebt hat.

 SEITE | 4

Für jeden
Geschmack

etwas
Nienburg-Service re-

agiert auf HamS-Bericht

NIENBURG. „Die Mischung
aus Inhaber geführten Ge-
schäften und überregionalen
Filialisten ist gut.“ Nienburgs
Einzelhandelssprecher Jörg
Kolossa reagiert mit dieser
Feststellung auf den Artikel
„Drei sind einer zu viel“ in
der vergangenen Ausgabe
der HARKE am Sonntag. Die
HamS hatte unter dieser
Überschrift über ein Ge-
spräch mit Ludger Schwabe
von der „Bücherbutze“ und
Jürgen Maiwald (Bücher Le-
seberg) berichtet.
Um Nienburg als Einkaufs-

stadt zwischen Hannover und
Bremen zu etablieren, sei es
wichtig, so vielfältig wie mög-
lich zu sein und für jeden Ge-
schmack etwas zu bieten.
Dem einen gefalle das Ange-
bot von H&M oder C&A, dem
anderen das von Heitmann
oder Kolossa, gibt das Vor-
standsmitglied des Nienburg
Service zu bedenken.

 SEITE | 3

Sozialer
Wohnungsbau
liegt brach

NIENBURG. „Wirtschaftlich
und sozial benachteiligte
Menschen haben zunehmend
Probleme, eine Wohnung zu
finden“, erfuhr Nienburgs
CDU-Landtagsabgeordneter
Dr. Frank Schmädeke un-
längst von Sozialarbeiter
Matthias Mente. Deswegen
sei es umso unverständlicher,
dass der soziale Wohnungs-
bau in Nienburg brach liege.

 SEITE | 5

Keine Einbildung: Ein Regengebiet nach dem anderen
Dass es seit Beginn der Som-
merferien 2017 nur noch ge-
regnet hat, ist keine Einbildung.
Nach den Aufzeichnungen von
Wetterexperte Manfred Kettel
hat ab dem 23. Juni ein Regen-

gebiet das andere abgelöst. Bis
heute. Und ein Ende ist nicht in
Sicht. DIE HARKE am Sonntag
hatte den Mitarbeiter der Land-
wirtschaftskammer gebeten,
das vergangene Jahr wetter-

technisch Revue passieren zu
lassen. Mit belastbaren Zahlen.
„Dass wir über einen so langen
Zeitraum hinweg nur eine Wet-
terlage hatten, hat es seit 100
Jahren nicht gegeben“, schickt

Kettel der Bestandsaufnahme
der vergangenen zwölf Mona-
te voraus. Seine Erkenntnisse
basieren auf den Angaben der
DWD-Wetterstation in Nien-
burg.  SEITE | 2

DIE HARKE
am Sonntag

Hier beachtet
man Ihre
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Genießen Sie einfach
Ihren Urlaub ...

Nienburg · Tel. (05021) 91880

Nienburger Reisebüro

Stolzenau · Tel. (05761) 92070

ReiseCenter Stolzenau

www.nienburger-reisebuero.de

RR ii bü

… alles andere
erledigen wir.

Die Harke · Vertrieb · Tel. (05021) 966-418
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg
vertrieb@dieharke.de · www.dieharke.de

LandLanderleben
Verschenken Sie die schönsten Seiten

aus der Mitte Niedersachsens.

15€

Das Jahres-
abonnement für nur

LOKALES

Karten für Wildpark
und „hanseBau“
Nienburg. In dieser Ausgabe
bietet DIE HARKE am Sonntag
ihren Leserinnen und Lesern
zwei Verlosungen an. Zu
gewinnen sind sowohl 5 x 2
Karten für den auch imWinter
geöffneten Wildpark „Lüne-
burger Heide“ als auch für die
„hanseBau“ in Bremen.

 SEITEN | 8 UND 9
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www.mietfuhrpark-hotze.de

Nutzfahrzeughandel
Hotze GmbH
Bahlweg 1 - 31633 Leese - Tel. 0 57 61 / 706 - 50

info@mietfuhrpark-hotze.de

Wohnmobile mietenWohnmobile mieten
bei mietfuhrpark-hotzebei mietfuhrpark-hotze.de!.de!

5%
Frühbucher-Rabatt

bei Buchung bis 28.02.2018!

" Kellertrockenlegung ohne
Erd-/Schachtarbeiten
von Innen durch
Hochdruckverpressung

" Horizontalsperre und
Vertikalsperre

" Wasserschadentrocknung und
Sanierung

" Leckortung, sowie Ermittlung von
Druckverlust (Kosten übernimmt
die Versicherung)

" Kostenlose Angebotserstellung

www.kk-bautenschutz.de

www.leckortung-nienburg.de

Fliesen · Marmor · Granit · Baugeschäft

über 40 Jahre
Erfahrung und Qualitätbau + keramik

Heute Schautag*
von 14.00 bis 17.00 Uhr

XXL-Fliesen bis 1,50 x 3,00 m
Am Mußriedegraben 8 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9197-0

www.lachnitt-bau-keramik.de

Riesenauswahl

auf 650 qm Ausstellungsfläche
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Ein Regengebiet nach dem anderen
Sturmtief „Axel“ am 3. Januar 2017, „Burglind“ mit Regenbogen am 3. Januar 2018: Wetterexperte Manfred Kettel blickt zurück

Witterungsverlauf des Jahres 2017 - Station Nienburg
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Ein Regengebiet nach dem anderen und kein Ende in Sicht: Wetterexperte Manfred Kettel an seinem Arbeitsplatz bei der Landwirt-
schaftskammer. Die Grafik gibt Aufschluss über Temperaturen und Niederschläge im Jahr 2017. FOTO: HAGEBÖLLING/GRAFIK: KETTEL

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. Dass es quasi seit
Beginn der Sommerferien
2017 nur noch geregnet hat,
ist keine Einbildung. Nach
den Aufzeichnungen von
Wetterexperte Manfred Ket-
tel hat ab dem 23. Juni ein Re-
gengebiet das andere abge-
löst. Bis heute. Und ein Ende
ist nicht in Sicht. DIE HARKE
am Sonntag hatte den Mitar-
beiter der Landwirtschafts-
kammer gebeten, das ver-
gangene Jahr wettertech-
nisch Revue passieren zu las-
sen. Mit belastbaren Zahlen.
„Dass wir über einen so

langen Zeitraum hinweg nur
eine Wetterlage hatten, hat es
seit 100 Jahren nicht gege-
ben“, schickt Kettel der Be-
standsaufnahme der vergan-
genen zwölf Monate voraus.
Seine Erkenntnisse basieren
auf den Angaben der Wetter-
station, die der DeutscheWet-
terdienst in Nienburg be-
treibt.

2 Januar 2017:
Während Sturmtief „Burg-

lind“ ihr Unwesen gleich zu
Beginn des Jahres 2018 trieb,
sorgte Sturmtief „Axel“ am 3.
und 4. Januar 2017 für Unru-
he. Der erste Monat des ver-
gangenen Jahres war feuch-
ter als im langjährigen Mittel
und kühl. Wurden am 6. Ja-
nuar 10,5 Grad gemessen, la-
gen am 13. Januar vier Zenti-
meter Schnee.

2 Februar 2017:
Der Februar war trocken

und im Vergleich zu warm.

2März 2017:
Der März war mit drei Grad

über dem Durchschnitt deut-
lich zu warm. Am 31. März
wurden 22,4 Grad gemessen.
Da im März das Pflanzen-
wachstum beginnt, ist das
laut Kettel besonders kritisch
zu sehen.

2April 2017:
Ähnlich im April. Der war

mit 1,4 Grad unter demMittel
zu kühl. Am 20. April wurden
lediglich 6,7 Grad gemessen.
Und viel zu trocken. Es fielen
nur 56 Prozent Niederschlag.

2Mai 2017:
Mit 60 Prozent Regen zu

trocken war auch der Mai.
Auch wenn am 9. Mai noch
einmal Minus 4,3 Grad ge-
messen wurden, war er in der
Summe um 1,8 Grad wärmer
als im Durchschnitt. Seine
höchste Tagestemperatur er-
reichte der vermeintliche
Wonnemonat am 29. Mai mit

30,3 Grad.

2 Juni 2017:
Zu warm und zu trocken

war auch der Juni. Bis zum
22. des Monats. An diesem
Tag wurden noch 33 Grad
Celsius gemessen. Doch das

änderte sich schlagartig. In
der letzten Woche des Mo-
nats fiel so viel Regen, dass
die Wetterstation am Ende

desMonats 119 Prozent regis-
trierte.

2 Juli 2017:
Noch schlimmer der Juli.

Gerade im Erntemonat fiel
149 Prozent Niederschlag.
Schauer, Gewitter und Stark
regen wechselten sich ab. Die
Landwirte hatten so gut wie
keine Chance, das Getreide
zu ernten.

2August 2017.
Der August lag zwar, was

den Niederschlag betrifft im
Durchschnitt, war aber zu
kalt.

2 September 2017:
Regelrecht gruselig war

laut Manfred Kettel der Sep-
tember. Es war viel zu nass,
und am 13. September sorgte
zu allem Überfluss Sturmtief
„Sebastian“ nicht nur dafür,
dass die Feuerwehren ständig
im Einsatz waren, sondern
hatte auch zur Folge, dass
sich der Mais „ins Lager leg-
te“.

2Oktober 2017:
Nach „Sebastian“ folgte

am 5. Oktober „Xavier“. Und
stellte die Landwirtschaft er-
neut vor Probleme. Nicht nur
die Mais-, sondern auch die
Zuckerrüben- und die Kartof-
felernte kamen ins Stocken.
Außerdem war es nahezu un-
möglich, den Winterweizen
zu bestellen. „Die Landwirte
werden auf Sommergetreide
ausweichen müssen“, so die
Prognose des Wetter- und
Landwirtschaftsexperten.
Dass am 28. Oktober dann
auch noch „Herward“ sein
Unwesen trieb, fiel irgendwie
kaum noch ins Gewicht.
Einen Silberstreif am Hori-

zont vermag Manfred Kettel
aktuell nicht auszumachen.
„Landwirt möchte ich zurzeit
nicht sein“, so der Berater für
Pflanzenbau und Pflanzen-
schutz. Die Stimmung sei
schlecht. Wegen des Wetters
im vergangenen Jahr, wegen
der neuen Düngeverordnung
und weil es ein Problem mit
der Gülle geben wird, wenn
es nicht aufhört zu regnen
und die Felder nicht befahren
werden können.
„Der Klimawandel ist auf

jeden Fall da“, so Manfred
Kettel. „Aber ob er aus-
schließlich von Menschen-
hand gemacht ist?“

Insolvenzverfahren
weiter rückläufig

Schuldnerberater Lippel zieht Bilanz für 2017

LANDKREIS. Die Zahl der er-
öffneten Insolvenzverfahren
im Bezirk des Insolvenzge-
richtes Syke, zu dem auch der
Landkreis Nienburg gehört,
ist im Jahr 2017 gemäß dem
Bundestrend gesunken. Dies
gelte für alle Formen des Ver-
fahrens, teilte die Schuldner-
beratung des Paritätischen
Nienburg mit.
Die sogenannten Regelin-

solvenzverfahren für Firmen
und (ehemals) Selbstständige
seien, so Schuldnerberater
Wolfgang Lippel, um gut 23
Prozent mit 122 Verfahren in
2017 gegenüber 159 in 2017
gesunken. Diese erhebliche
Abnahme entspricht nicht
dem Bundestrend, der zwar
auch eine Abnahme dieser
Verfahren, aber bei weitem
nicht in dieser Größenord-

nung zeige. Die Zahl der er-
öffneten Verbraucherinsol-
venzverfahren für Privatper-
sonen ist ebenfalls nicht uner-
heblich gesunken. Sie sank
von von 491 in 2016 auf 431 in
2017, was eine Abnahme von
über 12 Prozent bedeute. Hier
gleiche sich der regionale
dem Bundestrend immer
mehr an, während es in den
Vorjahren teilweise eine
deutliche und unerklärliche
Abweichung gegeben habe.
Die abnehmenden Insolvenz-
zahlen, so Lippel, seien das
Spiegelbild einer robusten
Konjunktur und einer guten
Beschäftigungslage. Trotz-
dem seien nach Zahlen von
Creditreform immer noch
etwa 6,85 Millionen erwach-
sene Menschen in Deutsch-
land überschuldet. DH

Sonntag, 7. Januar 2018 · Nr.Lokales2 Die Harke, Nienburger Zeitung

Lange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · von 10 – 17 Uhr geöffnet

Ihr Experte für Goldankauf in Nienburg

Vor nicht ganz fünf Jahren betrug
der Preis für eine Unze Gold ganze
700 US-Dollar. Einige Jahre später
hat sich der Goldpreis fast ver-
doppelt. Nicht zuletzt die ereig-
nisreichen letzten Jahre haben zu
diesem rasanten Anstieg der Kur-
se geführt und den Goldpreis auf
derzeit über 35.000 Euro das Kilo
steigen lassen. Folglich entschlie-
ßen sich immer mehr Menschen
dazu, in ihren Schmuckschatullen
zu kramen, wo nicht selten wah-
re Schätze entdeckt werden, die
sie bei Der GOLDMANN® sofort
und schnell in Geld umwandeln
können. Ein Vorsortieren der
Ringe, Golduhren oder Zahn-

kronen (auch mit Zahnresten)
ist bei Der GOLDMANN® nicht
nötig. Sabine T. beispielsweise
entdeckte beim Aufräumen in der
Wohnung Goldketten, die sie von
ihrer Oma geerbt hatte. „Weil sie
damals für mich zu altmodisch
wirkten, habe ich sie schnell ver-
gessen“, erzählt sie. „Mit dem
Geld werde ich mir eine Freude
machen und der Rest wird für
den Sommerurlaub zurückge-
legt.“ Wert des Goldschatzes:
rund 645 Euro. Viele fassen lei-
der erst nach langem Hin und Her
den Entschluss, uns zu besuchen,
sind dann aber umso zufriedener“,
sagt Matthias Seven.

Kunde beim Altgold-Verkauf.

Nicht schön – aber wertvoll! Sofort Bargeld selbstverständlich!

Markenuhren werden auch
angenommen.

Wir zahlen Höchstpreise durch
Spezialisierung auf Ankauf und

eigene Schmelzöfen!

Husum-Bolsehle
Angebot vom 9.1. – 13.1.2018

Schweinebauch 1 kg 4,49 €

Gyros o. Jägerpfanne 1 kg 4,99 €

Fleischspieße 100 g 0,79 €

Fleischwurst grob + fein 100 g 0,69 €

Schinkenspeck 100 g 0,99 €

Käsesalat 100 g 0,89 €

Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Haxe, gebraten Stück 3,50 €

Mittwoch, TOP-PREIS:
Kassler Nacken
mit Knochen 1 kg 2,99 €

Donnerstag ab 11.00 Uhr:

Schweinegulasch
mit Nudeln und Salat Portion 5,50 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de
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Wirklich gruselig
QUnsere Erinnerung trügt
nicht. Das Wetter 2017 war
wirklich schlecht. Ein
Regengebiet nach dem
anderen. Und das schon seit
dem 23. Juni. Der das genau
weiß, ist Wetterexperte
Manfred Kettel. Der Mitar-
beiter der Landwirtschafts-
kammer bezieht sich bei
seinen Angaben auf die
Daten der Wetterstation, die
der Deutsche Wetterdienst in
Nienburg betreibt. Und ein
Ende dieser Wetterlage ist
nicht in Sicht. Schlecht fürs
Gemüt. Und ein echtes
Problem für viele Landwirte.
Wenn die Felder nicht
befahren werden können,
drohen die Gülletöpfe
überzulaufen.
Manfred und Silvia Kettel

haben ihren Urlaub im No-
vember in Florida verbracht.
„Im Grunde keine gute
Idee“, so der Glissener. Da-
nach kam ihm das Wetter in
der Heimat noch gruseliger
vor.
Deutlich erfreulicher die

Aussagen von Nienburgs
Einzelhandelssprecher Jörg
Kolossa. Als Mitglied im Vor-
stand und als innovativer Un-
ternehmer wollte er den Arti-
kel „Drei Buchhändler sind
einer zu viel“ in der vergan-
genen Ausgabe der HamS
erwartungsgemäß nicht un-
kommentiert im Raum stehen
lassen. Die Mischung aus In-
haber geführten Geschäften
und Filialisten ist gut, so Ko-
lossas Überzeugung. Und
auch der Leerstand sei zur-
zeit kaum ein Thema. In Er-
innerung rief er das Bild, das
sich in der Langen Straße
bot, bevor die Bäckerei Dei-
cke, „BARzzano“ und „Tha-
lia“ da waren.
Aber natürlich geht es

auch für Kolossa immer noch
besser. Der Bereich vegeta-
risch-vegan werde in Nien-
burg noch so gut wie gar
nicht bedient. Außerdem sei
auch in Nienburg die Zeit
längst reif für einen Bio-Su-
permarkt.
Eine große Enttäuschung

war für den Nienburg-Ser-
vice, dass die Politik die pro-
beweise Öffnung der Lein-
straße für den Autoverkehr
abgelehnt hat. Und damit
auch die Möglichkeit, Kurz-
zeitparkplätze anzubieten.
Ein Angebot, das von den
Kunden immer wieder nach-
gefragt werde.
Hoch im Kurs stehen im-

mer wieder die Karten, die
die HamS für beliebte Aus-
flugsziele in der Region ver-
lost. Dieses Mal können 5 x 2
Karten für den auch im Win-
ter geöffneten Wildpark Lü-
neburger Heide gewonnen
werden (Seite 8). Und für die
„hanseBau“ in Bremen (Seite
9). Zwar nicht unbedingt ein
Ausflugsziel für die Familie,
dafür aber bestimmt interes-
sant für Häusle(um)bauer.
Mit gemischten Gefühlen

wird so mancher an diesem
Wochenende registrieren,
dass die Pegel von Weser, Al-
ler und Leine steigen.
Und nicht nur Freude be-

reitet bestimmt die Aussicht,
dass morgen für viele der
Ernst des Lebens wieder be-
ginnt. Auch im Landkreis Ni-
enburg gehen die Weih-
nachtsferien zu Ende.
DIE HARKE am Sonntag

wünscht allen Leserinnen
und Lesern einen schönen
Sonntag. Vielleicht ja sogar
verbunden mit einem klei-
nen Spaziergang durch Wald
und Flur.

„Die Mischung ist gut“
Die Antwort von Einzelhandelssprecher Jörg Kolossa auf den Artikel „Drei (Buchhändler) sind einer zu viel“

Die Mischung aus Inhaber geführten Geschäften und überregionalen Filialisten ist gut: Einzelhandelssprecher Jörg Kolossa sieht Nien-
burg als Einkaufsstadt zwischen Hannover und Bremen gut aufgestellt. Nachholbedarf bestehe jedoch bei Angeboten für den Bereich
vegan - vegetarisch. Außerdem wäre ein Bio-Supermarkt wichtig. Und die zügige Sanierung des Auewalls. FOTO: HAGEBÖLLING

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. „Die Mischung
aus Inhaber geführten Ge-
schäften und überregionalen
Filialisten ist gut.“ Nienburgs
Einzelhandelssprecher Jörg
Kolossa reagiert mit dieser
Feststellung auf den Artikel
„Drei (Buchhändler) sind ei-
ner zu viel“ in der vergange-
nen Ausgabe der HARKE am
Sonntag. Die HamS hatte un-
ter dieser Überschrift über ein
Gespräch mit Ludger Schwa-
be von der „Bücherbutze“
und Jürgen Maiwald (Bücher
Leseberg) berichtet.
Um Nienburg als Einkaufs-

stadt zwischen Hannover und
Bremen zu etablieren, sei es
wichtig, so vielfältig wiemög-
lich zu sein und für jeden Ge-
schmack etwas zu bieten.
Dem einen gefalle das Ange-
bot von H&M oder C&A, dem
anderen das von Heitmann
oder Kolossa, gibt das Vor-
standsmitglied des Nienburg

Service zu bedenken. Hinzu
kämen die Angebot aus den
Bereichen Gastronomie,
Schuhe, Schmuck, Wäsche,
Elektro und eben auch Bü-
cher. In der Summe profitiere
der eine vom anderen, weil
mit jedem neuen Angebot
auch neue Kunden in die
Stadt kämen. „Ein Konkur-
renzausschluss ist nicht zu-
letzt aus diesem Grund
schlichtweg nicht möglich“,
so Kolossa weiter.
Dass es Filialisten gibt, die

sich für Nienburg selbst nicht
sonderlich interessieren,
räumt der Einzelhandelsspre-
cher gerne ein, doch gerade
„Thalia“ sei da eine rühmli-
che Ausnahme.
Zudem erinnerte Jörg Ko-

lossa an das Bild, das die Lan-
ge Straße bot, bevor die Bä-
ckerei Deicke, „BARzzano“
und eben „Thalia“ da waren.
„Leerstand in einer solch zen-
tralen Lage ist für eine Stadt
besonders schlecht“, so der

Unternehmer. „Um bestehen
zu können, muss ich immer
aufs Neue bestrebt sein, mei-
ne Kunden zu begeistern,
Strategien anzupassen und
mein Gesamtangebot immer
wieder zu überprüfen“, weiß
Jörg Kolossa aus eigener Er-
fahrung. Und natürlich müsse
auch die wirtschaftliche Kom-
petenz mitwachsen.
„Dass hin und wieder Inha-

ber geführte Geschäfte aus
dem Stadtbild verschwinden,
ist natürlich traurig“, räumt
der Einzelhandelssprecher
ein und erinnert dabei an Fir-
men wie Hansen, R&A oder
Rieckhof.
Das gemeinsame Ziel aller

Unternehmen – ganz gleich,
ob Inhaber geführt oder Filia-
list – müsse sein, als Einkaufs-
stadt attraktiv zu bleiben und
sich der „Daten-Krake Ama-
zon“ entgegenzustellen. Dass
dabei noch Luft nach oben ist,
verhehlt Jörg Kolossa nicht.
Die Digitalisierung der In-

nenstadt müsse dringend vor-
angetrieben werden, im Be-
reich vegan - vegetarisch sei
noch viel zu tun, außerdem
sei die Zeit reif für einen Bio-

Supermarkt. Die Kontakte
zwischen Vermieter und Mie-
ter laufen laut Kolossa in der
Regel über die Makler, die
Mitglieder des Nienburg Ser-
vice treten allenfalls als Ver-
mittler auf. Entscheidungsbe-
fugnis darüber, wer kommen
darf und wer nicht, haben sie
nicht. Die Werbegemein-
schaft würde sich aber wün-
schen, dass Nienburgs sehr
formell ausgerichtete Wirt-
schaftsförderung mehr
Hemdsärmeligkeit an den
Tag lege, berichtet der Spre-
cher des Einzelhandels wei-
ter. Und verschweigt dabei
ebenfalls nicht, dass die Ent-
scheidung der Politik, die
Leinstraße doch nicht für den
Autoverkehr zu öffnen, für
Nienburgs Kaufmannschaft
eine Riesenenttäuschung
war.
Dringend erforderlich ist

nach Überzeugung Kolossas
die Sanierung des sogenann-
ten Auewalls. „Auf dem We-
serwall kann man ja mittler-
weile auch bei diesem Wetter
wieder spazieren gehen, das
muss zwingend aber auch im
Bereich Theater - Museum -
Neumarkt möglich sein. Und
zwar als Sofortmaßnahme“,
so der Einzelhandelssprecher.

2Einen Leserbrief von Ludger
Schwabe zu diesem Thema fin-
den Sie auf Seite 4.

„Geh deinenWeg“
Neue Selbsthilfegruppe für Eltern psychisch erkrankter Kinder geplant

NIENBURG. Das Leben dreht
sich um das psychisch er-
krankte Kind. Es ist die
Hauptperson, macht einem
Schuldgefühle und man fragt
sich: Was habe ich nur falsch
gemacht?
Man steht als Vater/Mutter

als Puffer in der Mitte der Fa-
milie und versucht, die
schwierige Lebenssituation
im Zusammenleben mit oder
auch im Getrenntleben von
dem erkrankten Kind zu
meistern, so gut es eben geht.
Kindern Grenzen setzen

und sie lieben – passt das zu-
sammen? Aus Sicht der Initia-
torin einer neuen Selbsthilfe-
gruppe durchaus. Die betrof-
fene Mutter möchte Eltern
stärken und ihnen vermitteln:
Sie haben nichts falsch ge-
macht und Sie sind nicht al-
leine.
Wie gehe ich mit dem Gift

um, das psychisch erkrankte
Kinder manchmal versprü-
hen? Wie kann ich den Sta-
cheln, die einen als Elternteil
immer wieder treffen, begeg-
nen, wie Einhalt gebieten?
Welche Unterstützungsmög-

lichkeiten gibt es, welche
greifen im Landkreis Nien-
burg? Diesen Fragen soll
nachgegangen werden.
Die neue Selbsthilfegruppe

lädt Eltern ein, sich beim
Gründungstreffen am Sonn-
tag, dem 21. Januar, um 17
Uhr im KIBIS-Gruppenraum,
Von-Philipsborn-Str. 1, in Ni-
enburg kennenzulernen und
sich danach einmal monatlich
auszutauschen. Ob die Uhr-
zeit passend ist, kann dann
für die weiteren Treffen be-
sprochen werden.
Die Gespräche bieten die

Chance, sich zu stärken und
in der eigenen Kraft zu blei-
ben bzw. diese zurückzuge-
winnen und neue Perspekti-
ven zu entwickeln. Die Grup-
pengründerin ist offen für ge-
meinsame Aktivitäten neben
den regulären Gruppentref-
fen und hofft, dass die Begeg-
nungen auch Zuversicht und
ein bisschen Leichtigkeit ver-
mitteln können.
Weitere Informationen gibt

es im KIBIS-Beratungszent-
rum. Die Mitarbeiterinnen
sind ab dem 11. Januar zu er-

reichen unter der Telefon-
nummer 05021/9735-10 oder
per E-Mail an claudia.walder-
bach@paritaetischer.de. DH
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Eltern lernen von den Kindern
„Willkommen in Nienburg“ / Heute: Wie Nurten Akan die Weihnachtszeit erlebt hat

VON NURTEN AKAN

NIENBURG. Ich, Nurten Akan,
28 Jahre alt, geboren in Nien-
burg, wohnhaft in Stolzenau,
möchte heute darüber berich-
ten, wie ich als gebürtige
Deutsche mit kurdischem Mi-
grationshintergrund und Ye-
zidischer Religion die Feste
aus meiner Religion und die
christliche Weihnachtszeit
mit meiner Familie erlebt
habe:
Am 28. November haben

wir unsere Wohnung weih-
nachtlich geschmückt, ob-
wohl meine Eltern sowas in
ihrer Heimat nie gemacht ha-
ben. Wir Kinder haben diesen
Brauch eingeführt, wir haben
das erst ab Beginn der Kin-
dergartenjahre erlernt und
unseren Eltern weiter gege-
ben.
Nach dem Totensonntag

darf erst geschmückt werden.
Das weiß ich heute noch. Ge-
nau am 28. November ab 4
Uhr morgens begann die Fas-
tenzeit in unserer Religion.
Ab 4 Uhr morgens bis Son-
nenuntergang; das heißt bis
etwa 17 Uhr darf nichts ge-
gessen werden. Drei Tage
wurde gefastet, und am 1. De-
zember haben wir nach dem
dreitägigen Fasten, bei Son-
nenaufgang das Cejna
ŞêŞims-Fest gefeiert. Das Cej-
na ŞêŞims ist das Fest zu Eh-
ren des Sonnenengels der
yêzîdîschen Religion.
Wir schenken uns am 1.De-

zember Adventskalender,
und einen Adventskranz gibt
es natürlich auch. Am 1. Ad-
vent macht meine Mutter die
erste Kerze an. Passt alles so
schön zusammen. Nach 35
Jahren in Deutschland ist das
für meine Mama Routine. Es
geschieht irgendwie alles au-
tomatisch, obwohl beide Kul-
turen doch anders sind, geht
beides miteinander.
Meine Eltern machen ein-

fach das mit, was sie von ih-
ren Kindern beigebracht be-
kommen haben. Es ist doch
schon ein komisches Gefühl
im Bauch, aber doch irgend-
wie sehr schön, wenn zwei
oder auch mehrere Kulturen
aufeinander treffen. Eigent-
lich bringen ja die Eltern den
Kindern Sachen bei, in die-
sem Fall ist es genau anders
herum. Zum 6. Dezember gab
es dann für jeden aus der Fa-
milie ein kleines Nikolausge-
schenk.
Bis zur Wintersonnenwen-

de und damit dem Hauptfest
Cejna Êzîd am 15. Dezember
findet in der zweiten Woche
noch das Cejna Xwûdana
statt, das Fest zu Ehren der
Ahnen.
Die Sonnenverehrung ist

eines der ältesten Elemente
der yêzîdîschen Religion, das
bis weit in die Geschichte
Mesopotamiens zurückreicht.
Die täglichen Gebete der Ye-
zîden werden immer mit dem
Gesicht in Richtung Sonne
verrichtet. In einem der sak-
ralen Texte der Yezîden heißt
es: „Ich gelobe bei der Sonne,
bei dem aufgehenden gelben
Stern (Planeten), ŞeŞims ist
das Licht des Schöpfers“. Zu-
gleich verdeutlicht die Sonne
auch die Gleichheit aller
Menschen und Lebewesen,
da sie keinen Unterschied
zwischen diesen macht und
für alle ihre lebensnotwendi-
ge Wärme spendet, wie es in
der yêzîdîschen Lehre heißt.
Auch das Hauptfest am

Ende des dreiwöchigen Fest-
zyklus, das Cejna Êzîd, steht
im Zusammenhang mit der
Sonne. Mit dem Cejna Êzîd
und der in dieser Zeit einher-

gehendenWintersonnenwen-
de, feiern die Yezîden das
Ende der kurzen Tage und
heißen die längeren Sonnen-
stunden willkommen.
Am 24. Dezember haben

wir mit der Familie in den ru-
higen Morgenstunden ge-
mütlich gefrühstückt, und um
12 Uhr besuchte uns spontan
der Weihnachtsmann. Ohne
einen Weihnachtsmann geht
es einfach nicht. Meine Nef-
fen, 7 und 3 Jahre alt, rechnen
jedes Jahr damit.

Am 28. Dezember findet
bei uns das Neujahrsfest statt.
Also heißt es wieder feiern.
An diesem Tag leuchten Ker-
zen, und es wird jede Menge
gekocht. „Es kann ja zu ei-
nem spontanen Besuch kom-
men“, sagte Mama. Ich fühle
mich im Dezember wie neu-
geboren.
Also, egal wie man lebt,

welche Religion man hat,
welche Kulturen wir leben,
treffen wir uns doch alle ir-
gendwie, irgendwo. Ein fro-

hes neues gesundes Jahr
wünsche ich allen Kulturen.
Am Dienstag, dem 9. Janu-

ar, findet ab 16 Uhr im Nien-
burger Kulturwerk wieder
das Begegnungscafe St. Mar-
tin statt. Alle sind herzlich
willkommen.

2Dieser Beitrag ist Bestandteil
des CJD-Projekts „Willkommen
in Nienburg“, das vom Bundes-
amt für Migration (BAMF) ge-
fördert und von der HARKE am
Sonntag begleitet wird.

Am 28. Dezember fand in den yezidischen Familien das Neujahrsfest statt. An diesem Tag leuchten
Kerzen, und es wird jede Menge gekocht. Unten die kurdische Version des Textes. FOTO: AKAN

LESERBRIEF

Mittlerweile
nicht mehr sauer
ZUM ARTIKEL „DREI SIND EI-
ENR ZU VIEL“ IN DER VERGAN-
GENEN AUSGABE:

Sie schreiben, ich sei sauer,
weil eine Buchhandelskette
einen Laden in Nienburg auf-
gemacht habe. Ich war sauer,
das stimmt. Aber jetzt, wo es
so ist, nehme ich die Situation
eher entspannt als Herausfor-
derung. Bisher haben wir das
ja auch ganz gut und ohne je-
den Umsatzverlust hinge-
kriegt.
Ich war sauer, aber nicht

auf den Nienburg-Service.
Ich weiß, der Nienburg-Ser-
vice setzt sich mit viel ehren-
amtlichem Engagement für
Nienburgs Einzelhandel und
für Nienburg ein. Und ich
weiß auch, was der Nien-
burg-Service ganz bestimmt
nicht tut: bestimmen, welche
Firmen nach Nienburg kom-
men dürfen und welche nicht.
Das darf er und das kann er
nicht, und als Verein wird er
das auch gar nicht wollen.
Ich weiß auch, dass manche

von den vielenMenschen, die
sich für Nienburg einsetzen,
schon längst dabei sind, Ni-
enburg „hyggeliger“ zu ma-
chen. Wahrscheinlich reicht
so etwas alleine auch nicht
aus. Aber aus dem Auge ver-
lieren sollte man das nicht.
Und für den Fall, dass das

tatsächlich irgendwer falsch
verstanden haben sollte: Ich
möchte nicht ernsthaft Touris-
musfördermittel bekommen.
Ich wollte nur zum Ausdruck
bringen, wie wichtig die indi-
viduellen Läden für die Stadt
sind.

Ludger Schwabe,
Nienburg

IN KÜRZE

Sprechstunde
beim Landesamt
NIENBURG. Die nächste
Sprechstunde des Landes-
amtes für Soziales, Jugend
und Familie im Nienburger
Kreishaus beginnt am 16. Ja-
nuar um 9 Uhr. Bis 13 Uhr
können interessierte Bürger
sich insbesondere in Fragen
des Neunten Buches Sozial-
gesetzbuch – das ehemalige
Schwerbehindertengesetz
– kostenlos beraten lassen
und entsprechende Anträ-
ge stellen. „Zwecks Vermei-
dung von größeren Warte-
zeiten kann bei der Service-
Stelle des Landkreises un-
ter Telefon (05021) 967101
oder auch mündlich bei Vor-
sprache im Kreishaus, Am
Schloßplatz 1, Eingang A,
ein entsprechender Ter-
min für den Sprechtag vor-
ab vereinbart werden“, teilt
das Landesamt mit. Die Be-
hörde empfiehlt, von die-
ser Möglichkeit Gebrauch zu
machen. DH

Maskenberatung
und Sitzung
NIENBURG. Der Selbst-
hilfeverein Nienburg für
das Schlafapnoe Syndrom
(Atemstillstände beim Schla-
fen) führt am kommenden
Mittwoch, 10. Januar, um
19 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung im Konferenz-
raum der Mittelweser Klini-
ken Nienburg durch. Im Vor-
feld findet zudem von 17:30
bis 18:30 Uhr eine Masken-
beratung durch einen Me-
dizintechniker statt. Hierfür
ist eine telefonische Anmel-
dung beim Vereinsvorsitzen-
den Bernd Andermann unter
der Nummer 05024-1645 er-
forderlich. DH

Schlachtefest
zumAuftakt

am 18.
Februar

Heimatverein Holtorf
stellt Programm vor

HOLTORF. Der Heimatverein
Holtorf bietet auch im Jahr
2018 ein vielfältiges Pro-
gramm. Los geht es mit der
Mitgliederversammlung am
23. Januar um 19 Uhr im Vo-
gelers Haus.
Am 18. Februar findet ab

11.30 Uhr das 8. Haus-
schlachtefest in Vogelers
Haus statt. Hier wird rustika-
les Essen, wie Grünkohl,
Knipp und andere Köstlich-
keiten angeboten. Am Nach-
mittag gibt es selbstgebacke-
ne Torten, Kuchen und Kaf-
fee. Es wird auch wieder eine
große Tombola angeboten.
Der Bereich rund um das

Vogelers Haus soll am Sams-
tag, 3. März, „auf Vorder-
mann“ gebracht werden. Der
Frühjahrsputz beginnt um 10
Uhr. Über eine große Beteili-
gung, insbesondere durch die
Mitglieder der Holtorfer Ver-
eine, würden sich der aus-
richtende Ortsrat und der
Heimatverein sehr freuen.
Zum Abschluss gibt es ein
rustikales Frühstück mit war-
men und kalten Getränken.

2 Durch die Geest

Der nächste Termin ist dann
für den 28. April um 14 Uhr
geplant. Eine Boßeltour durch
die Holtorfer Geest mit an-
schließendemGrillfest im Ho-
tel „Zur Krone“ wird durch-
geführt. Anmeldungen sind
möglich beim Vorsitzenden
des Heimatvereines, Klemens
Becker, unter becker@com-
puter-fotobearbeitung.de und
(05021) 912913 oder beim
Schatzmeister, Henning Brü-
ning, henning-bruening@ar-
cor.de und (05021) 15893.
Am 22. September bietet

der Heimatverein eine Bus-
fahrt in das Mühlenmuseum
in Gifhorn mit Besuch des
Glockenpalastes an. Die Bus-
se fahren um 8 Uhr am Hotel
„Zur Krone“ ab. Auch hierzu
wird um Voranmeldung unter
oben genannten Kontaktda-
ten gebeten.
Erstmalig möchte der Hei-

matverein am 4. November
ab 14 Uhr einen Spiele-Nach-
mittag in Vogelers Haus ver-
anstalten. Dazu werden Kaf-
fee und Kuchen, sowie diver-
se Kaltgetränke angeboten.
Weiter geht es am 4. De-

zember mit einemweihnacht-
lichen Abend. Dieses Mal
wird ein Astrid-Lindgren-
Abend mit dem Fernsehjour-
nalisten und NDR-Moderator
Peter von Sassen angeboten.
Beginn der Veranstaltung im
Vogelers Haus ist um 19.30
Uhr.
Ein Highlight soll am 8. De-

zember wieder der große, alle
zwei Jahre stattfindende Hol-
torfer Weihnachtsmarkt am
und im Vogelers Haus mit
Tannenbaumverkauf und vie-
lem mehr sein.
Zu allen Veranstaltungen

sind Gäste stets willkommen.
„Auch über neue Mitglieder
würde sich der Heimatverein
sehr freuen. Vogelers Haus
kann auch zu Familienfeiern,
für Vorträge und private Ver-
anstaltungen gemietet wer-
den. Auch Trauungen werden
immer wieder gern durchge-
führt“, schreibt der Verein.

2Ansprechpartner hierzu
ist Marcus Veil unter mveil@
gmx.de oder Telefon (0176)
55381159.
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IN KÜRZESozialerWohnungsbau in
Nienburg liegt brach

MdL Dr. Frank Schmädeke informierte sich bei der Beratungsstelle „WohnWege“

NIENBURG. Kürzlich infor-
mierte sich der Landtagsab-
geordnete Dr. Frank Schmä-
deke bei der Beratungsstelle
„WohnWege“ des Nienbur-
ger Herbergsvereins. „Wirt-
schaftlich und sozial benach-
teiligte Menschen haben zu-
nehmend Probleme, eine
Wohnung zu finden“, erfuhr
er von Sozialarbeiter Matthi-
as Mente. Deswegen sei es
umso unverständlicher, dass
der soziale Wohnungsbau in
Nienburg brach läge. So sei
der Umbau des ehemaligen
Gemeindehauses St. Martin
das einzige Projekt in Nien-
burg, das einen Antrag ge-
stellt habe. Obwohl die Woh-
nungen längst bezogen seien
und Handwerker auf Beglei-
chung ihrer Schlussrechnun-
gen bestanden hätten, sei das
im Mai 2016 beantragte Geld
der kreditgebenden NBank
noch längst nicht in Sicht.

„Es werden immer neue
bürokratische Hürden aufge-
baut“, berichtet Sozialarbei-
ter Mente, der gleichzeitig
zur Geschäftsführung der ge-
meinnützigen Nienburger
WohnRaumhilfe GmbH ge-
hört.
„Wenn wir bezahlbaren

Wohnraum schaffen wollen,
brauchen wir anstelle eines
Kredits Zuschüsse, die die ex-
plodierenden Kosten beim
Bauen annähernd abbilden“,
gab er dem Landtagsabge-
ordneten mit auf den Weg.
Zuvor hatte sich Dr. Schmä-

deke über die verschiedenen
Beratungsschwerpunkte von
WohnWege informiert. Mit
der Wohnungsnotfallhilfe
wird präventiv versucht,
Wohnungslosigkeit zum Bei-
spiel bei Kündigung oder
Trennung zu verhindern. Die-
se Hilfeform wird durch den
Europäischen Hilfsfonds für
die am stärksten benachtei-
ligten Personen (EHAP) ver-

stärkt. Die Nachgehende Hil-
fe kümmert sich um ehemali-
ge Wohnungsnotfälle mit
weiterem Unterstützungsbe-
darf wie zum Beispiel ehema-
lige Herbergsbewohner. Au-
ßerdem wurde die Erwerbslo-
senberatung für den Land-
kreis Nienburg in die Bera-
tungsstelle integriert.
Erwerbslose werden unter
anderem bei der Antragstel-
lung und beim Umgang mit
Behörden unterstützt. Neuer-

dings gibt es auch ein Ange-
bot der Diakonie Delmen-
horst. Das Projekt „Geldver-
waltung statt Ersatzfreiheits-
strafe“ soll Haftstrafen für
Menschen verhindern, die zu
Geldstrafen verurteilt wur-
den.
„Wir dürfen Menschen, die

durch Schicksalsschläge aus
der Bahn geworfen und im
Extremfall auf der Straße lan-
den, nicht fallen lassen“, ist
Dr. Schmädeke überzeugt. Er

zeigte sich beeindruckt über
die in Nienburg aufgebauten
und vom Land Niedersach-
sen, dem Landkreis Nienburg
sowie dem BMAS und der EU
finanzierten Hilfen.
Ziel der neuen Landesre-

gierung sei es, innovative
Projekte gegen Obdachlosig-
keit zu fördern, insbesondere
die Einrichtung von Hygiene-
Centern und Krankenwoh-
nungen, so der Landtagsab-
geordnete. DH

IN KÜRZE

Dr. Frank Schmädeke ließ sich von Sozialarbeiter Matthias Mente (rechts) die Strukturen des Nien-
burger Herbergsvereins erläutern. FOTO: WOHNWEGE

Lernen, Reparaturen selbst auszuführen
Repair-Café des Kirchenkreises und der VHS am Donnerstag im Keller des VHS-Gebäudes

NIENBURG. Pünktlich zum
neuen Jahr bieten die ehren-
amtlichen Reparateure*innen
des Diakonischen Werkes
und der Volkshochschule Ni-
enburg am kommenden Don-
nerstag, 11. Janaur, von 17
bis 20 Uhr wieder ihre Hilfe
für kleine Reparaturen an.
Besonders groß ist der Repa-
raturbedarf bei den Klein-
elektrogeräten und Nähma-
schinen. Aber auch im Be-

reich Computer und Handy
können die
Reparateure*innen behilflich
sein. Auch Spielzeug ist im
Reparaturangebot.
Besonders weisen die Or-

ganisatoren noch einmal auf
die Möglichkeit der Textilre-
paratur hin. Es steht eine
Fachfrau mit Nähmaschine
und Rat und Tat zur Seite.
Ebenso ist die Fahrradwerk-
statt wieder besetzt und bie-

tet ihre Unterstützung an.
Bei allen Reparaturen geht

es den Mitarbeitenden um
Hilfe zur Selbsthilfe. Die
Besucher*innen sollen durch
sachkundige Anleitung in die
Lage versetzt werden, in Zu-
kunft eigene kleine Repara-
turen selbst durchzuführen.
Aber auch direkte Hilfe ist,
soweit es zu machen ist, mög-
lich.
Auf Grund des regen Zu-

lauf aus den vergangenen
Treffen empfiehlt es sich,
rechtzeitig vor Ort zu sein.
Für die Wartenden, oder auch
zum gemeinsamen „Klön-
schnack“ steht wie immer
Kaffee, Tee und etwas Ge-
bäck bereit, und vielleicht er-
gibt sich ja auch dabei schon
so manches „Fachgespräch“
untereinander mit Tipps und
Tricks, heißt es in der Einla-
dung. DH

Dienstag nächste
Kreißsaal-Führung
NIENBURG. Werdende El-
tern, die ihr Kind im Nien-
burger Krankenhaus zur
Welt bringen möchten, kön-
nen sich am kommenden
Dienstag, 9. Januar, bei einer
Führung durch die Kreißsäle
und über die Station 6 über
die Möglichkeiten. Der Infor-
mationsabend beginnt um
19 Uhr, der Treffpunkt ist im
Foyer vor der Rezeption. DH

Hintergründe der
Christenverfolgung
NIENBURG. Über 200 Millio-
nen Menschen werden nach
Beobachtungen des Hilfs-
werkes für verfolgte Chris-
ten, „Open Doors“, weltweit
verfolgt, weil sie sich zu Je-
sus Christus bekennen.
Im Rahmen eines Themen-

gottesdienstes informiert
das Hilfswerk über Hinter-
gründe und Auswirkungen
dieser Situation. Dabei geht
es sowohl darum, welche
Hilfe Christen in einem feind-
lich gesinnten Umfeld benö-
tigen, als auch um überra-
schend hoffnungsvolle Ent-
wicklungen.
Der Gottesdienst findet

am kommenden Sonntag,
14. Januar, um 10 Uhr in der
Evangelisch-Freikirchlichen
Gemeinde im Grefengrund in
Nienburg statt. Alle Interes-
sierten sind willkommen.
Jedes Jahr ermittelt

„Open Doors“ den Weltver-
folgungsindex. Diese Rang-
liste informiert, in welchen
Ländern Christen am stärks-
ten verfolgt werden. Der pa-
ckende Vortrag über Brenn-
punktländer zeigt, dass Ver-
folgung viele Gesichter hat.
Ebenso vielfältig sind die
Gründe, warum Christen ih-
res Glaubens wegen leiden
und bedrängt werden. In to-
talitären Regimen gelten sie
als Staatsfeinde.
Religiöse Nationalis-

ten sehen in den wachsen-
den christlichen Gemeinden
eine Bedrohung für ihr Land.
Christen muslimischer Her-
kunft müssen sich vor religi-
ösen Fanatikern und ihrer ei-
genen Familie verstecken.
Seit sechs Jahrzehnten

unterstützt Open Doors in
rund 60 Ländern verfolg-
te Christen. Mit einer brei-
ten Öffentlichkeitsarbeit in-
formiert das Werk in der
„freien“ Welt in Publikatio-
nen und mit Vorträgen über
Christenverfolgung und ruft
zu Gebet und Hilfe für ver-
folgte Christen auf. DH

Impfsprechstunde
verschoben
NIENBURG. Das Gesund-
heitsamt des Landkreises
Nienburg, Triemerstraße
17, bietet die nächste Impf-
sprechstunde am kommen-
den Donnerstag, 11. Januar,
von 15 bis 16 Uhr an.
Geimpft wird gegen Diph-

therie, Wundstarrkrampf
(Tetanus), Keuchhusten
(Pertussis) und Kinderläh-
mung (Polio). Weitere Imp-
fungen sind nach telefo-
nischer Rücksprache un-
ter 05021/967-931 möglich.
Darüber hinaus besteht die
Möglichkeit, sich über not-
wendige Reiseimpfungen zu
informieren und nach Ab-
sprache auch impfen zu las-
sen. DH

Nachtparken für
20 Euro im Monat
NIENBURG. Nienburger kön-
nen ihr Auto seit dem 1. Ja-
nuar für 20 Euro im Monat
nachts in die Tiefgarage stel-
len. Den neuen Tarif gibt es
zunächst für die Tiefgaragen
„Burgmannshof“ und Rat-
haus. Er gilt täglich von 18
Uhr bis 8 Uhr. Einmalig zah-
len Autofahrer pro Nacht
pauschal einen Euro. Sie
können also rund zehn Euro
im Monat sparen. Ein Dauer-
ticket, das zurzeit nicht ver-
fügabr ist, kostet 45 Euro im
Monat. „Wer morgens bei-
spielsweise erst um 8.10 Uhr
aus der Tiefgarage fährt,
kann zum Normaltarif nach-
zahlen“, sagt Thomas Hes-
se, Geschäftsführer der Wirt-
schaftsbetriebe der Stadt.
Das kommunale Unterneh-
men reagiert mit diesem Ta-
rif auf Anregungen aus der
Bevölkerung. Hesse: „In ers-
ter Linie ist das Angebot für
Anwohner gedacht. Wir er-
warten eine Win-Win-Situ-
ation: Die Leute können ihr
Auto günstig abstellen, und
wir haben nachts eine stär-
kere Belegung unserer Anla-
gen.“ Kaufen können Auto-
fahrer das Ticket per Last-
schriftverfahren direkt bei
den Wirtschaftsbetrieben. Es
ist monatlich kündbar. DH

Neujahrsempfang
im Gemeindehaus
LANGENDAMM. Es hat
schon eine gewisse Traditi-
on, dass der Langendammer
Ortsrat und die St. Johannis-
gemeinde gemeinsam zum
Neujahrsempfang einladen.
Einen Blick zurück, vor allem
aber ins neue Jahr, aus Sicht
der Kommunalpolitik und
der Kirche sowie Gespräche
und Suppe gibt es am kom-
menden Sonntag, 14. Januar,
im Anschluss an den 10-Uhr-
Gottesdienst im Gemeinde-
haus. Eingeladen fühlen dür-
fen sich neben Vertretern
der örtlichen Vereine auch
alle anderen Einwohner. nis

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter
eha@hams-online.de
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en Süchtings Hochzeitssuppe

m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
Schlachtefest
Knipp, Wellfleisch m. Brühe,
Th. Mett, Zwiebeln, Gurken 69,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–

Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–

UnsereWochenangebote vom 8.1.bis 13.1.2018:

PPaarrttyy--KKnnüülllleerr
10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei,, Bohnensalat f. 10 Pers. 7755,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Grünkohl „satt“
Kasseler, Kartoffeln, Rauchenden,
Bremer Pinkel 85,–
Ofenkartoffeln + 1,– €, Dicke Wurst + 1,– €,
Bregenwurst + 1,– €, Wellfleisch + 1,– €

»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Winterbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
Wies’n-Büfett
Backhendl-Schnitzel, Weißwurst,
Leberkäse, Sauerkraut,
Zwiebelbrötchen, süßer Senf 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter, Nachtisch 119,–

Partyservice 2018
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
So. 8.00–12.30 Uhr

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
Sauerbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Wildgulasch 99,–

Jeweils mit Beilagen nach Wahl:
Kartoffeln oder Spätzle, Rotkohl,

Rosenkohl, Butterbohnen, Bohnen-
salat, Krautsalat oder Rotkohlsalat.

Mo.: Currywurst
Sauce, Ofenkartoffeln 4,50

Di.: Grünkohl
Kartoffeln, Rauchende,
Bregenwurst 5,00

Mi.: Erbsensuppe
2 kl.WienerWürstchen 4,00

Do.: Jägerschnitzel
Kroketten, Salat 5,00

Fr.: Zwiebelbraten
Kartoffeln, Sauce, Gemüse 5,00

Sa.: Hochzeitssuppe 3,50

Haxen
Sauerkraut, Kartoffelbrei 6,95

Warmes Mittagessen:
Wochen-
knüller

20 kl. Schnitzel
mit Sauce nach Wahl

Nur Abholung 49,–
Thüringer Mett
. . . . . . . . . . . 100 g –,59
Gulasch
halb + halb . . 100 g –,79
Nackenrollbraten
. . . . . . . . . . . 100 g –,69
Zwiebelroststeaks
. . . . . . . . . . . 100 g 1,99

Mettwurst
halb + halb . . 100 g –,99
Mett im Glas
. . . . . . . . . . . Stück 1,99
Kaiserbier-
schinken. 100 g –,99
Currywurst,
Pommes Portion 3,80

Wintermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Wintermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–
Wintermenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmorbraten,
Erbsen und Möhren, Kartoffeln,
Bohnensalat, Nachtisch 139,–



„Ab dafür!“
Jahresrückblick mit Bernd Gieseking im Rehburger „Raths-Keller“

REHBURG. Am Freitag, 19. Ja-
nuar, lädt der „KulTour“-Ver-
ein zu einer rasanten Achter-
bahnfahrt durch die vergan-
genen zwölf Monate ein: Der
Kabarettist, Bestsellerautor
und Satiriker Bernd Giese-
king kommt nach Rehburg.
Ab 20 Uhr gibt es im „Raths-
Keller“, Heidtorstraße 1, „Ab
dafür!“.
Von A bis Z, über die Zeit

zwischen Januar und Dezem-
ber, frech, schnell, sauber, ko-
misch! Gieseking macht
Schnitte, auf die mancher
Metzger neidisch ist. Das Ne-
beneinander der großen Er-
eignisse und der privaten
Sicht, das Formulieren des
Großen-Ganzen in witzige
Geschichten, das Überspitzen
oder auch nur mal das süffi-
sante Zitieren machen das
Programm „Ab dafür!“ ein-
zigartig.
Politik, Gesellschaft und

Kultur, die elektronischen

Medien und die Tagespresse
liefern immer wieder Stich-
worte für Sprachwitz und Ko-
mik, für groteske Logik und
verspielten Unsinn. Satire
und Komik, Kommentar und
Nonsens über den alltägli-
chen Wahnsinn. Gereimt, ge-
schüttelt und gerührt – all das
ist „Ab dafür!“. DH

2Die Eintrittskarten kosten im
Vorverkauf 13 Euro (ermäßigt
acht Euro) und an der Abend-
kasse 15 Euro (ermäßigt zehn
Euro) und sind bei der Karten-
hotline des KulTour-Vereins un-
ter (05766)9419036 oder im
Internet unter www.kultur-ver-
ein.de erhältlich. Weiterhin kön-
nen Eintrittskarten bei der Fir-
ma Schumacher in Loccum
und dem Fotostudio Drogerie
Schulz in Rehburg, in der Ro-
mantik Bad Rehburg sowie in
den Geschäftsstellen der HAR-
KE in Nienburg und Stolzenau
erworben werden.

Bernd Gieseking tritt am 19. Januar in Rehburg mit seinem Pro-
gramm „Ab dafür!“ auf. FOTO: BRITTA FRENZ

Kultur aus
der Region

Sonntag, 7. Januar, 14-17
Uhr: Heillose Möncherey –
Sonderausstellung. Das
Schicksal der Klöster wäh-
rend der Reformation, Muse-
um Nienburg.

Dienstag, 9. Januar, 19 Uhr:
Ihre beste Stunde - Drehbuch
einer Heldin. Film (London
1940) in der Staffel „Kirche
und Film“ im Filmhof Hoya.

Mittwoch, 10. Januar, 16
Uhr: 40 Jahre Schlacht um
Grohnde. Öffentliche Füh-
rung durch die Ausstellung.
Polizeimuseum Nienburg.
Eintritt frei.

Mittwoch, 10. Januar, 20
Uhr: Bella Figura. Bezie-
hungskomödie von Yasmina
Reza im Theater Nienburg

Donnerstag, 11. Januar, 13
Uhr: Nachbars Kunst – Aus-
stellung. Lokale Künstler zei-
gen eine Auswahl ihrer Wer-
ke. Romantik Bad Rehburg.

Freitag, 12. Januar, 19 Uhr:
Rindenschnitzen in der
ÖSSM. Umweltpädagogi-
sches Seminar. Herstellen
von Schmuck aus Pappelrin-
de. Anmeldung erforderlich.

Freitag, 12. Januar, 19.30
Uhr: Mächtig Winterworte! –
Poetry Slam. Eine Bühne, vier
Poeten, zwei Vortragsrunden,
ein Finale in der Romantik
Bad Rehburg.

Freitag, 12. Januar, 22 Uhr:
The Rihm Shots – Live. Blues
aus Bremen. Konzert in
Shakespeare´s Theaterpub in
Weyhe. Eintritt frei.

Sonnabend, 13. Januar, 11 +
15 Uhr: Een Schmitt wahnt
selten alleen. Das Wecholder
Theater live im Filmhof Hoya.
Aufführung in plattdeutscher
Sprache.

Sonnabend, 13. Januar, 19
Uhr: Mongolei – Auf den Spu-
ren Dschingis Khans. Foto-
und Filmreise mit Georg
Klingsiek. Altes Amtsgericht
in Petershagen.

Sonnabend, 13. Januar, 20
Uhr: Twee Börgermester för
een Hallelujah. Plattdeutsche
Komödie von Peter Wek-
werth. Sing- und Spielge-
meinschaft Rohrsen im Thea-
ter Nienburg.

Sonntag, 14. Januar, ab 14
Uhr: Langer Irlandtag im
Weyher Theater. Musikthea-
ter „Ein Traum von Irland“
und „Für immer Irland“ di-
rekt nacheinander auf der
Bühne.

Sonntag, 14. Januar, ab
19.30 Uhr: Klassische Philhar-
monie NordWest – Konzert.
Traditionelles Neujahrskon-
zert. Dirigent: Ulrich Semrau.
Kulturzentrum Martinskirche
Hoya. DH

2www.Mittelweser-Events.de

„Dornenspiel“
in Ohio

„ D o r n e n -
spiel“ von
Karen Rose
spielt in Cin-
c i n n a t i ,
Ohio: Als
Griffin „De-
cker“ Da-
v e n p o r t
nach mehre-
ren Tagen
aus dem Koma erwacht, wan-
dern seine Gedanken sofort
zu seinem letzten Fall. Er hat
drei Jahre damit zugebracht,
als FBI-Undercover-Agent ei-
nen Menschenhändler-Ring
auszuheben. Doch er weiß
auch, dass ihm das nur teil-
weise gelungen ist – und dass
Kinder in Gefahr sind …
FBI Special Agent Kate

Coppola ist entsetzt, als sie
von Decker erfahren muss,
dass ein Partner des Rings Ju-
gendliche für seinen Online-
Sexhandel benutzt. Sie und
Decker eröffnen die Jagd auf
ihn und werden gleichzeitig
zu Gejagten. Denn ihr Geg-
ner beseitigt alle, die ihm in
die Quere kommen …
Schon zum dritten Mal sind

Kate Coppola und „Decker“
auf der Jagd nach Menschen-
händlern. Und es wird schlim-
mer, als sie sich je vorstellen
konnten.
Hier sind starke Nerven ge-

fragt. Aber was wäre Karen
Rose ohne das gewisse Etwas.
Hier wird Spannung perfekt
mit Romanze gepaart. DH

2Gelesen von Janine Heidorn,
Bücher Leseberg.

Alle singen
gemeinsam

BRUCHHAUSEN-VILSEN. Das
etwas andere Neujahrskon-
zert findet im Forum in Bruch-
hausen-Vilsen am 21. Januar
um 15 Uhr Auf der Loge 5
statt: ein Mitsing-Konzert.
Diese Konzerte werden im-
mer beliebter. Aus diesem
Grund veranstaltet der Kunst-
und Kulturverein KuK in die-
sem Jahr statt eines Konzerts
einen Mit-Sing-Nachmittag,
sonst eher unter „Rudelsin-
gen“ bekannt. Angeleitet
wird das gemeinsame Singen
von Nicole Kiolbassa, Diplom
Musikpädagogin und -produ-
zentin. Der Chor „Voicetime“
aus Bassum wird zwischen-
durch eigene Lieder zu Gehör
bringen.
Mitsingen kann jede und

jeder. Es kommt nur auf die
Freude am Gesang an, nicht
auf irgendwelche Vorkennt-
nisse. Die Veranstalter spre-
chen ausdrücklich Menschen
an, die gerne singen, aber
nicht unbedingt Mitglied in
einem Chor sind. Die Texte
der Lieder werden auf eine
Leinwand projiziert, so dass
der Text gut gelesen werden
kann. Gesungen wird je nach
Publikum in Deutsch und
Englisch, aber auf jeden Fall
Melodien, die jeder im Ohr
hat: Das kann Udo Jürgens’
„Ich war noch niemals in New
York“ oder „Wenn sie tanzt“
von Max Giesinger sein. DH

2Eintritt ohne Kaffee und Ku-
chen fünf Euro, mit: 15 Euro.
Anmeldungen per E-Mail an
kultur@kuk-bruchhausen-vil-
sen.de.

Drei Live-Acts aus Irland
und Schottland kommen

Die Kultur der grünen Insel: Irish Heartbeat Festival am 11. März im Nienburger Theater

NIENBURG. „Irish Heartbeat“
bringt die Kultur der grünen
Insel und das einmalige Fee-
ling kurz vor dem National-
feiertag St. Patrick’s Day di-
rekt ins Nienburger Theater.
Am Sonntag, 11. März, um 19
Uhr sorgen drei Live-Acts aus
Irland und Schottland für eine
musikalische Bandbreite von
traditionellem Folk bis hin zu
deftigem Celtic Rock. Mit da-
bei sind „Screaming Or-
phans“, „Réalta“ sowie Tere-
sa Horgan & Matt Griffin.
Zum Abschluss gibt es eine
gemeinsame Session, und
spätestens dann ist die St.
Patrick’s Day Party perfekt.

Seitdem das Festival vor 29
Jahren ins Leben gerufen
wurde, begannen etliche kel-
tische Bands hier ihre Karrie-
re, wie z.B. Toss the Feathers,
Spirit of The West oder ein
gewisser Rea Garvey („Re-
amonn“), der mit seiner frü-
heren Band Reckless Pedest-
rians dabei war. Das Festival
ist nach dem tollen Konzert
von 2016 nun zum zweiten
Mal in Nienburg.

„Irish Heartbeat“ ist ein
Festival, das die Hand am
Puls der irischen Musikszene
hat. Es bringt sowohl ihre tra-
ditionellen als auch innovati-
ven Elemente auf Tour. Insbe-
sondere rund um den St.
Patrick’s Day steigt das Zu-
sammengehörigkeitsgefühl
der Iren und ihrer Freunde –
egal wo sie sein mögen – ganz
besonders stark an. Die Iren
haben bekanntlich ein großes
Herz. Ein Herz voll von Ge-
selligkeit, Witz und Leiden-
schaft. All das sind ausge-
zeichnete Voraussetzungen,
um ein Land zu sein, das im-
mer wieder beeindruckende
Geschichtenerzähler, Tänzer,
Sänger und Musiker hervor-
bringt.
„Screaming Orphans“ sind

vier Schwestern aus Donegal
und ein Unikum in der schil-
lernden Musikszene Irlands.
Schon der Bandname macht
klar: Wer sich als „Plärrende
Vollwaisen“ bezeichnet, der
tickt etwas anders. So be-
schreiben sie ihren Sound
auch locker flockig als „Ka-

rambolage zwischen Schutt
und Honig“. I
hre aktuelle CD steht ganz

im Zeichen der irischen Balla-
den, die die Schwestern mit
einem gegen den Strich ge-
bürsteten Sound poppig ar-
rangieren.
„Réalta“ bedeutet auf Gä-

lisch „Stern“ und das gleich-
namige Quintett lässt diesen
hell am irischen Firmament
leuchten. Das Alleinstel-
lungsmerkmal des Réalta
Klangs sind ohne Wenn und
Aber zwei meisterlich ge-
spielte irische Dudelsäcke.
Auch beim Gesang hat man
gleich zwei Könner am Werk:
Die Gitarristin und Sängerin
Deirdre Galway singt mit ei-
ner lyrischen Stimme die gäli-
schen Traditionals der sanfte-
ren Art, die zum Träumen ein-
laden. Dermot Mulholland ist
mehr für die schmissigen
Songs zuständig und wech-
selt zwischen Bouzouki und
Kontrabass hin und her.
Das Quintett demonstriert,

wie man mit Pfiff und Köpf-
chen aus einem übersichtli-

chen Angebot an Zutaten ein
neues Klangrezept kreieren
kann.
Bei Theresa Horgan und

Matt Griffin können sich die
Fans auf Liedperlen mit Gän-
sehautmomenten freuen. Te-
resa Horgan kennt man als
die Stimme der Bands FullSet
und The Outside Track.
Der Gitarrist und Arran-

geur Matt Griffin begleitete
so manche irische Folkgröße
wie zum Beispiel Niamh Ni
Charra und Seamus Begley.
Teresa & Matt werden aber
auch mit instrumentalen
Glanzlichtern überraschen,
denn Teresa ist zudem eine
begnadete Flötistin.

2 Karten sind erhältlich an der
Theaterkasse im Stadtkontor,
Kirchplatz 4 in Nienburg, Tele-
fon (0 50 21) 8 72 64 und 8 73
56, Fax (0 50 21) 87 5 83 56,
per E-Mail an theaterkasse@ni-
enburg.de sowie unter www.
theater.nienburg.de. Die Thea-
terkasse ist montags bis don-
nerstags von 9 bis 16 Uhr und
freitags von 9 bis 13 Uhr offen.

Die Gruppe „Réalta“ ist eine von drei Live-Bands, die beim Irish Heartbeat Festival auftreten werden. FOTO: MAGNETIC MUSIC

Kinderkunst-Club
trifft sich

SYKE. Am Sonnabend, 13. Ja-
nuar, geht es im Syker Vor-
werk wieder los mit dem Kin-
derkunst-Club „Fledermäu-
se“. Friederike Bavendiek
und Brigitte Schumacher von
der KUSS-Kunstschule Stuhr
begrüßen die Kinder von
sechs bis zwölf Jahren um
14.30 Uhr in der Waldstraße
76. Für den Schnuppertermin
ist keine Anmeldung notwen-
dig und der Eintritt ist frei.DH
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Hilfe für obdachlose Streunerkatzen
Im „Futterhaus“ an der Ziegelkampstraße kann wieder für die „Amigo“-Katzenhilfe gespendet werden

NIENBURG. Immer wieder
hört die „Amigo“-Katzenhilfe
von den Mitarbeiterinnen des
„Futterhauses“ an der Ziegel-
kampstraße in Nienburg, dass
die Kunden – kaum, dass die
letzte Pyramide beendet ist –
schon fragen, wann es denn
wieder losgeht. Im Januar
2015 mit zwei Aktionen im
Jahr gestartet, ist sie schon in
2016 nach der Junior-Pyrami-
de im Sommer wegen der
starken Nachfrage um eine
dritte Herbstpyramide erwei-
tert. Inzwischen hat das „Fut-
terhaus“ nicht nur ein größe-
res Podest, sondern auf eige-
nen Vorschlag seit dem
Herbst die vier Wochen ver-
längert.
So wird nun auch die am 2.

Januar gestartete Winterakti-
on bis zum 31. Januar dauern.
Wieder können Katzenfreun-
de zu den Öffnungszeiten
Futter für obdachlose Streu-
ner spenden. Ganz dringend
wird Nassfutter (Dosen, Scha-
len, Beutel) gebraucht. Aber
der Verein freut sich auch
über Decken, Zubehör, Spiel-
zeug, Streu oder was immer
für die Pflege- und Futterstel-
len sowie die Hütten brauch-
bar wäre und dem Spender
am Herzen liegt. Bei Trocken-
futter wären Sorten in feuch-
tigkeitsbeständigen Verpa-
ckungen wegen der nicht zu
gewährleistenden Lagerung
in trockenen Räumen vorteil-
hafter.
Wie immer wird es auch

nach dem Ende dieser Aktion
wieder drei Preise für die
Teilnehmer geben, die sich in
der an der Kasse hinterlegten
Liste eintragen möchten. Die
Gewinner werden vom Team
des „Futterhauses“ nach Aus-
losung der Nummern be-
stimmt und vom Verein infor-

miert. Die Preise können
dann wieder etwa eine Wo-
che nach Ende der Futterpy-
ramide an der Kasse des Fut-
terhauses abgeholt werden.
Der Amigo e.V. wird in die-

ser Zeit – wie gewohnt – auf
der Homepage und – soweit
möglich - auch auf Facebook
über den Verlauf der Aktion
berichten.

Zudemwürden sich die Ak-
tiven um Christiane Prütz
freuen, wenn sich weitere
Tierfreunde fänden, die Ver-
einsaufgaben (wie Büroarbei-
ten, Betreuung von Interauf-
gaben, Aktionen sowie Pfle-
getieren und Vermittlungen)
übernehmen möchten. Ob
stundenweise oder unregel-
mäßig, der Amigo e.V. nimmt

jede Hilfe herzlich an und
bietet neben freier Zeiteintei-
lung eine gründliche Einar-
beitung und Unterstützung in
einem engagierten und har-
monischen Team.
Für alle, die den Verein fi-

nanziell unterstützen und
auch eine Spendenbescheini-
gung erhalten möchten, steht
das Spendenkonto mit der

Nummer IBAN DE23 2569
0009 0001 4168 00 unter An-
gabe von Namen und voll-
ständiger Adresse zur Verfü-
gung. DH

2Weitere Informationen erhal-
ten alle Interessierten unter der
Telefonnummer 0 50 21/39 66
oder per E-Mail an die Adresse
kontakt@amigo-tierschutz.de.

IN KÜRZE

Seit dem 2. Januar kann im „Futterhaus“ an der Ziegelkampstraße wieder für die Amigo-Katzenhilfe gespendet werden. FOTO: AMIGO

„Step & Co“, Yoga,
Cardio Fit
HEEMSEN. Beim SV Heem-
sen beginnen drei neue
zehnwöchige Kurse.
„Step & Co“ mit Lena

Schulze startet am Mon-
tag, dem 15. Januar, „Cardio
Fit“ mit Inge Balland beginnt
am Mittwoch, dem 17. Janu-
ar. Beide Kurse finden von 18
bis 19 Uhr in der Gymnastik-
halle statt.
Ein neuer Yoga-Kurs mit

Marion Flade beginnt am
Donnerstag, dem 18. Januar,
um 20 Uhr ebenfalls in der
Gymnastikhalle.
Nichtmitglieder zahlen un-

verändert eine Kursgebühr
von 40 Euro, für Mitglieder
sind die Kurse nach wie vor
frei. Weitere Informationen
per E-Mail unter info@sv-
heemsen.de oder am ersten
Übungsabend direkt in der
Halle. DH

Rentenberatung nur
nach Termin
LANDESBERGEN. Der
nächste kostenlose
Sprechtag der Versicherten-
ältesten der Deutschen Ren-
tenversicherung findet am
11. Januar von 15 bis 18 Uhr
im Rathaus in Landesbergen
statt. Eine Terminvergabe ist
unter 05025/452 möglich.DH

Line Dance und
„Kopfarbeit“
LANDESBERGEN. Für alle,
die ihr Können im Line
Dance auffrischen oder
vertiefen wollen, beginnt
bei der VHS Landesber-
gen am kommenden Diens-
tag, 9. Januar, von 19 bis 20
Uhr in der Aula der Schu-
le ein neuer Kurs. „Kopfar-
beit mit allen Sinnen“ heißt
es am 13. Januar, 17. Febru-
ar, 17. März und 7. April je-
weils von 10 bis 13 Uhr in der
Mühle ). In diesem Kurs wer-
den Sitzgymnastik, gym-
nastische leichte Übungen
und Gedächtnistraining mit-
einander kombiniert. An-
meldungen nimmt Arbeits-
stellenleiterin Helma unter
0 50 25-9 40 39 und vhs-
landesbergen@gmx.de ent-
gegen. DH

Plattdeutsch im KIT
mit Pastor Gaatz
MARKLOHE. Am Mittwoch,
dem 10. Januar, findet um
16 Uhr findet im Marklo-
her Gemeindehaus wie-
der der Plattdeutsche Nach-
mittag des Markloher Kul-
tur- und Ideen-Treffs (KIT)
statt. „Platt snacken mit
Pastor Gaatz“ heißt es die-
ses Mal. Die Gesprächsrun-
de mit Walter Thomfohrde
bietet die Möglichkeit, sich
mal wieder richtig auf Platt-
deutsch zu unterhalten und
seine Kenntnisse aufzufri-
schen. Doch auch Teilneh-
mende ohne Plattdeutsch-
Kenntnisse sind willkommen.
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. DH

Schlaganfall bei
Frauen
MAINSCHE. Die Landfrauen
Pennigsehl-Mainsche laden
am 13. Januar um 9.30 Uhr
ins Gasthaus „Bei Gehannen“
in Mainsche zum Frühstück
mit Vortrag ein. Zu den Be-
sonderheiten von Schlagan-
fällen bei Frauen referiert an
diesem Vormittag Dr. Martin
Bästlein, Chefarzt am Nien-
burger Krankenhaus. Anmel-
dungen nimmt bis zum 9.
Januar Familie Nietfeld un-
ter 0 50 28/4 18 gerne ent-
gegen. Gäste sind wie immer
willkommen. DH

Bis zu 208 Euro anrechnungsfrei
AWO-Sozialberater Heinz Lüneberg weist auf Verbesserungen bei Grundsicherung hin

NIENBURG. Die Grundsiche-
rung im Alter und bei Er-
werbsminderung wurde ge-
setzlich eingeführt für Perso-
nen, die die Regelaltersgren-
ze in der gesetzlichen Ren-
tenversicherung, erreicht
haben sowie für Personen, die
das 18. Lebensjahr vollendet
haben und dauerhaft voll er-
werbsgemindert sind, sofern
sie ihren notwendigen Le-
bensunterhalt nicht ausrei-
chend oder überhaupt nicht
aus eigenen Kräften und Mit-
teln, insbesondere aus ihrem
Einkommen und Vermögen
sicherstellen können. Die Vo-
raussetzung für entsprechen-
de Leistungen ist, dass Be-
dürftigkeit vorliegt. Durch
eine gesetzliche Neurege-
lung wurden für Bezieher von
Grundsicherungsleistungen
seit dem 1. Januar wesentli-
che Verbesserungen geschaf-
fen. Darauf weist AWO-Sozi-
alberater Heinz Lüneberg
hin.
Während bisher sämtliche

Einkünfte aus Betriebs-, Ries-
ter-, Basisrenten sowie sonsti-
gen privaten Renten bei der
Berechnung der Grundsiche-
rungsleistungen in voller
Höhe angerechnet wurden,
wird nun ein Anrechnungs-
freibetrag eingeführt. Der
Freibetrag soll auch für den
Teil der gesetzlichen Rente
gelten, der auf freiwillig ent-
richteten Beiträgen beruht.
Es sollen monatlich Beträge

bis maximal zur Höhe des
halben Regelbedarfs – für Al-

leinstehende also bis 208
Euro - anrechnungsfrei ge-
stellt werden.
Die Höhe des Freibetrags

wird in zwei Schritten ermit-
telt. Zunächst gilt ein Grund-
freibetrag von 100 Euro als
anrechnungsfrei, aus den
übersteigenden Einkünften
sind weitere 30 Prozent an-
rechnungsfrei, gedeckelt von
50 Prozent es Regelsatzes,
seit Jahresbeginn dann 208
Euro. Dies Regelungen wur-
denmit dem sogenannten Be-

triebsrenten-Stärkungsgesetz
beschlossen, das eine Ände-
rung im SGB XII vornahm, so
der ehrenamtliche Sozialbe-
rater.
„In der Vergangenheit

konnte Menschen, die später
in aufstockenden Bezug von
Grundsicherung kommen
werden, nur gesagt werden,
dass in diesen Fällen eine pri-
vate Altersvorsorge gar kei-
nen Sinn mache, weil bei die-
ser Leistung jede Form von
privaten Rentenleistungen

angerechnet wird. Jetzt wird
durch die vorgenommene
Einführung von Freibeträgen
eine wesentliche Leistungs-
verbesserung für die Bezieher
von Grundsicherung, wie
auch für zukünftige potentiel-
le Leistungsempfänger ge-
schaffen“, betont Lüneberg .
Personen, die eine der ge-

nannten Zusatzrenten oder
Renten der gesetzlichen Ren-
tenversicherung, die teilwei-
se auf freiwilliger Beitrags-
zahlung begründet sind, soll-
ten sich aber auch informie-
ren, ob im Einzelfall bei ent-
sprechend niedrigem
Einkommen nunmehr ein An-
spruch auf ergänzende Zah-
lung von Grundsicherung be-
steht, nachdem zuvor wegen
der vollen Anrechnung kein
Leistungsanspruch bestand.
Auch Personen, denen auf-

grund der Vermögensschon-
beträge keine Grundsiche-
rung gewährt werden konnte,
sollten sich beim Sozialamt
des Landkreises Nienburg in-
formieren und eventuell Leis-
tungen beantragen.
Seit April 2017 dürfen Voll-

jährige laut Lüneberg Barbe-
träge oder sonstige Geldwer-
te in Höhe von 5 000 Euro ha-
ben, ohne dass sie befürchten
müssen, dass ihnen Leistun-
gen bei Sozialhilfe oder
Grundsicherung im Alter und
bei Erwerbsminderung ge-
kürzt oder gestrichen wer-
den. Für Ehepaare gilt damit
eine Vermögensfreibetrag in
Höhe von 10 000 Euro. DH
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Stets gut informiert: Heinz Lüneberg, ehrenamtlicher Sozialbera-
ter bei der AWO in Nienburg. FOTO: ARCHIV HAGEBÖLLING

Busreise nach
Ostpreußen
WENDENBORSTEL. Die
Dorfgemeinschaft Wenden-
borstel bietet vom 27. Mai
bis 3. Juni eine achttägige
Busreise ins südliche Ost-
preußen an. Ein Höhepunkt
dieser Fahrt ist die Masuri-
sche Seenplatte im Nord-
osten Polens, das Land der
kristallklaren Seen und der
dunklen Wälder. Der Land-
strich an der Grenze zu Li-
tauen und dem Königsber-
ger Gebiet ist ein wirklicher
Ruhepol. Urwälder, versteck-
te Seen, alte Alleen und be-
schauliche Dörfer gibt es zu
entdecken.
Weitere Ziele sind un-

ter anderem Danzig, El-
bing, Gallingen, Rastenburg,
Steinort, Heilige Linde, Ni-
kolaiken, Sensburg, Johan-
nisburger Heide, Kruttinnen,
Elk, Bartendorf und Thorn.
Weitere Informatio-

nen zu dieser Reise gibt
es bei Hans-Jürgen Schön
unter den Telefonnum-
mern 05026/8840 oder
0170/8704654. DH

Stadtteilbeirat tagt
öffentlich
NIENBURG. Die nächste öf-
fentliche Sitzung des Stadt-
teilbeirates Soziale Stadt
Nordertor findet am Diens-
tag, dem 16. Januar, von
17:30 bis 19:30 Uhr im Ge-
meindehaus der Kirchenge-
meinde St. Michael, Martins-
heidestraße 8, statt. Alle In-
teressierten sind willkom-
men. DH
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Elternkurs in der
Kita
EYSTRUP. Am Donners-
tag, dem 18. Januar, be-
ginnt in der Kindertages-
stätte „Kleine Bunte Welt“
in Eystrup ein Kurs für El-
tern von Kindern im Kinder-
garten- und Grundschulal-
ter (3 bis 10 Jahre). Der Kurs
findet an acht Abenden je-
weils donnerstags von 19.30
bis 21.30 Uhr statt. Anmel-
dungen sind noch bis zum
10. Januar möglich. Im Aus-
tausch mit anderen Eltern
können Alltagssituationen
überdacht und Wege gefun-
den werden, den Familien-
alltag gelassener zu meis-
tern. Das Programm der El-
ternkurse wurde vom Deut-
schen Kinderschutzbund
entwickelt. Die Kursleiterin-
nen sind speziell für diese
Kurse ausgebildet. Der Kurs
wird durch das Niedersäch-
sische Ministerium für Sozi-
ales, Gesundheit und Gleich-
stellung im Rahmen des
Landesprogrammes „Famili-
en in Niedersachsen“ geför-
dert. Anmeldungen nimmt
Ursula Priggen-de Riese, Fa-
milienServiceBüro der Samt-
gemeinde Grafschaft Hoya
im Rathaus Eystrup, Telefon
04254-931053, E-Mail fsb@
hoya-weser.de entgegen. DH

IN KÜRZE

VinoKino im
Filmhof Hoya
HOYA. Am Donnerstag, dem
18. Januar, um 19 Uhr be-
ginnt im Filmhof Hoya die
brandneue Serie VinoKi-
no. Schöne Filme rund um
den Wein, schöne Weine
rund um die Filme, so die
Organisatorinnen. „Ein Gu-
tes Jahr“ mit Russell Crowe
macht den Anfang: Provence
satt mit Sommer, Liebe,
Licht und Wein. Der Abend
beginnt mit einem Aperi-
tif noch vor der Filmlounge,
zum Film kosten die Gäs-
te einen zweiten Wein, und
auch gutes Vilsa ist dabei.
Nach dem Film probieren sie
nach Lust und Laune noch
drei weitere Top-Weine aus
der Provence und lassen die
urlaubigen Tagträume aus-
klingen. Für alle Filmfragen
steht Beate Dumschat vom
Filmhof und für alle Wein-
und Reisefragen Harald Nel-
son von der WeinGarage
Martfeld gern zur Verfügung.
Die Veranstaltung am 18. Ja-
nuar ist der Auftakt, zwei
weitere VinoKino-Abende
folgen am Donnerstag, 15.
Februar, und am Donners-
tag, 15. März, zur gleichen
Zeit. Reservierungen werden
erbeten unter www.filmhof-
hoya.de (04251 2336) oder
www.weingarage-martfeld.
de (04255 1568). DH

Eystrups
Vergangenheit
EYSTRUP. Zur ersten Sit-
zung im neuen Jahr lädt die
Geschichtswerkstatt im Hei-
matverein Eystrup am mor-
gigen Montag, 8. Januar, um
17.30 Uhr in den Alten Güter-
schuppen ein. Bisher noch
nicht gezeigte Bilder aus
Eystrups Vergangenheit ste-
hen ebenso im Mittelpunkt
der Veranstaltung wie Re-
chercheergebnisse zur Bau-
und Sozialgeschichte. Wer
noch Fotos aus seiner Fa-
miliengeschichte (Hochzei-
ten und andere Jubelfeiern)
zur Digitalisierung anbie-
ten kann, wird gebeten, sie
mitzubringen. Auf folgende
Treffen weist die Geschichts-
werkstatt hin: 5. Februar, 5.
März, 9. April, 7. Mai, 4. Juni,
2. Juli, 13. August, 3. Sep-
tember, 8. Oktober, 5. No-
vember und 3. Dezember. DH

Das Güterschuppen-Programm steht
Der Kulturkreis im Heimatverein Eystrup stellt die für 2018 geplanten Veranstaltungen vor

VON HORST ACHTERMANN

EYSTRUP. Der Heimatverein
Eystrup hat mit dem „Alten
Güterschuppen“ am Bahnhof
einen Ort geschaffen, wie ihn
sich Bürgermeister Manfred
Ernst bei den Planungen im
Jahr 2014 gewünscht hat. Lei-
der hat er es nicht mehr er-
lebt. Der Kulturkreis des Hei-
matvereins plant die Veran-
staltungen, die fast immer ein
volles Haus bringen. „Wir
treffen uns alle vier Wochen,
jeder bringt sich ein und trägt
mit seinen Ideen dazu bei,
dass Risiko und Leistungen
übersichtlich bleiben“, be-
richtet Vorsitzender Horst
Wyss.
Mitglieder im Kulturkreis

sind: Anne und Wilfried
Graue, Horst Müller-Kuntzer,
Gerhild Köhr. Lilo Bischoff,
Uwe Adebahr, Margrid Lach
und Horst Wyss.
Das Programm für 2018

steht. Am 20. Januar gastiert
Heinrich Thies mit seiner Re-
vue über Marlene Dietrich
und ihre verleugnete Schwes-
ter um 19 Uhr. Am 25. Febru-
ar um 19 Uhr gastiert Walter
Steinberg mit seiner Multivi-
sionsschau über Kanada und
Alaska. „4100 Kilometer im
Faltboot vom Mackenzie Ri-
ver zur Yukonmündung in die
Beringsee, eine tolle Schau“,
so Uwe Adebahr.
„Godewind“ am 10. März

ist bereits ausverkauft. Gayle
Tufts „American Woman“ ist
mit ihrer Stand-up Comedy
am 19. April um 19 Uhr im
Heimatverein. „Historischer

Güterumschlag“, eine Ge-
meinschaftsveranstaltung mit
Industriedenkmal Leman,
dem Heimatverein und dem
Deutschen Eisenbahnverein
und eingeladenen Nutzfahr-
zeugen mit Oldtimerfreun-
den, findet am 4. und 5. Au-

gust statt. Das Sommerfest in
diesem Jahr mit der Blues-
und Rockband „Norward Ho“
beginnt um 20 Uhr am 25. Au-
gust. Der TSV Eystrup ist für
die flüssige Nahrung zustän-
dig. Am 28. Oktober gibt es
einen amüsanten Heinz Er-

hard-Abend mit Thomas C.
Zinke. Ein Knippessen mit
Plattsnacker Bruno Mösch im
Güterschuppen ist für den 4.
November geplant.
Am 10. November ist Axel

Petermann, Deutschlands be-
kanntester Profiler, Gast im

Güterschuppen.

2Ab kommendem Mittwoch
10. Januar, sind für alle Veran-
staltungen in diesem Jahr Kar-
ten in Koopmanns Laden und
in der Volksbank Eystrup er-
hältlich.

Am 25. Februar gibt es im Güterschuppen die Multivisionsschau „Mit dem Faltboot von Kanada bis Alaska“. Darauf freuen sich: Horst
Müller-Kuntzer, Anne Graue, Horst Wyss, Margrid Lach, Uwe Adebahr und Wilfried Graue (von links). FOTO: ACHTERMANN

Inventur bei Tiger, Zwergziege und Polarfuchs
146 Tierarten, 1235 Einzeltiere: 5 x 2 Karten für den Wildpark Lüneburger Heide zu gewinnen

HANSTEDT-NINDORF. Der
Jahreswechsel ist die Zeit zur
Bestandsaufnahme im Wild-
park Lüneburger Heide in
Hanstedt-Nindorf. Tierpfle-
ger und Falkner spitzen die
Bleistifte und bringen ihre
Bücher, in denen alle Tierar-
ten und Einzeltiere aufge-
führt sind, auf den aktuellen
Stand. Das Ergebnis der In-
ventur: derzeit leben 146
Tierarten mit 1235 Einzeltie-
ren im Wildpark, das sind
zwei Tierarten und rund 10
Tiere mehr als im Vorjahr.

Zur Inventur gehört aller-
dings viel mehr, als nur das
reine Zählen. Gerade bei den
exotischen und geschützten
Tierarten wie den Sibirischen
Tigern oder den Schneeleo-
parden muss der Wildpark
seinen Meldepflichten ge-
genüber Behörden und inter-
nationalen Artenschutzorga-
nisationen nachkommen.
Und zur Bestandsaufnahme
gehört es auch – zusätzlich
zur täglichen Sichtkontrolle -
genauer auf den allgemeinen
Zustand der Tiere zu schau-
en.
Aber wie untersucht man

einen ausgewachsenen Tiger,
ohne ihn zu betäuben? Tier-
pfleger Jens Pradel kennt das
geeignete Mittel. Noch bevor
Tiger „Alex“ morgens aus
seinem Schlafkäfig auf die
Anlage entlassen wird, hält
Pradel der stattlichen Raub-
katze ein saftiges Stück
Fleisch an den Zaun. Wäh-
rend „Alex“ sein Maul auf-
reißt, um sich den Leckerbis-
sen zu schnappen, kontrol-
liert Pradel den Rachenraum
und die Zähne des Tigers,
schaut ihm aus nächster Nähe
in die Augen, um etwa Trü-

bungen oder ähnliches fest-
zustellen. „Alles in Ord-
nung“, befindet Pradel und
öffnet „Alex“ das Tor zum
Gehege, wo schon dessen

Partnerin „Ronja“ ungedul-
dig auf ihn wartet.
Ein ähnliches Prozedere

wiederholt sich bei den El-
chen und Rentieren, nur mit

dem Unterscheid, dass hier
kein Zaun zwischen Tier und
Pfleger nötig ist. „Die Tiere
kennen mich und dieses Ver-
trauensverhältnis ist wichtig

für meine alltägliche Arbeit“,
so Pradel.
Auch stichprobenartige

Gewichtskontrollen sind Be-
standteil der Inventur. Die Po-
larfüchse zum Beispiel tragen
im Winter ein sehr dichtes
und voluminöses Fell, das die
Tiere immer proper undwohl-
genährt aussehen lässt. Ob
die Tiere es auch wirklich
sind, kann man nur mit der
Waage feststellen. Auch hier
ist Pradel mit dem Ergebnis
zufrieden: „Daumen hoch -
alles im grünen Bereich.“
Bei den Zwergziegen hin-

gegen hat Tierpflegerin Silke
Lohmann das ganze Jahr
über kräftig zu tun, um den
Bestand aktuell zu halten. Die
Zahl schwankt ständig, denn
die Ziegen bekommen ganz-
jährig Nachwuchs – auch jetzt
in der Winterzeit. Kurz vor
Weihnachten kamen fünf
kleine Ziegen zur Welt. Und
weil sich die Tiere immer
kräftig vermehren und der
Platz im Gehege begrenzt ist,
werden einige von ihnen
auch in private Hände gege-
ben, wo sie ein neues Zuhau-
se finden. Damuss man schon
genau zählen.
Aber auch für Silke Loh-

mann gilt: Zur Inventur wird
genauer hingeschaut - was
bei dem niedlichen Nach-
wuchs eher eine angenehme
als eine lästige Pflicht ist. DH

2Die Leserinnen und Leser
der HARKE am Sonntag kön-
nen mit etwas Glück 5 x 2 Kar-
ten gewinnen für den Wildpark
Lüneburger Heide. Wer an der
Verlosung teilnehmen möchte,
sollte im Laufe des Tages eine
Bewerbung mailen an gewinn-
spiele@hams-online.de.

Inventur im Wildpark Lüneburger Heide. Die Tierpfleger Jens Pradel und Silke Lohmann haben alle
Hände voll zu tun. FOTO: WILDPARK LÜNEBURGER HEIDE
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Rustikaler
Neujahrsempfang
STEYERBERG. Der diesjäh-
rige Neujahrsempfang des
Flecken Steyerberg findet
am Dienstag, 9. Januar, um
19 Uhr als rustikale Open-
Air-Veranstaltung in der Re-
mise der Meyersiek‘schen
Mühle statt. Alle Einwohne-
rinnen und Einwohner sind
herzlich eingeladen, hieran
teilzunehmen. Für die musi-
kalische Umrahmung sorgt
der Shantychor Nendorf. . DH

Nähen für
Neueinsteiger
STOLZENAU. Christa Weis-
weber bietet für die VHS
Stolzenau einen Nähkurs
für Änfänger an. Eine Näh-
maschine, Maßband, Sche-
re, Nähgarn, Stoffreste und
für den ersten Abend zwei
farblich passende Baum-
wollstoffe sind mitzubrin-
gen. Es fallen Materialkosten
an, die je nach Verbrauch an
die Kursleitung zu entrich-
ten sind. Der Kurs startet
am Dienstag, dem 16. Janu-
ar, um 18.30 Uhr im Gymna-
sium Stolzenau. Anmeldun-
gen sind per E-Mail an VHS-
Stolzenau@gmx.de oder un-
ter 0 57 61/72 18 möglich. DH

Mit dem DRK ins
Modehaus
STEYERBERG. Das DRK
Steyerberg fährt am Montag,
22. Januar, ins Modehaus
Adler. Abfahrt ist um 8.30
Uhr in Heemsche, danach an
den bekannten Haltestellen.
Rückfahrt ist gegen 16 Uhr.
Anmeldungen Hilda Bruns,
Telefon 04764-567, entge-
gen. DH

Windows 10 Thema
bei VHS Stolzenau
STOLZENAU. Michael Thä-
te bietet im Auftrag der VHS
Stolzenau einen EDV-Kurs
für Windows 10 an. Folgen-
de Inhalte werden behan-
delt: Windows 10-Oberfläche
kennen lernen, Startmenue.
Windows-Explorer bedienen,
Dateien und Ordner verwal-
ten, Desktop gestalten und
Sicherheitsfunktionen von
Windows 10. Ein Notebook
oder Laptop müssen mitge-
bracht weren. PC-Grund-
kenntnisse in Windows wer-
den vorausgesetzt. Der Kurs
startet am Montag, 15. Ja-
nuar, um 18:30 Uhr im Haus
der Generationen, Oldemey-
erstraße 9. Anmeldungen
sind per E-Mail an VHS-Stol-
zenau@gmx.de oder telefo-
nisch unter 05761/7218 mög-
lich. DH

Neue Kurse bei der
VHS Uchte
UCHTE. Ab Januar warten
die Dozenten der VHS Uch-
te mit neuen Kursen und
Einzelveranstaltungen auf.
Eine große Vielfalt bietet
der Fachbereich Gesundheit.
Im Angebot sind ein Latin-
Dance-Fitnesskurs, Qi Gong,
Meditation zum Kennenler-
nen. Neu ist der Kurs Cardio-
Tennis, der in Zusammen-
arbeit mit dem Tennisver-
ein Großenvörde angeboten
wird. Im Fachbereich Na-
tur wird der Kurs Obstbaum-
und Beerenstrauchschnitt
in Theorie und Praxis sowie
Fachgerechte Rosenpfle-
ge angeboten. Eine weite-
re Programmsäule bildet der
Bereich Sprachen. Im Ange-
bot sind Spanisch, Englisch
Refresher, Englisch für Wie-
dereinsteiger, Französisch
und Deutsch als Fremdspra-
che.
Englisch Refresher XV

für Teilnehmende mit guten
Vorkenntnissen beginnt bei-
spielsweise am Mittwoch,
dem 10. Januar, um 19:30
Uhr. Vogelfutterhäuser oder
Nisthilfen aus Weidenge-
flecht können am 24. Janu-
ar ab 18:30 Uhr hergestellt
werden. Einstieg in die digi-
tale Fotografie steht ab dem
8.Februar ab 19:30 Uhr auf
dem Programm. Weitere In-
formationen und Anmeldu-
gen bei VHS-Arbeitsstellen-
leiterin Margret Brandt unter
Telefon 0 57 63/94 15 66. DH
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Bei echten Schäfern und Schnucken
Kirchdorfs Tourismusbeauftragter Rolf Hedemann als „Heideschäfer Arthur“ zu Gast in Freistatt

FREISTATT/KIRCHDORF. Im
Werbekonzept der Samtge-
meinde Kirchdorf hat der
Schäfer einen hohen Stellen-
wert. Auf Messen und bei
We rbeve r an s t a l t ungen
schlüpft der Tourismusbeauf-
tragte der Kommune, Rolf
Hedemann, in eben eine sol-
che Kostümierung, die gene-
rell eine positive Ausstrah-
lung hat und für Aufmerk-
samkeit sorgt. Im Umkreis
von circa 90 Autominuten
wirbt er dann als Symbolfigur
„Heideschäfer Arthur“ für
seine Heimat. So auch zum
Erntedank während des Hof-
festes in Heimstatt, anlässlich

des 150-jährigen Bestehens
der von Bodelschwinghschen
Stiftungen Bethel.
„Sie können gerne mal bei

uns vorbeischauen, um Fotos
mit echten Schnucken zu be-
kommen“ sprach ihn dort
Maike Graedener an, eine
Schäferin aus dem zum Un-
ternehmensbereich Bethel im
Norden gehörenden Natur-
schutz- und Landschaftspfle-
gebetrieb in der Region Diep-
holz. „Ein Angebot, das ich
sehr gerne annahm, zumal
die Schäferei in der Samtge-
meinde Kirchdorf liegt. Aller-
dings mit einem besonderen
Wunsch verbunden, ein

Gruppenfoto mit echten
Schäferinnen und Schäfern
sollte zusätzlich drin sein. Vor
deren Berufsstand habe ich
nämlich eine hohe Achtung“
erklärt Hedemann.
Organisiert wurde der Ter-

min nun aktuell vom verant-
wortlichen Schäfermeister
Klaus Menke. „Trotz der star-
ken Veränderung hat der Be-
ruf eine unglaubliche Aus-
strahlung, der letzte archai-
sche Beruf, den man in
Deutschland aufrufen kann“,
so KlausMenke aus der Schä-
ferei der Stiftung Bethel, die
derzeit mit etwa. 1500 Mut-
tertieren in zwei Herden 600

Hektar im Vertragsnatur-
schutz pflegt.
Menkes Team ist zur Hälf-

te weiblich und kommt aus
ganz Deutschland. Beim Fo-
totermin dabei sind die Schä-
ferinnen Maike Graedener
aus Hamburg, Kathrin Müller
aus Leipzig, die Auszubilden-
den Katharina Lösch aus Frei-
burg und Till Habjanic aus
Celle sowie KlausMenke, der
aus Winterberg stammt. Der
weist darauf hin, dass nur in
Deutschland Schäfer ein dua-
ler Ausbildungsberuf ist,
weshalb die beiden Auszubil-
denden zum Blockunterricht
nach Halle (Saale) in Sach-

sen-Anhalt müssen, der ein-
zigen Berufsschule für Schä-
fer bundesweit.
Zum Abschied geben die

fünf dem Tourismusbeauf-
tragten selbstbewusst noch
mit auf den Weg: „Dass du
Werbung für uns und unsere
Region machst, das gefällt
uns. Dazu hätten wir auch
überhaupt keine Zeit. Und
deine Kostümierung dazu
hebt sich auch deutlich ge-
nug von unserer Zunftklei-
dung ab. Was wir nämlich gar
nicht so gerne mögen ist,
wenn jemand den Anschein
erweckt, ein echter Schäfer
zu sein, aber gar keiner ist.“

Bauen, sanieren, dekorieren
Samtgemeinde Kirchdorf wirbt auf der „hanseBau“ in Bremen / 5 x 2 Karten zu gewinnen

KIRCHDORF/BREMEN. Auf der
größten Baufachausstellung
in Nordwestdeutschland, der
„hanseBAU“ gibt es vom 19.
bis 21. Januar alles zu den
Themen Bauen, Sanieren,
Ausbauen und Dekorieren.
Gemeinsam mit den Bremer
Altbautagen und Immobilien-
tagen präsentieren sich
knapp 400 Aussteller in drei
Hallen der Messe Bremen.
Darunter ist, wie in den ver-
gangenen Jahren, die Samt-
gemeinde Kirchdorf, die die
Interessenten für das Leben
im Grünen im Fokus hat.
„Unsere Erfahrung der ver-
gangen Teilnahmen ist, dass
sich potenzielle Hausbauer
oder -käufer auf dieser Messe
in Bremen umfangreich infor-
mieren, darunter auch sehr
viele Besucher aus unserer
Region. Neben dem Verkauf
von Baugrundstücken unse-
rer Mitgliedsgemeinden geht
es bei unseremAuftritt in Bre-
men auch um Imagewerbung
zu betreiben, über ein moder-
nes Leben bei uns auf dem
Land zu informieren“ teilt
Rolf Hedemann als Messebe-
auftragter der Samtgemeinde
Kirchdorf mit. „Dazu passt
natürlich, dass die hanseBAU
und die Bremer Altbautage
dieses Jahr Sonderschauen
zum Thema Holz zeigen. Ei-
nerseits zum Bauen und Re-
novieren, andererseits zum
Heizen. Allein rund 20 Aus-

steller beraten zu effizienten
Öfen, Modellen, Heizsyste-
men und Zubehör. Aber auch
sonst sind alle Gewerke ver-
treten. Vom Neubau über
Lüftungsanlage bis zur Fliese,
bei uns finden Besucher vie-
les, wofür sie sonst lange

Wege in Kauf nehmen müss-
ten“ freut sich der Projektlei-
ter Sven Rapke.
Die „hanseBAU“ vom 19.

bis 21. Januar ist jeweils von
10 bis 18 Uhr geöffnet.

2Die Leserinnen und Leser

der HARKE am Sonntag kön-
nen mit etwas Glück 5 x 2 Kar-
ten gewinnen. Wer an der Ver-
losung teilnehmen möchte, soll-
te im Laufe des heutigen Tages
eine kleine Bewerbung mai-
len an gewinnspiele@hams-on-
line.de.

Sven Rapke (Projektleiter Messe Bremen, links) und Rolf Hedemann (Messebeauftragter Samtge-
meinde Kirchdorf) freuen sich auf die „hanseBAU“. FOTO: JANINA KEMPER/MESSE BREMEN

Gruppenfoto vor Moorschnucken der Schäferei Freistatt: Till Habjanic, Maike Graedener, Klaus Menke, Rolf Hedemann, Kathrin Mülller und Katharina Lösch (von links).
FOTO: INGOLF SEMPER / BETHEL IM NORDEN

IN KÜRZE

Seniorenbeirat
startet ins neue Jahr
REHBURG. Der Seniorenbei-
rat Rehburg startet mit sei-
nen Angeboten für 2018: Be-
reits am 9. Januar beginnt
wie gewohnt die Frühstücks-
runde. Tags darauf, am 10.
Januar, können Interessier-
te ab 15.30 Uhr bei Live-Mu-
sik im Rehburger „Raths-
Keller“ das Tanzbein schwin-
gen. Dieses Angebot gibt es
auch am 7. Februar und am
7. März. Gespielt wird im Ju-
gendzentrum in Loccum am
ersten und dritten eines je-
den Monats um 10 Uhr.
Die „Bewegung mit Musik“

wird wieder jeweils am vier-
ten Dienstag eines Monats
ebenfalls im Jugendzentrum
stattfinden. Unter dem Mot-
to „Mach mit – Bleib fit“ bie-
tet der Seniorenbeirat dabei
allen Bürgerinnen und Bür-
gern die Möglichkeit, sich
körperlich und geistig zu be-
tätigen. DH
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Am schönsten ist‘s im Garten
„Am schönsten ist es im Garten.
Das tolle Foto ist im Sommer
2017 entstanden. Es zeigt unse-

re Japan-Spitz-Dame Ilvy, zwei
Jahre alt“, schreibt HamS-Lese-
rin Christiane Kayka aus Rode-

wald. Wenn auch Sie ein Foto
haben, das Sie der Redaktion
gerne zukommen lassen möch-
ten, schicken Sie einfach eine E-
Mail an lokales@hams-online.
de. FOTO: KAYKA .

IMPRESSUM

Die Harke am Sonntag

Kostenlos verteilte Sonntagszeitung für

alle erreichbaren Haushalte in der Stadt

Nienburg, der Stadt Rehburg-Loccum,

dem Flecken Steyerberg sowie den

Samtgemeinden Heemsen, Hoya,

Liebenau, Marklohe, Mittelweser,

Steimbke, Uchte und Siedenburg

Auflage: über 56 000

verteilte Exemplare

HERAUSGEBER UND VERLEGER:

Christian Rumpeltin

REDAKTION:

Edda Hagebölling

Nikias Schmidetzki

Holger Lachnit (verantwortlich)

ONLINE:

Oliver Hartmann

Jörg Nierzwicki

WERBE- UND LESERMARKT:

Sönke Jessen

VERTRIEB:

Eigenvertrieb

SATZ:

Mittelweser Medien GmbH, Nienburg

DRUCK:

J.C.C. Bruns Druckwelt Minden

Keine Haftung für unverlangt

eingesandte Manuskripte und Fotos.

Anzeigenpreisliste Nr. 58

vom 1. Oktober 2017

ANSCHRIFT FÜR REDAKTION,

ANZEIGEN UND VERTRIEB:

Die Harke am Sonntag

An der Stadtgrenze 2

31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 966-447 (Redaktion)

E-Mail: eha@hams-online.de

Tel. (0 50 21) 966-0

(Anzeigen/Vertrieb)

Fax (0 50 21) 966-470

(Anzeigenabteilung)

! Beratungsstelle für Kinder, Ju-

gendliche und Eltern, Rühmkorff-

straße 12, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Frauen- undMädchenberatungs-

stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63

! Kontakt- und Informationsstelle

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen

und Jungen, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Sozialpsychiatrischer Dienst,

Triemerstraße 17, Nienburg,

(0 50 21) 96 79 49

! Nienburger Frauenhaus,

(0 50 21) 24 24

! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12

! Ambulante Hilfe für alleinste-

hende Wohnungslose, Bahnhof-

straße 3, Nienburg, (0 50 21)

6 67 76

! Paritätisches Sozial- und Bera-

tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-

t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg

(0 50 21) 9 74 50

! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00

! DRK-Kreisverband, Moltkestra-

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60

! Weißer Ring - Opferschutzorga-

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-

ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Dänisches Bettenlager

! Dodenhof

! Edeka

! Famila

! Heineking

! Lidl

! Magro

! Mögrossa

! Netto

! Rewe

! Rossmann

! Samtgemeinde Uchte

! Tejo

! Werkers Welt

! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Coco - Lebendiger als das Leben!
(3D): 14 Uhr
Dieses bescheuerte Herz: 15, 20
Uhr

Ferdinand - Geht STIERisch ab!
(3D): 14 Uhr
Greatest Showman: 20 Uhr

Jumanji:Willkommen imDschun-
gel: 16.30, 20.30 Uhr

Pitch Perfect 3: 17.30, 19 Uhr
StarWars Die letzten Jedi: 16.30,
20.30 Uhr

Coco - Lebendiger als das Le-

ben! (3D): 14 Uhr

Dieses bescheuerte Herz: 11, 17,

20 Uhr

Ferdinand - Geht STIERisch ab!

(3D): 15 Uhr

Greatest Showman: 17.30, 20 Uhr

Jumanji Willkommen im Dschun-

gel: 15, 17.30, 19.30 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Das DRK Holtorf lädt am
Donnerstag, dem 18. Januar, zu
seinem Seniorennachmittag. Um
12 Uhr beginnt im „Hotel zur
Krone“ ein Grünkohlessen.
Anmeldungen nimmt Anni Schwarz
unter der Telefonnummer (0 50 21)
91 08 13 entgegen. Anschließend
geht es mit Gesellschaftsspielen
weiter. Nichtmitglieder sind
ebenfalls willkommen. Am Freitag,
dem 26. Januar, folgt in Voglers
Haus von 16 bis 19.30 Uhr der
nächste Blutspendetermin.

Am kommenden Mittwoch, 10.

Januar, findet beim DRK Langen-
damm von 16 bis 19.30 Uhr im
Gemeindehaus die erste Blutspen-
de im neuen Jahr statt. Für das
leiblicheWohl der Spender ist wie
immer gesorgt. Am 12. Januar ist
um 14.30 Uhr in der „ Siedlerklau-
se“, Breslauer Straße, der
Freitagtreff des Ortsvereins.

Das DRK Steyerberg fährt am
Montag, 22. Januar, ins Modehaus
Adler. Abfahrt ist um 8.30 Uhr in
Heemsche, danach an den
bekannten Haltestellen. Rückfahrt
ist gegen 16 Uhr. Anmeldungen

nimmt Hilda Bruns, Telefon
04764-567, entgegen.

Am Mittwoch, 10. Januar, lädt
das DRK RohrsenMitglieder und
Gäste um 15 Uhr in der Alten
Schule zu einem Neujahrstreffen
ein.Wer abgeholt werden möchte,
melde sich bitte bei Almut Treu
unter der Telefonnummer
05024-880440.

Der Arbeitseinsatz des Angler-
Vereins Nienburg am Sonnabend,
dem 20. Januar, fällt aus organisa-
torischen Gründen aus.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Dr. Mark Podehl, Nien-
burg, Große Drakenburger Straße
7, Telefon (0 50 21) 60 03 60
Südkreis: Ali Ismail, Diepenau,
Bahnhofstraße 11, Telefon (0 57 75)
5 17

Apotheken
Nienburg: Apotheke am Goe-
theplatz, Goetheplatz 6,
(0 50 21) 1 31 00
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Rehburg-Loccum:
Adler-Apotheke, Stolzenau, Lange
Straße 14, (0 57 61) 30 07

Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Lindenberg-Apo-
theke, Bruchhausen-Vilsen, Bahn-
hofstraße 57, (0 42 52) 34 34

DIE BÄDER IN DER REGION

Wesavi: Badelandschaft: Montag
und Mittwoch bis Freitag: 6.30 bis
21 Uhr, Dienstag 6.30 bis 20 Uhr,
Samstag 11 bis 21 Uhr, Sonntag 8
bis 19 Uhr;
Saunalandschaft: Montag Da-
mensauna: 10 bis 22 Uhr, Dienstag
bis Freitag: 12 bis 22 Uhr, Samstag:
11 bis 23 Uhr, Sonn-tag: 10 bis 19
Uhr. Relaxbecken: Montag bis Frei-
tag: 9 bis 21.30 Uhr, Samstag 11 bis
21.30 Uhr, Sontag und Feiertag 9
bis 19 Uhr.
Borstel: Montag: 17 bis 20 Uhr,
Dienstag: 16 bis 20 Uhr, Donnerstag:
Warmbadetag 16 bis 21 Uhr, Freitag:
Warmbadetag 16 bis 20 Uhr, Sams-
tag: 15.30 bis 18 Uhr, Sonntag: 9 bis
11.30 Uhr
Essern: Mittwoch und Donnerstag
16 bis 18 Uhr
Liebenau: Dienstag 15 bis 19 Uhr,
Mittwoch 15 bis 19 Uhr, Freitag
(Warmbadetag) 15.30 bis 20 Uhr,
Sonnabend (Warmbadetag) 7.30 bis

12 Uhr und 13 und 17 Uhr, Sonntag 8
bis 13 Uhr
Rehburg: Dienstag bis Donnerstag
13 bis 21 Uhr, Freitag 7 bis 22 Uhr,
Samstag 7 bis 18 Uhr, Sonntag 8 bis
17 Uhr
Steimbke: Dienstag 14.30 bis 20
Uhr,Mittwoch 14.30 bis 20 Uhr, Don-
nerstag 14.30 bis 17.30 Uhr (ab 17.45
Uhr eingeschränkter Badebetrieb),
Freitag 14.30 bis 20 Uhr, Sonnabend
14 bis 19 Uhr, Sonntag 8 bis 14 Uhr;
Sauna: Dienstag Damen 15 bis 21
Uhr, Mittwoch Herren 15 bis 21 Uhr,
Donnerstag Damen 15 bis 21 Uhr,
Freitag gemischt 15 bis 21 Uhr
Warmsen: Montag 15 bis 20 Uhr,
Dienstag 15 bis 19 Uhr, Mittwoch 15
bis 19Uhr (Warmbadetag),Donners-
tag 15 bis 20 Uhr,
Sauna: Montag Herren 15 bis 21.30
Uhr, Dienstag Damen 15 bis 20 Uhr,
Mittwoch gemischt 15 bis 21.30 Uhr,
Donnerstag Damen 15 bis 21.30 Uhr,
Freitag Herren 15 bis 20 Uhr.
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Neue Land-Genuss-Route
Zum ersten Treffen im neuen
Jahr lädt der Allgemeine Deut-
sche Fahrrad-Club (ADFC) Ni-
enburg Mitglieder und Inte-
ressierte für den kommen-
den Donnerstag, 11. Januar, um
19.30 Uhr nach Nienburg in das
Gasthaus „Am Hafen“ ein. Ne-
ben dem Jahresprogramm 2018
wird die Neuerstellung des

Radwegekatasters des Land-
kreises besonderes Thema sein.
Betrachtet werden soll die Füh-
rung der touristischen Radweg-
strecken und der Alltagsrou-
ten im Landkreis. Das Ergeb-
nis wird unter anderem auch
für die über 70 Radwegepa-
ten des Landkreises von Bedeu-
tung sein, schreibt der ADFC.

Anmerkungen und Änderungs-
vorschläge werden den Kom-
munen und dem Landkreis je-
weils übermittelt. Zum Foto:
Neu entwickelt wurde von der
Samtgemeinde Mittelweser die
Land-Genuss-Route mit kulina-
rischem Charakter. Aktive des
ADFC haben daran mitgewirkt.
Diese Route ist für GPS-Gerä-
te und Smartphones geeignet.
Karte: www.openstreetmap.de.

FOTO: ADFC

Mitglieder geehrt,
Vorstand imAmt bestätigt

Skatklub Haßbergen hatte Jahreshauptversammlung

HASSBERGEN. Neuwahlen
und die Ehrung der Vereins-
meister prägten die Jahres-
hauptversammlung des Skat-
klubs Haßbergen. Doch bevor
es dazu kam, würdigte der 1.
Vorsitzende, Carsten Mönch,
besonders Volker Evers, der
sich für die Deutschen Ska-
teinzelmeisterschaften in Bre-
men qualifizieren konnte so-
wie das Duo Heinz Zimmer-
mann/Andreas Lampe, die
sich für die Deutsche Tan-
demmeisterschaften in Düs-
seldorf qualifizierten.
Bei den Neuwahlen wur-

den Carsten Mönch (1.Vorsit-
zender), Martin Wiechmann
(2. Vorsitzender), Otto
Schlichting (Kassenwart) und
Ulrich Reinhardt (1.Schrift-
führer und Spielwart) in ihren
Ämtern bestätigt. Andreas
Lampe wurde zum 2. Kassen-
wart und zum 2. Schriftführer
gewählt. Neuer Kassenprüfer
wurde Lars Müller. Für lang-
jährige Mitgliedschaft im
Klub wurden Hans-Joachim
Kurrelvink (45 Jahre), Karl-

Heinz Meinking (35 Jahre)
und Andreas Lampe (25 Jah-
re) mit einem Präsent be-
dacht. Zum Ende der Ver-
sammlung wurden die Ver-
einsmeister geehrt. Die Ein-
zelmeisterschaft ging an Vol-
ker Evers mit 35.475 Punkten
vor Carsten Mönch (33.772)
undUlrich Reinhardt (33.110).
Den Mannschaftspokal si-

cherten sich Volker Evers,
Otto Schlichting, Bruno Piech
und Martin Wiechmann.
Carsten Mönch verteidigte
seinen Titel als Pokalsieger.
Die begehrte „Maurerkelle“
ging an Karl-Heinz Schrader.
Den traditionellen Preisskat
im Anschluss an die Ver-
sammlung gewann Otto
Schlichting. DH

Auf dem Foto die langjährigen Mitglieder Karl-Heinz Meinking,
Andreas Lampe und Hans-Joachim Kurrelvink (von links).

FOTO: SKATKLUB HASSBERGEN

Kunsthalle und Sicherheitstipps
Markloher Kultur- und Ideen-Treff erneut mit vielseitigem Programm

MARKLOHE. Im 1. Quartal
2018 bietet der Markloher
Kultur- und Ideen-Treff (KIT)
wieder zahlreiche Veranstal-
tungen an.
So gibt es am Donnerstag,

1. Februar, eine Fahrt in die
Kunsthalle Bremen zur Max-
Beckmann-Ausstellung. Die
Kosten betragen inklusive
Fahrt, Eintritt und Führung
etwa 28 Euro. Anmeldungen
werden bis zum 22. Januar
entgegengenommen.
Zwei interessante Themen

gibt es jeweils um 19 Uhr im
Gemeindehaus: Am Mitt-
woch, 14. März, gibt die Poli-
zei „Sicherheitstipps für jedes
Alter“ und am Mittwoch, 28.
März, geht es um das Thema
„Altersvorsorge“. Beide Ver-

anstaltungen finden in Zu-
sammenarbeit mit dem Cle-
mensanker Marklohe statt
und sind kostenfrei. Anmel-
dungen erbitten Irmtraut
Thomfohrde, Telefon 05022-
1204, Inge-Lore Seebode,
Telefon 05021-912813, und
auch alle anderen KIT-Mitar-
beiterinnen.
Weitere Veranstaltungen

im Gemeindehaus:
Lesezeichen: Büchervor-

stellungen und Gespräche,
19.30 bis 21 Uhr, ab Februar
immer am 1. Mittwoch im
Monat mit Inge-Lore Seebode
und Sigrid Hirsch
Plattdütsch snacken, 16 bis

17.30 Uhr, jeden 2. Mittwoch
im Monat mit Walter Thom-
fohrde

Spielen, klönen, Kaffeetrin-
ken, 14.30 bis 17 Uhr, jeden 3.
Mittwoch im Monat mit In-
grid Jansen und Waltraut Eg-
gers
Weitere KIT-Veranstaltun-

gen in der Praxis von Dietlin-
de Jensen mit Dietlinde Jen-
sen:
Handarbeiten und Klönen,

15 bis 17 Uhr, jeden 2. Diens-
tag im Monat.
English Conversation, 19

bis 20.30 Uhr, jeden 2. Und 4.
Mittwoch im Monat.

2 Für die regelmäßigen Ange-
bote sind keine Anmeldungen
erforderlich. Wer Interesse hat,
kann einfach vorbeikommen
und mitmachen, so die Organi-
satorinnen. DH
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GmbH & Co. KG

Eines der modernsten
Möbelhäuser Deutschlands feiert:

GmbH & Co. KG

Über 40.000 m² · 500 m von der A2

Folgen Sie uns
auf Facebook

&
33%

Hausrabbbatttttt aufff MMMöööbel

Bis zu

bis zu

Hausrabatt auf Küchen

s zu

b tt f Kü h
55%

GUTSCHEIN

Gültig bis 31.01.2018,
ab einem Einkaufswert von 60.- Euro.*

Art. Nr. 0998 1262

EU
R

O15
GUTSCHEIN

Gültig bis 31.01.2018,
ab einem Einkaufswert von 450.- Euro.*

Art. Nr. 0998 1263

EU
R

O50
GUTSCHEIN

Gültig bis 31.01.2018,
ab einem Einkaufswert von 950.- Euro.*

Art. Nr. 0998 1264

EU
R

O100
GUTSCHEIN

Gültig bis 31.01.2018,
ab einem Einkaufswert von 2.400.- Euro.*

Art. Nr. 0998 1265

EU
R

O250

*) Gültig bis zum 31.01.2018. Ausgenommen preisreduzierte Werbeware und bereits reduzierte Ausstellungsstücke, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet sind, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Möbel folgender Hersteller: Musterring, Gallery M, Schöner Wohnen, Interliving, Joop, Henders &
Hazel und Xooon.Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit weiteren Rabatten.

Gu
ten

Appeti
t!

Kabeljau Filet
klassisch paniert mit Hamburger-

Kartoffelsalat und Remoulade

7.10
EuroPort. nur

Täglich ab 12.00 Uhr,
Angebot gültig bis

zum 31.01.2018

+-+z+u+s+ä+t+z+l+i+c+h+-+

EXTRA SPAREN ZUR NEUERÖFFNUNG | EXTRA SPAREN ZUR NEUERÖFFNUNG | EXTRA SPAREN ZUR NEUERÖFFNUNG

Alle Infos unter
www.moebel-heinrich.de/

bad_nenndorf

BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel. (0 57 23)9 47-0
nenn@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag-Freitag: 9.30-19.00 Uhr · Samstag: 10.00-18.00 Uhr

Weitere Informationen und aktuelle Termine unter www.moebel-heinrich.de



”Es ist gut, wenn eine
Frau im Team ist – dann geht
alles etwas gesitteter zu.
Man isst vernünftiger, keiner
rülpst im Gang, jeder ver-
sucht sich zu benehmen.
Julian Nagelsmann, Hoffenheims Trainer
über den Fakt, dass mit Bibiana Stein-
haus erstmals eine Frau ein Bundesliga-
Fußballspiel leitet.

GUTEN TAG
STEFAN
SCHWIERSCH
SPORTREDAKTION

Als alles noch
viel besser war …
QWir sind uns doch wohl
einig, das früher alles,
wirklich alles besser war. Da
gab‘s im Winter noch
Schnee, der länger als zwölf
Stunden liegen blieb, da
kostete der VW Golf in der
asketischen C-Version mit 55
PS kaum über 12 000 Mark
und da glotzten Teenager
nicht in jeder Wachminute
auf einen Bildschirm in der
Größe des Unterteils einer
Butterdose und da holten wir
uns bereits am Sparkassen-
Schalter das richtige Ur-
laubsfeeling, wenn wir
unsere D-Mark in reichlich
Peseten umtauschten. Vorm
Fernseher zappten wir nicht
hundert Kanäle rauf und
runter, weil bei vieren
Schluss war. Und es kann ja
wohl kein Zufall sein, dass
jeder Technik-Markt heute
wieder die guten alten
Plattenspieler im Angebot
hat. Nicht zu vergessen: In
Nienburg spielte ein Ver-
bandsligist und der HSV kam
wie eine Walze daher und
nicht wie ein Harzer Roller.
Sollten Sie meiner These

über die gute alte Zeit nicht
zustimmen, dann haben Sie
womöglich die Studien von
Terence Mitchell und seinen
Kollegen gelesen. Deren Er-
gebnis: Wir neigen zu dem
Glauben, unsere Erlebnisse
von damals seien interessan-
ter gewesen, als sie es tat-
sächlich waren; man spricht
von der „Rosige-Vergangen-
heit-Verzerrung“.
Das gilt verstärkt für die

Generation der über 40-Jäh-
rigen, die sich besonders gut
an die Phasen von 15 bis 25
erinnern können – diese Pha-
se sei besonders prägend,
weil wir vieles zum ersten
mal erlebten: den ersten
Kuss (liebe Grüße, Melanie),
der erste Job (Ferienjob beim
Pflanzenhof Leeseringen),
das erste Auto (Ente). Das
Dumme an der Nostalgie:
Vieles verklärt sich im Laufe
der Jahre, denn unser emoti-
onales Gedächtnis arbeitet
fehlerhaft. Schließlich war
die wochenlange Arbeit auf
den Feldern vor den Toren
Leeseringens eine ganz schö-
ne Schinderei und die Ente
war zwar ein originelles, im
Winter aber ziemlich unbe-
hagliches und nicht wirklich
spritziges Fortbewegungs-
mittel.
Was sagt uns das? In 25

Jahren werden wir uns wohl
wiederum mit einem gewis-
sen Grad an Verklärung an
das Jahr 2017 erinnern und
vermutlich sagen: „Mensch,
war doch ‘ne tolle Zeit, als
der HSV noch in der 1. Liga
spielte, als man sein Auto
noch selbst lenken konnte,
als die Nachrichten noch aufs
Smartphone gesendet wur-
den anstatt direkt auf den
Chip im Gehirn, der regel-
mäßig von den frechen
Nachbarskindern gehackt
wird, weil einem wieder kein
sicheres Passwort eingefallen
ist. Freuen wir uns drauf!

Xenia Krebs freut sich
auf ihre neue Aufgabe
in Löningen. FOTO: SCHMIDT
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Xenia Krebs
startet jetzt auch
für Löningen

Leichtathletik: Das 16-jährige Talent folgt
Alissa Lange ins OIdenburger Münsterland

NIENBURG. Auch Xenia Krebs
startet seit Jahresbeginn für den
VfL Löningen. Bisher war das
Nienburger Leichtathletiktalent
für die SV Erichshagen unter-
wegs. Die 16-Jährige folgt damit
Alissa Lange, die sich bereits vor
einem Jahr dem Verein aus dem
Oldenburger Münsterland an-
schloss.
„Bei der letzten Landesmeis-

terschaft in Verden hat mich der
Löninger Cheftrainer Armin Bey-
er angesprochen und gefragt, ob
ich mir vorstellen könnte, sein
bundesweit erfolgreiches Team
zu verstärken“, verrät die Real-
schülerin, die nach Abschluss der
zehnten Klasse nach den Som-
merferien auf das Gymnasium in
Hoya wechseln wird. „Ich
brauchte nicht lange zu überle-
gen und habe zugesagt. Die er-
forderlichenWechselformalitäten
hat mein neuer Verein für mich
erledigt“.
In Löningen freuen sich leis-

tungsstarke gleichaltrige Mit-
streiterinnen der Altersklassen
WJU18 und 20 wie Annasophie
Drees und LottaMeyer fürMann-
schafts- und Staffeleinsätze auf
die Verstärkung durch die We-
serstädterin, auch wenn diese
nur sporadisch mit ihnen zusam-
men trainieren wird. Den größten
Teil ihrer Trainingseinheiten wird
Xenia im heimischen Holtorf un-

ter der Obhut von Vater Marco
absolvieren, der vom Nieder-
sächsischen Leichtathletik-Ver-
band (NLV) als Heimtrainer ein-
gesetzt wurde. Marco Krebs
selbst zählt zu den Spitzenkräf-
ten der Kreis-Nienburger Lang-
streckenläufer.
Xenia wird als Angehörige des

NLV-D3-Nachwuchskaders wei-
terhin Trainingstermine im Sport-
Leistungszentrum (SLZ) der Lan-
deshauptstadt wahrnehmen,
nachdem sie bereits in den
Herbstferien in einem NLV-Trai-
ninglager auf Usedom mit dabei
war. In der anstehende Wett-
kampfsaison 2018 liegt der
Schwerpunkt der ehemaligen
Nachwuchssportlerin des Jahres
2012 zunächst bei den nieder-
sächsischen Hallenmeisterschaf-
ten in Hannover im Januar mit
400, 800 oder 3000 Metern und
dann im Februar bei den Cross-
lauf-Landesmeisterschaften auf
demGelände ihres neuenVereins
in Löningen, wo sie sich einen
Medaillenplatz mit der Mann-
schaft vorstellen kann. Ob und
wie es dann bei deutschen Titel-
kämpfen weitergeht, hängt von
den auf Landesebene erzielten
Ergebnissen ab. Vorerst geht es in
den nächstenWochen undMona-
ten vor allem darum, Prüfungs-
stress, Training und Wettkämpfe
unter einen Hut zu bringen. hhg

Krähen-Cross lockt wieder mit Firmenlauf
Leichtathletik: Am 21. Januar lädt die Holtorfer SV ins Nienburger Waldgebiet ein

NIENBURG. Die Holtorfer SV
eröffnet mit ihrem traditio-
nellen Krähen-Cross am 21.
Januar die diesjährige Kreis-
Nienburger Volkslaufsaison.
Erneut haben die Nord-
Nienburger den „HSV-Fir-
menlauf“ unter dem Motto
„Run & Fun“ auf dem Pro-
gramm. Diese Wertung steht
im Rennen über 5100 Meter
als Mannschaftscrosslauf al-
len Firmen, Behörden oder
Lehrerkollegien von Schulen
offen. Sportvereine oder Zu-
sammenschlüsse von Läufern
sind ausgenommen. Es müs-
sen mindestens drei, aber
höchstens fünf Läuferinnen
oder Läufer für ein Team star-
ten. Das Gesamtergebnis er-
gibt sich aus der Addition der
schnellsten drei Finisher. Eine
Firma kann mehrere Teams
melden. Wertungsklassen
gibt es für Damen, Herren
und gemischte Mannschaf-
ten. Bei den Mixed-Teams
kommt wenigstens eine
Dame oder ein Herr in das
Gesamtwertungstrio.
Trotz des ernsthaften Wett-

kampfcharakters geht es den
Initiatoren des Firmenlaufes

nicht in erster Linie um den
Kampf um Meter und Sekun-
den oder Sieg und Niederla-
ge, sondern das Lauferlebnis
in der Gemeinschaft und der
Spaß an der Bewegung sollen
im Mittelpunkt stehen. Für
diesen Veranstaltungsteil mit
Meldeschluss am 12. Januar
sind keine Nachmeldungen
möglich.
Auf der traditionellen an-

spruchsvollen „Krähenrun-

de“ im Waldgebiet „Krähe“,
unweit des Entsorgungszent-
rums vom Betrieb für Abfall-
wirtschaft Nienburg (BAWN)
sind auch in diesem Jahr vier
Laufstrecken vorgesehen,
dazu eine Runde Walken.
Zwei Crossläufe über 1000

Meter nacheinander bereits
ab 9.20 Uhr, die nur für die
Kinder- und Jugendklassen
bis U16 ausgeschrieben sind,
machen den Anfang. Die drei

weiteren Hauptläufe führen
über den bekannten 5000-m-
Rundkurs. Als Startzeit für das
Rennen über 5100m ist 10Uhr
geplant, zusammen mit den
Walkern. Um 10.30 Uhr wer-
den die Wettbewerbe 10 220
m und 15 340 m auf die Reise
geschickt. Die schwierige Pis-
te mit seinen zahlreichen Stei-
gungen wird den zahlreichen
Ausdauerspezialisten auch
bei guten Witterungsbedin-

gungen aus der gesamten Re-
gion einiges an Kraft und Kon-
dition abverlangen.
Die zeitnahen Siegerehrun-

gen mit Ausgabe der Urkun-
den und Medaillen finden ab
11 Uhr in der Holtorfer Sport-
halle am Dobben statt. Je-
weils die drei Erstplatzierten
der Schülerklassen werden
mit Gold-, Silber- und Bronze-
medaillen ausgezeichnet. Je-
der Teilnehmer erhält eine
Urkunde. Die Wertungsklas-
sensieger des Firmenlaufes
erhalten jeweils einen Pokal.
Für das leibliche Wohl wird
wieder durch ein leckeres
Sportlerbuffet in der Sporthal-
le gesorgt.
Die gesamte Ausschrei-

bung kann unter www.holtor-
fer-sv.de im Internet eingese-
hen werden. Für weitere Aus-
künfte stehen Petra Sommer-
weiß unter (0 50 21) 1 83 06
und Heiner Schmitz unter
(0 50 21) 1 55 46 bereit. Vor-
anmeldungen sindnur schrift-
lich an Petra Sommerweiß,
Rosenweg 5, 31582 Nienburg,
zu richten. Am Wettkampftag
sind Nachmeldungen vor Ort
möglich. hhg

Der Krähen-
Cross, 2017 be-
gleitet von einer
zarten Schneede-
cke, ist das ers-
te Lauf-event des
neuen Sportjah-
res. FOTO: GÖBBERT
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IN KÜRZE Herbe Rückschläge
DSV-Akteure fahren nach dem sensationellen Saisonstart nur noch hinterher

VON MAXIMILIAN HAUPT
UND MANUEL SCHWARZ

ADELBODEN. Von den groß-
artigen Aussichten nach dem
starken Saisonstart und den
vielfältigen Medaillenchan-
cen bei den deutschen Alpi-
nen ist fünf Wochen vor
Olympia nur noch wenig üb-
rig. Viktoria Rebensburg zählt
bei den Damen zu den Sieg-
fahrerinnen - bedingt durch
eine Erkrankung sprang beim
Riesenslalom von Kranjska
Gora am Samstag nur Platz
elf heraus. Eine Leistungs-
Kategorie darunter sind bei
den Abfahrern an einem gu-
ten Tag Podestplätze möglich
- das war‘s dann.
Vor allem in den techni-

schen Disziplinen Slalom und
Riesenslalom bei den Herren
ist der Aderlass für den Deut-
schen Skiverband durch viele
Verletzungen brutal - und das
zeigte sich auch in Adelbo-
den deutlich.
„Im absoluten Spitzenbe-

reich sind wir einfach nicht
mehr dabei“, sagte Alpinchef
Wolfgang Maier der Deut-
schen Presse-Agentur am
Samstag nach der Nullnum-
mer beim Riesenslalom von in
der Schweiz. Alexander
Schmid war der einzige Deut-
sche im zweiten Durchgang,
schied beim 51. Weltcup-Sieg
von Marcel Hirscher aber
nach einem Fehler aus. „Bei
den Technikern sind wir in
der Zweitklassigkeit ange-
kommen. Da können wir wie-
der anfangen, das Gebilde
aufzubauen. Wie bei einer
eingestürzten Sandburg“,
sagte Maier und betonte: „Es
wäre aber mehr als unfair,
jetzt auf die Leute draufzu-
hauen.“
Schmid etwa sei jemand

mit großem Potenzial und ein
zukünftiger Mann für ganz

vorne. „Keiner erwartet von
Alex, dass er Ski-Deutsch-
land retten muss. Der Bua
muss sich jetzt entwickeln“,
sagte Maier. Bis vor wenigen
Wochen schien er das im
bestmöglichen Umfeld tun zu
können. Doch dann verletzte
sich eine Spitzenkraft nach

der anderen.
Felix Neureuther und Ste-

fan Luitz waren bis zu ihren
Kreuzbandrissen in Topform,
in Benedikt Staubitzer hatten
die deutschen Trainer bis zu
seinem Kreuzbandriss noch
vor dem Saisonstart ebenfalls
große Hoffnungen gesetzt.

Dazu kommt der nach seinem
Unterschenkelbruch weit
vom Leistungsvermögen ent-
fernte Fritz Dopfer, der in
Adelboden den zweiten Rie-
senslalom des Winters ausließ
und sich auf den Slalom am
Sonntag konzentriert. „Das
kompensiert keine Mann-

schaft der Welt. Außer Öster-
reich vielleicht. Nicht mal die
Norweger“, sagte Maier.
Schon nach dem Slalom-

Debakel in Zagreb zwei Tage
zuvor, als Linus Straßer als
bester Deutscher 27. wurde,
hatte der Alpinchef weitere
Ergebnisse dieser Art prog-
nostiziert. In Adelboden auf
dem schwierigen Chunis-
bärgli wurde er bestätigt.
Erstmals seit Oktober 2012
brachte der DSV im Riesen-
slalom keinen Fahrer in die
Punkte.
Schmid, der das Olympia-

Ticket schon sicher hat, von
einer weiteren Überraschung
wie dem sechsten Platz in Val
d‘Isère aber seither ein gutes
Stück entfernt ist, war als 25.
in den zweiten Lauf gestartet.
Dort fädelte er nach einem
Fehler in einem Tor ein, dreh-
te sich und krachte hart auf
den Rücken.
Danach blieb er kurz neben

der Piste liegen. „Das Bein ist
okay, es ist nur der untere Rü-
cken, wo ich aufgeknallt bin“,
sagte er. „Das wird sicher ge-
prellt sein.“ Von einem grö-
beren Schaden blieb der All-
gäuer aber wohl verschont.
„Wenn etwas kaputt wäre,
würde ich sicher nicht hier
stehen“, berichtete er.
Vor der Adelboden-Re-

kordkulisse von 31 000 Zu-
schauern zementierte Hir-
scher dagegen seinen Status
als lebende Ski-Legende. In
einem spektakulären Rennen
rettete er trotz eines wilden
Rutschers im Zielhang 0,17
Sekunden Vorsprung auf sei-
nen norwegischen Dauerriva-
len Henrik Kristoffersen und
0,21 Sekunden auf Frank-
reichs Alexis Pinturault. „Ein-
mal mehr war das Glück auf
meiner Seite“, sagte er. „Da
war viel Druck auf meinen
Schultern.“

Das beste Ergebnis des Tages fuhr Viktoria Rebensburg ein - Rang elf im Riesenslalom von Kranjska
Gora. Die Männer blieben in Adelhofen ohne Weltcup-Punkt. FOTO: DPA

EISHOCKEY
Kühnhackl gewinnt
deutsches Duell
NEW YORK. Eishockey-Na-
tionalspieler Tom Kühn-
hackl hat das deutsche Duell
in der nordamerikanischen
Profiliga NHL gegen Den-
nis Seidenberg deutlich für
sich entschieden. Der Lands-
huter siegte am Freitag
(Ortszeit) mit Titelverteidi-
ger Pittsburgh Penguins bei
den New York Islanders mit
4:0 (0:0, 3:0, 1:0) und sorg-
te für die fünfte Niederla-
ge in Serie der Seidenberg-
Mannschaft. Sowohl die Pen-
guins als auch die Islanders
rangieren direkt hinter den
Wildcard-Plätzen im Osten.
Islanders-Verteidiger Sei-
denberg stand bei drei Ge-
gentoren auf dem Eis. Tor-
hüter Thomas Greiss kam bei
den Gastgebern nicht zum
Einsatz.

BAKSKETBALL
Nowitzki unterliegt
Zipsers Bulls
DALLAS. Paul Zipser hat mit
den Chicago Bulls das deut-
sche NBA-Aufeinandertref-
fen gegen Basketball-Super-
star Dirk Nowitzki und Maxi
Kleber gewonnen. Mit den
Chicago Bulls siegte der frü-
here Bayern-Profi nach zu-
letzt drei Niederlagen bei
den Dallas Mavericks mit
127:124 (57:53). Mit 13 Erfol-
gen aus 39 Partien rangie-
ren die Bulls auf Platz 13 im
Osten, die Mavs (13:27) sind
Zwölfter im Westen. Nowitz-
ki bestätigte mit 19 Punk-
ten seine gute Form aus den
vergangenen Spielen und
besaß eine Quote von 73
Prozent aus dem Feld. Kle-
ber kam auf acht Zähler, Zip-
ser auf zwei Punkte, die er
mit einer Einzelleistung ge-
gen Nowitzki erzielte.

Beim letzten Schießen hakt es
Fehler verbauen Laura Dahlmeier und Franziska Hildebrand Podestplätze

VON SANDRA DEGENHARDT

OBERHOF. Nach ihrem Kraft-
akt in der Verfolgung von
Oberhof saß Laura Dahlmeier
noch Minuten nach dem
Zieleinlauf völlig fertig am
Boden. Die 24-Jährige war
blass im Gesicht, schloss im-
mer wieder die Augen - Erin-
nerungen wurden wach an
die Biathlon-WM 2017 in
Hochfilzen, als sie nach Sie-
gen zweimal kollabierte.
Teamarzt Bernd Wolfarth
reichte ihr ein Getränk, ehe
sich Deutschlands Sportlerin
des Jahres nach Platz sieben
entkräftet zu den Interviews
schleppte.
„Ich habe versucht, von

Anfang an alles zu geben. Ich
bin das Rennen sehr coura-
giert gestartet, es hat Spaß
gemacht. Aber leider ist mir
beim letzten Schuss und auf
den letzten Metern die Puste
ausgegangen“, sagte die
24-Jährige, die trotz des
knapp verpassten Podestplat-
zes da schon wieder lächeln
konnte. Nach ihrem ausku-
rierten Infekt von Weihnach-
ten ist sie auf dem Weg zu-
rück zu alter Stärke, aber im-
mer noch nicht ganz bei 100
Prozent. Auch deshalb startet
Dahlmeier heute nicht in der
Staffel.
Von Platz 13 aus war die

siebenmalige Weltmeisterin
ins Rennen gegangen und
machte schnell Boden gut.

Beim letzten Schießen fielen
die ersten vier Scheiben,
dann passierte der Fehler,
und so vergab Dahlmeier
ebenso wie Franziska Hilde-
brand die Chance auf den
ersten Podestplatz im Olym-
pia-Jahr. Ihren vierten Sai-
sonsieg sicherte sich die zwei-
malige Olympiasiegerin
Anastasiya Kuzmina aus der
Slowakei.
Für Franziska Hildebrand

wäre es der erste Podestplatz
seit zwei Jahren gewesen, am
Ende wurde sie Elfte. Die ers-
ten drei Schießen absolvierte
sie souverän. Doch im vierten
Anschlag setzte sie einen
Schuss daneben. Das erste
Podium seit dem 16. Januar
2016 war futsch.

Auch die Männer verpass-
ten den ersten Podestplatz
des neuen Jahres. Ohne die
angeschlagenen Simon
Schempp und Erik Lesser
wurde Sprint-Weltmeister Be-
nedikt Doll im Jagdrennen
beim Sieg des Franzosen
Martin Fourcade als bester
Deutscher Neunter. Mit ei-
nem Fehler im letzten Schie-
ßen vergab der 27-Jährige
eine deutlich bessere Platzie-
rung. Trotzdem überwog das
Positive. „Ich habe mich gut
gefühlt und konnte das heute
auch mal zeigen. “, sagte
Doll. Arnd Peiffer leistete sich
im vierten Anschlag sogar
zwei Strafrunden und fiel
kurz vor Schluss noch von
Rang fünf auf zehn zurück.

Völlig entkräftet kommt Laura Dahlmeier ins Ziel. FOTO: DPA

Nico Ihle zeigt sich
in Olympia-Form
Bronze über 1000 Meter bei der EM

KOLOMNA. Nico Ihle riss freu-
dig die Hand zum Victory-
Zeichen in die Luft: Der
Chemnitzer hat am Samstag
für eine Premiere gesorgt und
mit Bronze über 1000 Meter
die erste Medaille für deut-
sche Eisschnellläufer bei Eu-
ropameisterschaften auf den
Einzelstrecken erkämpft.
„Das tat so gut und gibt

mächtig Rückenwind für
Olympia“, meinte Ihle, dem
das Grinsen in der Kometa-
Arena von Kolomna gar nicht
mehr aus dem Gesicht wei-
chen wollte. „Vor allem, dass
es mir jetzt über 1000 Meter
gelang, auf denen es bisher in
diesem Winter nicht so opti-
mal lief, stimmt mich total op-
timistisch“, fügte der Recke
aus Sachsen hinzu.
Tags zuvor hatte Ihle über

500 Meter als Vierter die Me-
daillenränge verpasst. „Wir
sind glücklich über die Me-
daille, aber es bleibt vielleicht
nicht unsere einzige“, meinte
Teamchef Helge Jasch mit
Blick auf die Team-Verfol-
gung der Damen am Sonntag
hoffnungsfroh. Vor über 5000
Fans lautstarken Zuschauern
war Ihle gegen den Russen
Alexej Jesin sehr schnell an-
gegangen und hielt seinen
Gegner in 1:08,95 Minuten si-
cher in Schach. Europameis-
ter wurde der während der

Spiele in Sotschi 2014 noch
wegen Dopings für zwei Jah-
re gesperrte Ex-Weltmeister
Pawel Kulischnikow in
1:08,84 Minuten vor seinem
Landsmann Denis Juskow
(1:08,92).
Ihle zog in der Mixed-Zone

gleich eine Parallele zum Vor-
jahr, als er bei der ersten EM
im Sprint-Vierkampf auch
Bronze gewann und zum Hö-
hepunkt bei der WM auf der
Olympia-Bahn in Südkorea
die Saison mit Silber über 500
Meter krönte. „Gut, dass ich
nach dem harten Training
jetzt auf der ersten Runde so
schnell bin. Hinten heraus
sind Rückstände kaum noch
aufzuholen“, urteilte er.

Nico Ihle freut sich über seinen
dritten Platz. FOTO: DPA

SKILANGLAUF
Hennig verpasst als
18. Olympia-Norm
VAL DI FIEMME. Katharina
Hennig hat ihren erste hal-
be Olympia-Norm erneut
knapp verpasst. Die Ober-
wiesenthalerin belegte am
gestrigen Samstag auf der
vorletzten Etappe der Tour
de Ski der Langläufer in Val
die Fiemme Platz 18 über
10 Kilometer. Den Sieg hol-
te sich die Norwegerin Hei-
di Weng, die vor der Finnin
Krista Parmakoski und Tere-
sa Stadtlober aus Österreich
ins Ziel kam. Vorjahressiege-
rin Weng rückte der bislang
klar führenden Ingvild Flug-
stad Östberg im Gesamt-
klassement sehr nahe und
kann ihren zweiten Tour-Sieg
am Sonntag perfekt machen.
Steffi Böhler wurde 19., Pia
Fink 31.

BOBSPORT
Erster Podiumplatz
für Anna Köhler
ALTENBERG. Bobpilotin
Anna Köhler hat den ersten
Podiumsplatz ihrer Karrie-
re im Weltcup gefeiert. Die
Winterbergerin, die ihre ers-
te Weltcupsaison fährt, kam
am Samstag in Altenberg
mit Anschieberin Annika
Drazek auf Platz drei. Nach
zwei Läufen hatte sie 0,90
Sekunden Rückstand auf die
kanadische Olympiasiege-
rin Kaillie Humphries, die im
ersten Durchgang ihren ei-
genen Bahnrekord aus dem
Jahr 2015 auf 56,22 Sekun-
den verbesserte. Auf Rang
zwei kam auf der anspruchs-
vollen Bahn US-Pilotin Ja-
mie Greubel Poser. Mariama
Jamanka landete mit Ann-
Christin Strack auf Platz fünf.
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IN KÜRZE

HANDBALL
Deutschland mit
letztem Test vor EM
NEU-ULM. Knapp eine Wo-
che vor Beginn der EM in
Kroatien bestreiten die deut-
schen Handballer heute (14
Uhr) ihr abschließendes
Testspiel gegen Island. Zwei
Tage nach der ersten Partie
(36:29) treffen beide Teams
erneut aufeinander. Für die
Spieler von Bundestrainer
Christian Prokop bietet die
Partie die letzte Chance, sich
für ein EM-Ticket zu empfeh-
len. Vier Akteure muss Pro-
kop bis zum ersten Grup-
penspiel noch aus seinem
20er-Kader streichen.

FUSSBALL
Heynckes: Vidal
wechselt nicht
DOHA. Der FC Bayern Mün-
chen wird den angeblich
vom FC Chelsea umworbe-
nen Fußball-Profi Arturo Vi-
dal keinesfalls in der Win-
terpause nach England zie-
hen lassen. Der 30 Jahre alte
Chilene werde auch in der
Rückrunde weiter für den
deutschen Rekordmeister
auflaufen, sagte Trainer Jupp
Heynckes am Samstag im
Trainingslager in Katar. „Es
wird im Januar überhaupt
kein Spieler abgegeben“,
sagte Heynckes sogar. Die
Transferfrist im Winter en-
det am Monatsende. Es gebe
„selbstverständlich“ keinen
Kontakt zu Chelsea, äußerte
Heynckes. Vidal sei ein Top-
spieler, der in Doha sehr mo-
tiviert trainiert habe.

FUSSBALL
Zorc dementiert
Wechselgerüchte
DORTMUND. Fußball-Bun-
desligist Borussia Dortmund
hat Medienberichte über ei-
nen Wechsel von Torjäger
Pierre-Emerick Aubamey-
ang im kommenden Som-
mer zum chinesischen Meis-
ter Guangzhou Evergrande
dementiert. „Spekulationen
um Auba sind für uns nichts
Neues. Das nervt uns auch
nicht mehr wirklich. In den
letzten Monaten ist er an-
geblich schon zu fünf Clubs
transferiert worden“, sagte
Sportdirektor Michael Zorc.
Laut Meldungen aus China
haben sich der BVB, Auba-
meyang und Guangzhou auf
einen Wechsel nach der lau-
fenden Saison verständigt.

Stoch zum Vierten
Der Pole gewinnt auch in Bischofshofen und folgt Sven Hannawald in den exklusiven Klub der Tournee

VON PATRICK REICHARDT

BISCHOFSHOFEN. Sven Han-
nawald sprintete in den Aus-
lauf der Schanze von Bischof-
shofen und gratulierte Vier-
fachsieger Kamil Stoch herz-
lich und emotional. Die bei-
den einzigen Vierfachsieger
in der Geschichte der Vier-
schanzentournee waren just
in dem Moment, in dem sie
beide einen Eintrag im Ski-
sprung-Geschichtsbuch teil-
ten, den Tränen nahe und ge-
nossen das Jubelbad in der
Menge.
„Ich bin nicht so ganz si-

cher, was das für mich bedeu-
tet. Ich muss das erst verar-
beiten. Das war ein richtig
guter Wettbewerb für mich“,
sagte der überwältigte Stoch
am Samstag in der ARD. „Das
ist ein Moment, den kann
man nicht beschreiben. Der
gilt natürlich Kamil. Er ist fix
und fertig. Er weiß gar nicht,
was gerade passiert“, sagte
Hannawald bei Eurosport
über den polnischen Domina-

tor, der auf allen vier Schan-
zen Siege feierte.
Mit Sprüngen auf 132,5 und

137 Meter komplettierte
Stoch das Kunststück, das in
66 Jahren Tournee-Geschich-
te bislang nur Hannawald
2001/2002 gelungen war.
Hinter Stoch, der mit seinem
Sieg auch die Führung imGe-
samtweltcup vom derzeit ver-
letzten Richard Freitag über-
nommen hat, landeten der
Norweger Anders Fannemel
und Andreas Wellinger auf
den weiteren Podestplätzen.
„Willkommen im Club!

Sensationell! Ich glaube, er
weiß gar nicht mehr, was los
ist. Er weiß, er hat es gewon-
nen, aber er fühlt gar nichts.
Das dauert noch ein wenig“,
rief Hannawald direkt nach
dem Siegsprung bei Euro-
sport ins Mikrofon. Bundes-
trainer Werner Schuster sagte
in der ARD: „Ich weiß nicht,
ob ich jemals in meinem Le-
ben bessere Skisprünge gese-
hen habe. Wenn es einer
schaffen konnte, dann Kamil

Stoch.“
In der Tournee-Wertung

legte der 30-Jährige fast 70
Punkte zwischen sich und die
Konkurrenz. Gesamtzweiter
bei dem Traditionsevent in
Deutschland und Österreich
wurde Wellinger, der sich mit
seinem Podestrang im direk-
ten Duell vor dem Japaner
Junshiro Kobayashi hielt.
„Wahnsinn. Heute noch mal

ein Podest, Kamil macht den
Grand Slam voll - unfassbar!
Ich bin happy und freue mich
sehr auf die beiden Siegereh-
rungen“, sagte der 22-jährige
Bayer, der nach Innsbruck
auch in Bischofshofen auf das
Podest sprang. Auf Gesam-
trang drei landete am Ende
noch Fannemel vor Kobaya-
shi.
Gegen Stoch war bei dieser

Tournee aber nichts auszu-
richten: Nachdem Rivale
Freitag bei den ersten beiden
Wettbewerben in Deutsch-
land noch dicht dran war,
schied der 26-jährige Sachse
nach einem Sturz in Inns-
bruck verletzungsbedingt
aus. „Gratulation Kamil. Du
hast es dir verdient. Das war
ein großartiger Job“, schrieb
Freitag bei Instagram. Nach
seinem Aus war er zurück
nach Oberstdorf gereist.
Stoch hat damit nicht nur

als erster Athlet nach dem in-
zwischen 43-Jährigen Han-
nawald den Grand Slam in ei-
ner Tournee geschafft, son-
dern auch als erst dritter Ath-
let nach Helmut Recknagel
und Hannawald saisonüber-
greifend fünf Springen bei
der Tournee für sich entschie-
den. In die anstehenden Sai-
sonhöhepunkte Skiflug-WM
in Oberstdorf und Olympia in
Pyeongchang geht Stoch nun
als klarer Favorit. „Er war der
Beste, und er hat es verdient“,
bilanzierte Wellinger.

Nach seinem historischen Triumph bei der Vierschanzentournee schreit der Pole Kamil Stoch all seine Freude heraus. FOTO: DPA

DasWarten geht weiter
Zverev/Kerber verpassen Titel beim Hopman-Cup gegen die Schweiz

PERTH. Das deutsche Tennis-
Team hat den erstmaligen
Gewinn des Hopman Cups
seit 23 Jahren verpasst. An-
gelique Kerber und Alexan-
der Zverev unterlagen im Fi-
nale der inoffiziellen Mixed-
WM in Perth im entscheiden-
denMixed gegen die Schwei-
zer Belinda Bencic und Roger
Federer am Samstag mit 3:4
(3:5), 2:4. Damit setzte sich
das Schweizer Duo im End-
spiel in Australien mit 2:1 Sie-
gen durch und gewann den
Wettbewerb bei der vierten
Endspielteilnahme bereits
zum dritten Mal. Federer hat-
te den Hopman Cup vor 17
Jahren schon mit Martina
Hingis geholt.
„Es ist nicht das Ergebnis,

das wir uns gewünscht ha-
ben“, sagte Kerber, „aber
Gratulation an Belinda und
Roger. Ihr seid ein großartiges
Team und habt es wirklich
verdient, den Titel zu gewin-

nen.“ Die Kielerin, ehemalige
Nummer eins der Weltrang-
liste, hatte Bencic zuvor in ih-
rem Einzel 6:4, 6:1 geschla-
gen. Die 29 Jahre alte Kerber

präsentierte sich dabei genau
wie in den vergangenen Ta-
gen in guter Form. Vor allem
im zweiten Satz überzeugte
die zweimalige Grand-Slam-

Siegerin. Es war ihr erster
Sieg gegen Bencic im vierten
Aufeinandertreffen mit der
Schweizerin.
Zverev hatte gegen Fede-

rer, ehemals Führender der
Weltrangliste und 19-maliger
Grand-Slam-Sieger, mit 7:6
(7:4), 0:6, 2:6 am Ende deut-
lich verloren. Für den Ham-
burger war es in Perth schon
die dritte Einzel-Niederlage
im vierten Match. Auf dem
Weg ins Finale hatten sich
Kerber und Zverev trotzdem
gegen Belgien (2:1), Kanada
(3:0) und Gastgeber Australi-
en (2:1) durchgesetzt.
Erstmals seit 1995 stand

wieder ein deutsches Duo im
Finale des Hopman Cups. Da-
mals holten Boris Becker und
Anke Huber ebenso den Titel
wie Michael Stich und Steffi
Graf 1993. Huber und Bernd
Karbacher verloren 1994 das
Endspiel gegen Tschechien.

Im abschließenden Mixed-Match unterlagen Kerber (links) und
Zverev der Schweiz in zwei Sätzen. FOTO: DPA

Andreas Wellinger sprang erneut auf den dritten Platz. FOTO: DPA

Rodler räumen ab
Zwei Dreifach-Erfolge am Königssee

KÖNIGSSEE. Optimale Aus-
beute am ersten Wettkampf-
tag des Rodel-Weltcups am
Königssee. Erst feierten die
Doppelsitzer mit den Olym-
piasiegern Tobias Wendl und
Tobias Arlt einen deutschen
Dreifacherfolg, dann legten
die Frauen um die siegreiche
Olympiasiegerin Natalie Gei-
senberger mit einem kom-
pletten Podium nach.
Auf ihrer Heimbahn am Kö-

nigssee gewann Geisenber-
ger am Samstag mit 0,103 Se-
kunden Vorsprung vor Daja-
na Eitberger und Junioren-
Weltmeisterin Jessica Tiebel.
Weltmeisterin Tatjana Hüfner
musste kurzfristig wegen ei-
ner Wadenverletzung absa-
gen. „Ich habe überhaupt
nicht damit gerechnet, dass
es nach dem Training in die-
ser Woche doch noch so auf-
geht“, sagte Geisenberger.
Lob gab es von Cheftrainer
Norbert Loch: „Natalie hat

zuletzt etwas gehadert, es
aber mit ihrer Wettkampfhär-
te wieder rausgeholt.“
Die Olympiasieger Wendl/

Arlt sind laut Loch auch wie-
der in der Spur. Nach durch-
wachsenen Leistungen feier-
ten sie ihren ersten Weltcup-
sieg in diesem Olympia-Win-
ter, nachdem sie bislang nur
das Sprintrennen in Winter-
berg siegreich gestalten
konnten. „Wir sind hart mit
ihnen umgegangen, weil uns
zuletzt einiges nicht gefallen
hat. Jetzt haben sie ihre Stär-
ken wieder ausgepackt“, sag-
te Loch. Das bayerische Duo
verwies mit 0,134 Sekunden
Vorsprung das Thüringer Duo
Toni Eggert und Sascha Ben-
ecken auf Rang zwei und fei-
erte den neunten Sieg hinter-
einander am Königssee. Für
die Weltcupführenden Auf
Rang drei kamen die Sauer-
länder Robin Geueke/David
Gamm.
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Ab

1€
pro Tag Automatische Bereitstellung

von aktuellen Nachrichten aus
Nienburg und der Welt.

Mühelose Einbindung von
eigenen Inhalten wie Fotogalerie,
Videoclips und Produkte.

Hohe Aufmerksamkeit durch
Wechsel von Nachrichten und
Werbung.

+
+

DIE HARKE Mediabox

Fahrspaß wecken!

Informieren Sie Ihre Kunden über neue Modelle, Spitzentechnologie und
Serviceleistungen Ihrer Werkstatt, eingebettet in regionale HARKE-Nachrichten

sowie N24-Inhalten. Alles, was Sie brauchen, ist ...

Kontakt: Telefon (05021) 966-434
E-Mail: mediabox@dieharke.de · Internet: mediabox.dieharke.de

Starten Sie mit der HARKE-Mediabox
eine Probefahrt.
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An der Schleifmühle 4 Tel. (05021) 917580 Fax (05021) 917581

D-31608 Marklohe Mobil: (0172) 5150608
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Uwe Becherer
Zimmerei und Holzbau

Rig Moving · Kranmontagen

Nienburger HAUSTECHNIK

HEIZ
UNG

SANIT
ÄR

SOLAR

LÜFTUNG

BADAUSSTELLUNG

Kräher Weg 12a • 31582 Nienburg
Tel. 0 50 21 / 92 45 005

Wir gratulieren zu den
neuen Räumlichkeiten und bedanken

uns für die gute Zusammenarbeit!

Mit uns zieht man um!

www.goellner-spedition.eu

05021-9010

Celler Straße 164 · 31582 Nienburg · Telefon (0 50 21) 9104 44

Malermeister

ller Straße 164 · 31582 Nienburg · Telefon (0 50 21) 910

Malermeiste

Wir gratulieren
zu den neuen Räumlichkeiten!

23 Jahre

Gesucht wird zu sofort ein/e engagierte/r

Arzthelfer/in
für Teilzeittätigkeit im Bereich Verwaltung und Labor,

auch Nachmittagssprechstunden.

Dr. med. Arman Keyhani Briken
Facharzt für Allgemeinmedizin, Chirotherapie, Naturheilverfahren

Verdener Landstr. 275 · 31582 Nienburg

Telefon (05021) 604730 · Fax (05021) 604740

und alles Gute
in den neuen

Räumlichkeiten
wünscht Ihnen
das Team von

Herzlichen
Glückwunsch

Wir führten die
Rohbauarbeiten aus.

31613 Wietzen
Tel. 0 50 22 - 6 20

www.hindahl-bau.de

Viel Erfolg in den
neuen Räumen!

Wir b
auen I

hnen w
as …

Kräher Weg 54 | 31582 Nienburg
Tel.: 0 50 21 - 88 99 88
info@epcgmbh.de | www.epcgmbh.de

Ihr Business IT-Partner für Nienburg
und Region seit 1996
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NIENBURG. Dr. Arman Key-
hani-Briken, der bisher in der
Wilhelmstraße in Nienburg
praktizierte, hat an der Ver-
dener Landstraße in Holtorf
eine neue Praxis bauen las-
sen. In dem etwa 200 Quad-
ratmeter großen Neubau
praktiziert der Arzt für Allge-
meinmedizin und Naturheil-
kunde seit dem 2. Januar. Die
Baumaßnahme war nach
Angaben von Dr. Keyhani-
Briken erforderlich, weil die
bisherigen Praxisräume nicht
mehr den Anforderungen
entsprachen.
Dr. Keyhani-Briken, der

über eine 30-jährige Berufs-
erfahrung verfügt, und sein
Praxisteam freuen sich, dass
jetzt für die Patienten größere
Behandlungsräume zur Ver-
fügung stehen.
Die Praxis ist speziell auf

die Durchführung von Natur-
heilverfahren ausgerichtet.
Bei entsprechenden Erkran-
kungen werden ganzheitli-
che Behandlungsmethoden
mit dem schulmedizinischen
Bereich kombiniert. Wobei
nicht nur Symptome behan-
delt werden, sondern auch
der Ursache der jeweiligen
Erkrankung nachgegangen
wird.
„In meiner Praxis steht der

Patient immer im Mittel-
punkt“, betont derMediziner.
Zu den umfangreichen Be-

handlungsangeboten gehö-

ren auch Immun-Kuren bei
Abwehrschwäche und häufi-
gen Infekten. Zwei speziell
aufeinander abgestimmte
Präparate bilden die Grund-
lage der biologischen Im-
mun-Kur. Außerdem gehören
zu den Behandlungskonzep-
ten von Dr. Arman Keyhani-
Briken die Behandlung von
Krebserkrankungen sowie
vorbeugende Maßnahmen
gegen Metastasen. Weiterhin
bietet Dr. Keyhani-Briken
Behandlungen bei Rheuma,
Allergien, Wirbelsäulen- und
Pilzerkrankungen und Stoff-
wechselstörungen an.
Aus seiner langjährigen

Berufserfahrung ist Dr. Key-
hani-Briken bekannt, dass
bei Menschen, die an chroni-
schen Erkrankungen leiden,
eine gestörte Darmflora die
Ursache sein kann. Durch
entsprechende Darmbakteri-
en-Kulturen reguliert, kön-
nen die Störungen reduziert
werden.
Zu den weiteren Schwer-

punkten der Praxis gehören
Ozon-Eigenbluttherapien,
spezielle Schmerzbehandlun-
gen, Akupunktur und Falten-
therapie mit Botox, Hyalu-
ronsäure bei Migräne und
Arthrose (Gelenkverschleiß).
Eine weitere Behandlungs-
methode, die von Dr. Keyha-
ni-Briken durchgeführt wird,
ist die bioenergetische Diag-
nostik, die Aufschluss über

die energetischen Krank-
heitsbilder im menschlichen
Körper aufzeigt. Bei der Un-
tersuchung wird mit einem
Bodycheck der menschliche
Körper durchleuchtet.
Weiterhin werden in der

Praxis sämtliche Erkrankun-
gen des menschlichen Kör-
pers behandelt, wie beispiels-
weise Herz- und Kreislaufer-
krankungen sowie Impfun-

gen für Auslandsreisen und
EKG-Untersuchungen durch-
geführt.
„Die Patienten sollen sich

in meiner Praxis wohl füh-
len“, betont Dr. Arman Key-
hani-Briken, denn die neuen,
hellen Räumlichkeiten sind
von einer angenehmen At-
mosphäre geprägt.
Die Praxis ist von Montag

bis Freitag von 8 bis 12 Uhr

sowie Montag und Donners-
tag zusätzlich von 16 bis 19
Uhr geöffnet. Aus organisato-
rischen Gründen ist eine tele-
fonische Anmeldung unter
der bekannten Rufnummer
05021-604730 erforderlich.
Aus humanitären Gründen

bietet Dr. Keyhani-Briken für
Flüchtlinge jeweils Dienstag-
nachmittag von 15 bis 18 Uhr
Sprechstunden an.

Direkt vor der neuen Pra-
xis, zu der mehrere Sprech-
zimmer und Therapieräume
gehören, stehen für Patienten
sieben Parkplätze zur Verfü-
gung. Die nächste Bushalte-
stelle ist nur etwa 500 Meter
entfernt. pda

Hell, modern, großzügig
Dr. Arman Keyhani-Briken seit dem 2. Januar
an der Verdener Landstraße in Holtorf

Die
neue Praxis

liegt direkt an
der Verdener

Landstraße. Die nächste
Bushaltestelle ist rund

500 Meter entfernt.

Dr. Arman
Keyhani-Briken

und sein
Team.

Dr. Arman
Keyhani-Briken

in seiner neuen Praxis. FOTOS: PDA

DIE HARKE
gratuliert herzlich.



Wieder
erhältlich!

› Geschichten eines Stroms
› Ausflugstipps für alle Tage

Die Harke · Vertrieb
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 966-403
vertrieb@dieharke.de · www.dieharke.de

Die Weser
von oben

9,80€
überall wo es Zeitungen
gibt und im

Tel. 05021/914034 · Lange Str. 74
Nienburg

überall wo es Zeitungen

9,80 €
überall wo es Zeitungen
gibt und im

> Geschichten eines Stroms

> Ausflugstipps für alle Tage

> Berge, Flachland, Watt

452 Kilometer
voller Schönheit
Der Strom unserer Heimat:

IinLigarège Bilder �om Weser5ergland

ü5er Bremen 5is Lur Cordsee

Die Weser
von oben

9,80 €
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Immobilien

Immobilien-Angebote

Vermietungen

Garagen

Immobilien-Gesuche

Vermietungen

1-Zimmer-Wohnung

2-Zimmer-Wohnung

Vermietungen

4-Zimmer-Wohnung

Häuser

Veranstaltungen

Ferienhäuser

3-Zimmer-Wohnung Brauchen Sie einen
Handwerker

Unterricht

Kontakte

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Annahmeschluss
… für Ihre

ImmobIlIenanzeIge
am Sonnabend
ist jeweils Donnerstag, 16.00 Uhr.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Landerleben
erlebenLanderleben

Ausgabe 1/2017
3,80 €

La
nd

erlebe
n A

us
ga

be
1/

20
17

0
1

4
19
24
00

40
38
05

Die blauen G es Frühlings

Traubenhya

Alte Mühle ht

Aufgeschlickert t

erlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerleben
Die blauen Glöckchen des Frühlings 
Die blauen Glöckchen des Frühlings 

erlebenLanderleben

0
1

4
19
24
00

40
38
05

Leckeres aus

Rhabarber

In der
Hofreitschule

Schultüte
selbst genäht

Ausgabe 2/2017

3,80 €

erlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerleben
Die blauen Glöckchen des Frühlings 
Die blauen Glöckchen des Frühlings 
Die blauen Glöckchen des Frühlings 

Alte Mühlen neu gemacht

Aufgeschlickert und abgedreht 

erlebenerlebenerleben
Hofreitschule

In der 

Schultüte 
selbst genähtselbst genäht

erlebenLanderleben
Ausgabe 3/2017

3,80 €

03

4
19
24
00

40
38
05

>

Koch doch

mal was ein!

Therapie

aus dem

Garten

auf der WeideBauerngolf

erlebenerlebenerlebenLandLanderlebenLandLanderlebenerlebenerleben
Die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens
Die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens

RhabarberRhabarber

Hofreitschule
In der 

Schultüte 
selbst genähtselbst genäht

Die schönsten Seiten aus der Mitte NiedersachsensLandLandLandLandLandLandLandLandLandLanderlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenLandLandLandLanderlebenLandLanderlebenLandLanderlebenLandLanderlebenLandLanderlebenLandLanderlebenLandLanderlebenLandLanderlebenLand
Ausgabe 3/2017

3,80 €

03

4
19
24
00

40
38
05

Koch doch 
Koch doch 
Koch doch 

mal was ein!
mal was ein!
mal was ein!
mal was ein!

TherapieTherapieTherapie

aus dem aus dem aus dem 

GartenGartenGarten

auf der Weide
auf der Weide
auf der WeideBauerngolfBauerngolfBauerngolf

erlebenLanderlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenLandLandLanderlebenLanderlebenerlebenLanderlebenerlebenLanderlebenerleben
Ausgabe 4/2017

3,80 €

Die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens

Die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens

04

4
19
24
00

40
38
05

>

Schnelle

Küche für den

Heiligabend

liegt in der Luft
Ausgabe 4/2017Weihnachten

Zauberstern für

Landerleben-
Leser

Im Abo bequem nach Hause!

Das besondere
Präsent:

4 Ausgaben
nur 15€

Verschenken Sie Heimat!
Die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens

Die Harke · Vertrieb
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 966-403
vertrieb@dieharke.de · www.dieharke.de

Steinbock 22.12. – 20.1.
Ihr ausgeprägter Sinn für alles
Praktische hilft Ihnen, die ver-
steckten Vor- und Nachteile
einer Angelegenheit deutlich
zu erkennen.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Verlangen Sie von Ihrem Part-
ner nicht zu viel. Nicht jeder
hat die Gabe, sich in die Welt
des anderen hineinzuverset-
zen, so wie Sie.

Fische 20.2. – 20.3.
Gehen Sie sanfter mit Ihren

Mitmenschen um und mehr

auf deren Probleme ein. Ei-

fersüchtig? Das behalten Sie

vorsichtshalber für sich.

Widder 21.3. – 20.4.
Jemand, von dem Sie es nicht

erwartet haben, bietet Ihnen

seine Hilfe an. Gut gemacht!

Ihre Vorschläge stoßen bei

anderen auf Gehör.

Stier 21.4. – 20.5.
Wie gut, dass Sie Ihr Vorha-

ben bereits vollständig vor

Augen haben. Die Umsetzung

Ihrer Ideen fällt Ihnen dadurch

deutlich leichter.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Ihre momentane Aktivität und

Schaffensfreude wirkt auf alle

erfrischend, die mit Ihnen un-

ter einem Dach leben oder zu-

sammenarbeiten.

Krebs 22.6. – 22.7.
Der Umgang mit Ihnen dürfte

heute nicht ganz unproblema-
tisch verlaufen. Zur Entspan-
nung einmal eine kleine Ver-
schnaufpause einlegen.

Löwe 23.7. – 23.8.
Jetzt sollten Sie in höchstem
Maß diplomatisch vorgehen.
Nur so lassen sich Konflikte
schon im Vorfeld so gering
wie möglich halten.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Sie haben den Bogen heraus.
Dank Ihres Fingerspitzenge-
fühls kommen Sie jetzt selbst
mit den schwierigeren Zeitge-
nossen bestens klar.

Waage 24.9. – 23.10.
Die heilsame Kraft des Sa-

turns schafft Linderung bei
chronischen Beschwerden.
Sie fühlen sich den Anforde-
rungen des Tages gewach-
sen.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Von Ihnen wird heute arbeits-
mäßig sehr viel verlangt. Erst
die Abendstunden bieten
Ihnen die Möglichkeit, wieder
Kräfte aufzutanken.

Schütze 23.11. – 21.12.
Es gibt jetzt einmalige Erleb-
nisse, die noch lange nach-
wirken werden. Alles geht mit
viel Schwung vor sich – auch
die Partnerschaft.

Das
Jahres–

abonnement
für nur
15,–€

Laanderleben
Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
8. bis 13.1.2018

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 10.1.2018

Kotelett kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Suppenfleisch
Brust- o. Querrippe 1 kg € 5,99
Schichtbraten

1 kg € 6,99
Streichmettwurst
grob u. fein 100 g € –,79
Wurstsalat

100 g € –,75

Traumhochzeit -
Festliche Bekleidung

für den Herrn

WWinnddmmüühhlennstrr. 22111-2222 •• 311155355 NNNeuustadddddt
Telefonn (0 550 322) 5544 344

Jetzt die
Winterpreise nutzen!

Damenmode in Größe 38 bis 54
Tel./Fax (05761) 902690

Mo. – Sa. 9 – 13 Uhr · Mo. – Fr. 15 – 18 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen

Sonderverkauf
ab Größe 50 – 56

alles 30% reduziert!

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

WWW WW .RENASAS-REISEN.DE

Neu: Foto­Mini­Labor! Ihre Digital­
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

Angebot:
4 Stück nur

11,95

Dönerteller, jede Calzone,
jede große Pizza, alle Nudelgerichte,
alle großen Salate, alle Schnitzel­
gerichte NUR 5,-€

Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag
Dienstag: 15–22 Uhr
Mittwoch – Sonntag:

12–22 Uhr

www.sauna-schumann.de

S C H U M A N N

w e l l n e s s m i t a l l en s i n ne n

Marhold Immobilien GmbH
Wir verkaufen erfolgreich Ihre Immobilie.

Vermietung:
1 Attraktive sanierte Verwaltungsfläche in

Steyerberg. 270 m² aufgeteilt in 4 Büroräume,
Empfangsbereich, Besprechungs-/Schulungs-
raum, Küche. Abschließbares Areal, ausrei-
chend Parkflächen vorhanden. Bezugsfertig
zum 01.04.2018 (Erstbezug nach Sanierung).
Energieausweis in Bearbeitung.

Vermietung:
2 Ca. 400 m2 TOP Hallenfläche zur Miete

ab 1,80 €/m². Gewerbegebiet in Stolzenau:
Ebenerdige Andienung der Halle über Sektio-
naltore, auch befahrbar. Das Areal ist sicher
eingezäunt. Saisonnutzung möglich, auch be-
heizbar. Sofort verfügbar. Staplernutzung möglich! Rufen Sie uns an.
(Energieausweis in Bearbeitung) .

Gesuche:
3 Wir suchen dringend landwirtschaftliche Objekte mit möglichst

arrondiertem Grünland zur Pferdehaltung. Bitte auch sanierungs­
bedürftige Immobilien anbieten.

Marhold Immobilien GmbH
Friesländer Straße 10
31595 Steyerberg

Tel. +49 (0) 57 64 - 941 21 22
Fax +49 (0) 57 64 - 941 545
Mobil +49 (0) 1 71 - 87 11 589

info@marholdimmobilien.de
www.marholdimmobilien.de

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (05161) 3265 · Fax 74234

für Dach
u. Wand

€

m2

Oberarzt
sucht Baugrundstück für Eigen-
heim in Nienburg % (01 51)
47 50 42 86

Wietzen, ca. 75 m² OG zu vermie-
ten, neu renoviert, teilsaniert,
% (01 52) 04 24 72 26

4-Zimmer-Wohnung
Steimbke,

ca. 75 m2, OG-Whg., sep.
Eingang, 4 Zi., Kü. mit EBK,
Bad mit Dusche, kl. HWR,

2 Abstellräume,
frei ab 01.03.2018.

Telefon (05026) 90270

Rehburg-Stadt1,5Zi., 225,00*KM
+ NK + MK, frei ab 01.03.18, Tel.
0160/4851948 od. % (01 75)
2 25 77 97

Uchte-Hoysinghausen

88 m², EG, frei zum 01.02.2018,
2½ ZKB, Terrasse, KM 360,- *

% (0 57 63) 35 40

Nbg.-Estorf: Whg. Bj. 94 zum

01.02.18, Wohnfl. ca. 55 m², 2
ZKB,WC,HWR,PKW-Stellpl., kl.
Gartenhaus, von 18 - 20 Uhr
% (0 50 25) 4 98

Heidhausen: 2 ZKB,OG, ca. 71m²,
PKW-Stellplatz, ab 17 Uhr (AB)
% (0 50 25) 63 39

Landesbergen: mod. 2-Zi.-OG-

Whg., 62 m², PKW-Stellplatz,
Gartenmitnutzung auf Wunsch
mögl., ab 17 Uhr (AB) % (0 50 25)
63 39

Estorf: 2Zi.-Whg., 60m*m.Wohn-

küche Bad, voll möbliert, 260,- *

KM + 130,- * NK + 500,- * MK,
zum 1.2.18, % (0 50 25) 95 88 41

Nähe Stolzenau: Schöne 2 Zi.-EG-

Whg.: % (01 60) 1 71 87 76

Mehlbergen, kl. Haus EG + OG, 4
ZKB, ca. 90m² +Garage, 500,00 *

KM + MK + NK % (01 72)
5 10 69 39

Stolzenau, Nachmieter für 4 ZKB
gesucht, frei zum 01.02.18
% (01 52) 05 37 30 32

Stolzenau: 4 ZKB, 2. OG, 100m²,
renov., Laminat, Keller, 400* KM
+ NK + 2MK, sofort frei, an Be-
rufstätige, % (0 57 61) 90 80 60

Loccum, 4 ZKB, Gä.-WC, EG, 120
m², Garten, Terr., Carport, KM
600,-*, % (01 71) 5 02 60 22

SchönesWohnhaus inLemke,4Zi,
Kü, Bad, 130 qmWF, 130 qmNF,
860 qm Grundstüc k, ruhige La-
ge, Doppelgarage % (01 72)
5 11 00 42

Südwest-Frankreich,

Ferienhaus (Mai-Oktober)
deutschspr. Vermieter,
www.arramis.de % (0 50 21)
41 86

Uchte-Hoysinghausen

93 m², OG, frei zum 01.02.2018,
3 ZKB, Balkon, KM 382,50 *

% (0 57 63) 35 40

Uchte-Hoysinghausen

74 m², OG, frei, 3 ZKB, Balkon,
KM 302,70 * % (0 57 63) 35 40

Nienburg, !lpheide
3 ZKB, Südbalkon, Carport
68 qm, frei ab 1.4.2018
KM * 390,00 zzgl. NK + MK
% 0 16 04 35 71 43

Bad Rehburg, 3 ZKB, EG, 60m²,
ruh. Lage, renov., 300,00 * KM +
175,00 * NK, % (01 71) 4 98 19 91

Mehlbergen, Nähe Bootshafen 3
ZK, Einb.küche, HWR, 75m²,
380,00 *, frei ab 01.02.18
% (0 50 22) 3 69

Münchehagen, 3 ZKB, EG/1.OG,

75 m², Garten, Terr., ab 1.03.18,
KM 390,-* % (01 71) 5 02 60 22

Malereibetrieb Michael Niemiec

aus Wietzen hat noch Termine
frei. Mobil: 0162 4978865 Tel/-
Fax: 05022 209 3006
m.niemiec@gmx.de

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

20%
auf ALLES!

In allen Abteilungen
wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,

Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 1000
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Verkäufe

Automarkt

Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge

Campingfahrzeuge
Ankauf

Campingfahrzeuge
Verkauf

Verschiedenes

Tiermarkt

Tiermarkt Verkauf

Krafträder

Bekanntschaften

Die private
7-Tage-Kombi

Die Harke + HamS
Verkaufenmit Ihrer

Heimatzeitung ist günstiger,

als Sie vielleicht denken.

Vergleichen Sie dochmal.

➤ Ihre private Kleinanzeige erscheint an

7 Tagen in unserer Tageszeitung

DIE HARKE und in unsererWochenzeitung

HAMS – Die Harke am Sonntag.

Tag für Tag haben Sie so bis zu 70000

Leserkontakte.

➤ Der Anzeigenpreis wirdmit dem ersten

Erscheinen fällig. Hat Ihre Anzeige vorzeitig

Erfolg, können Sie Ihren Auftrag ohne

Mehrkosten problemlos jederzeit beenden.

➤ Natürlich geht es auch per Fax.

Dann senden Sie uns bitte den in dieser

Anzeige abgedruckten Auftrag:

Fax (0 5021) 9 66-1 13

➤ Erteilen Sie uns jetzt Ihren Auftrag –
das geht ganz einfach: Rund um die Uhr
erreichen Sie uns im Internet unter

www.DieHarke.de     www.DieHarke.de

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

✃

JA, ICH GEBE EINE WOCHENANZEIGE AUF,

DIE AB ERSCHEINEN SOLL:

1 Zeile
(5,90 €)

2 Zeilen
(11,80 €)

3 Zeilen
(17,70€)

4 Zeilen
(23,60€)

5 Zeilen
(29,50€)

6 Zeilen
(35,40€)

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

Kreditinstitut

Name

Vorname

Straße

Wohnort

Unterschrift

Schreiben Sie in jedes Kästchen nur einen Buchstaben,

ebenso nur ein Satzzeichen. Nach jedem Wort lassen Sie

bitte ein Feld frei. Rechts neben den Zeilen können Sie

ablesen, wieviele Zeilen Sie belegt haben.

Senden Sie den Coupon an:

DIE HARKE ·Media-Service-Center

Postfach 1360 · 31563Nienburg

oder faxen Sie an (0 5021) 9 66-1 13

IBAN _____________________________________________

Datum __________________

Erhöhen Sie Ihre Erfolgschancen!
❏ Erste Zeile in doppelter Schriftgröße zzgl. nur 5,90 €

❏ Anzeigemit Bild zzgl. nur 30,– €

Bitte bezahlen Sie diese Anzeige bar in einer unserer Geschäftsstellen oder erteilen Sie uns eine Einzugsermächtigung. Der Anzeigen-
preis wird mit dem ersten Erscheinen fällig. Hat Ihre Anzeige vorzeitig Erfolg, können Sie Ihren Auftrag ohne Mehrkosten problemlos
jederzeit beenden.

Die private
7-Tage-Kombi
Die private
7-Tage-Kombi

25 % sparen!25 % sparen!
Buchen SieBuchen SieBuchen Sie

25 % sparen!
Buchen Sie

25 % sparen!25 % sparen!
Buchen SieBuchen Sie

online.online.online.

Lange Straße 74 · 31582 Nienburg
Telefon (0 5021) 9 66-1 04
Unsere Öffnungszeiten: durchgehend
Montag bis Freitag 9.00 – 18.30 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

www.DieHarke.de / www.HamS-online.de

Schon mal
reingeschaut?

>> Das MedienServiceCenter in der Nienburger Langen Straße bietet
Ihnen vollen Service rund um Ihre Heimatzeitung - und vieles mehr.
Lassen Sie sich überraschen und schauen Sie mal rein.

>> Die Harke Abo-Service
An- und Ummeldung bei Zu- oder Umzug und Urlaub

>> Anzeigen-Annahme für die Harke und die Harke am Sonntag
Von der Kleinanzeige für alle Gelegenheiten bis zur Familienanzeige
bei freudigen und traurigen Ereignissen. Kennen Sie schon unsere
Musterbücher für alle familiären Ereignisse?

>> Ticket-Service
Sie erhalten Eintrittskarten im Vorverkauf für viele Großveranstal-
tungen und Konzerte für ganz Norddeutschland. Von Klassik und
Volksmusik über Schlager und Pop bis Rock oder Comedy.

Ticket-Hotline05021-966-104

Machen Sie ein Testament für die
Natur. Wir schicken Ihnen gerne den
kostenlosen Testament-Ratgeber.
Er bietet Ihnen eine wertvolle Hilfe
für die Testamenterstellung sowie
ausführliche Informationen zum
Thema Patientenverfügung. Rufen
Sie uns an.

WWF Deutschland
Gaby Groeneveld
Reinhardtstraße 18 | 10117 Berlin
Telefon 030 311 777-730
wwf.de/testamente

TESTAMENTE
FÜR DIE NATUR
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Durch Ihre Schenkung, Stiftung oder
letztwillige Verfügung können Kinder
unbekümmert in die Zukunft blicken.
Dafür von allen SOS-Kindern ein herz-
liches Dankeschön.

Elke Tesarczyk und KollegInnen
Renatastraße 77
80639 München
Telefon 089/126 06-169
erbehilft@sos-kinderdorf.de
www.sos-kinderdorf.de

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Aufsitzmäher, günstig, sehrwenig
gebraucht, Stiga 712 HWS Brix
Motor, 22 PS, Schnittbreite 1,22
m, Heckfangkorb, Mulchkeil
% (01 71) 5 20 66 39

Möbel aus Haushaltsauflösung,

% (01 72) 5 12 98 21

Elektro-Hochhubwagen /Doppel-
stockameise/Elektroameise,
% (01 71) 5 37 58 69

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
31535 Neustadt

Telefon (05032) 9667910
www.holiday-heinz-linse.de

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

Fliesenlegermeister

% (01 76) 24 34 10 80

Tango Tanzpartnerin gesucht,

VHS Kurs ab 15.1.18 % (01 71)
7 32 28 88

Silikon-Fugen, SanierungPolster-
reinigung % (01 62) 3 47 09 57

28er Da.Fahrrad, stabil, Preis VS,
% (01 51) 61 18 07 56

Fugbetrieb führt Fugarbeiten

und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Planen Sie Ihre Möbel selbst!
OOnlinee-Mööbbeelpplaaneer aauuf
www.mhaller-tischlerei.de

Übernehme Gartenarbeit, Rück-
schnitt und Bäume fällen mit Ab-
fuhr, % (0 50 21) 8 60 19 74

Selbst. BT-Rinderbes.bietet Vertr.
Urlaub/Krankheit für EB u. TA-
Praxen u. Beratung im Manag-
ment, % (01 52) 23 71 08 80

Suche Hercules Mofa/Moped,

auch defekt. % (0 42 51) 31 72

Neujahr 0:15 Uhr sprachen wir

kurz vormWeserschlößchen:Du
bist Nienburgerin, würde dich
gerne Wiedersehen. Zuschriften
an DH unt. ) Z 8 351



Zeitlosmodernes Komfortprogrammmit toller
Lederauswahl.Kopfstützen, Kissen und Rücken
echt gegen Mehrpreis. Federkern oder Kalt-
schaumpolsterung preisgleich wählbar.

Passender Sessel und tolle Funktionen optional erhältlich.

So

898 €

Sofa 3-sitzer

998 €
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Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Siedenburg

Nienburg

Bassum

Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polsterhaus (Verkauf)
Polstermöbel Fabrikation
Polsterei (Neubezug)

Polstercenter (Verkauf)

Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

D� f���m�� ��� ...

Inh. Ingo Mohr

Die nächsten verkaufsoffenen Sonntage unter: www.polstermohr.de

FÜR IHRE ALTE
GARNITUR*

+++ BEIM KAUF EINER NEUEN AB 1.499 EURO! +++

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß ver-
rechenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist
bei den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

POLSTER TAUSCH-WOCHEN
* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO

POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN

... SONDERAKTIONNUR FÜRKURZE ZEIT

Sofa 2-sitzer

POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHENBEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

€

VERKAUFS
OFFENER
SONNTAG

77777.....11111.....222220000011111888888

13-18 UHR

BBBBBAAAAASSSSSSSSSSUUUUUMMMMMVERKAUFS-VERKAUFS-
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Stellenangebote

Stellengesuche

Private Kleinanzeigen aufgeben? www.DieHarke.de

Kleingedrucktes,
großer Ärger.
Lassen Sie sich kein X für
ein U vormachen: Leisten

Sie keine Unterschrift unter
Zeitdruck und unterschreiben

Sie nichts, was Sie nicht
genau verstanden haben.

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet

www.polizei-beratung.de

ACHTUNG, WINDIGE GESCHÄFTEMACHER

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen und seit
40 Jahren im Rahmen der Rohmilchuntersuchung sowie der
Milchleistungsprüfung tätig und suchen zur Verstärkung unseres
Teams in Rehburg zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Büro-Mitarbeiter/in
in Vollzeit

Zu Ihren Aufgaben gehören:
• Erledigung aller anfallenden Sekretariatsaufgaben
• Vorbereitung der Lohnabrechnung bzw. Lohnbuchhaltung
• Arbeiten im Rechnungswesen
• Kontaktpflege zu Mitgliedern und Kunden
• Mitwirkung im Rahmen des Qualitätsmanagementsystems

So sollte Ihr Profil aussehen:
• Sie haben ein freundliches, sicheres Auftreten
• Sie können engagiert und zuverlässig arbeiten und gehen Probleme

lösungsorientiert durch Ihre eigenständige Arbeitsweise an
• Sie sind teamorientiert und motiviert
• Sie sind kommunikationsfähig und haben Organisationsvermögen
• Ein respektvoller Umgang mit Kolleginnen und Kollegen sowie

zu Kunden und Mitgliedern ist Ihnen ebenso wichtig wie uns

Wünschenswerte Kenntnisse:
• Sicherer Umgang mit MS Office – einschließlich Access
• Kenntnisse im Personalwesen

Wir bieten:
• Vielfältige und herausfordernde Aufgaben
• Eine unbefristete Beschäftigung mit leistungsgerechter Vergütung

und Sozialleistungen

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann bewerben Sie sich
bitte – gern auch per Mail. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Milchwirtschaftlicher Kontrollverband Mittelweser e. V.
Ansprechpartner: Frau I. Schrot · E-Mail: ischrot@mkv-rehburg.de
Bahndamm 9
31547 Rehburg-Loccum
Telefon 05037/98227

mittelweser
ertriebs

GmbH

An der Stadtgrenze 2
31582 Nienburg / Weser

Telefon von Mo – Fr.:

0 50 21 / 9 66-6 12

Mail:
Zustellerbewerbung@dieHarke.de

Mitarbeiter/i
für die Zustellung der DIE HARKE am Sonntag

in Winzlar.
Sie verteilen in einem festen Zustellbezirk am Sonntagvormittag
bis 10.30 Uhr die kostenlose Sonntagszeitung an alle Haushalte.

Wir bieten:
• sicheren und unbefristeten Arbeitsvertrag
• eigenverantwortliche Tätigkeit
• leistungsgerechte Vergütung
• Kilometergeld

Wir suchen zum
nächstmöglichen
Termin eine/n

n

AKUT !!!
Der Storch ist eingeflogen und wir suchen Verstärkung!

Anmeldungshilfe (als Aushilfe)
und

Physiotherapeutin/-en
die /der Interesse hat, mit integrativer Medizin zu arbeiten.

Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung per E-Mail an:
info@physiopilates-nienburg.de
oder per Post an:
Praxis für Physiotherapie
und Naturheilkunde
Violetta B. Müller, Hannoversche Straße 4, 31582 Nienburg

Überörtliche Berufsausübungsgemeinschaft
Nienburg, Verden, Achim, Walsrode

Wir suchen
für unseren Standort
Radiologische Praxis
Nienburg, Ziegelkampstraße 35

MFA Vollzeit /Teilzeit

Wir bieten:
– modern eingerichtete Röntgen-Praxis mit modernen

Geräten (MRT 1.5 Tesla, Spiral-CT, voll-dig. Röntgen,
3D-workstation, RIS/PACS)

– Einsatzmöglichkeiten an allen Geräten
– Qualifizierung an allen Geräten möglich

sowie
– ein engagiertes, kollegiales Team
– gutes Betriebsklima
– gute Möglichkeit der Fort- und Weiterbildung
– Röntgenschein von Vorteil, keine Bedingung

Dr. Hecker · Radiologie Nienburg
Ziegelkampstraße 35 · 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 8 87 76 65 · www.radiologie-nienburg.de

Staatl. gepr. Wirtschafterin sucht

Privat- oder Geschäftshaushalt
für 20- 30Std./Woche, vormittags
% (01 76) 83 70 30 66

Tel. 05021/914034
Lange Straße 74

Nienbu

Tickets
rg

T l 05021/914034

Bremen
Peter Mafffff ay 15. 02. 18

Dieter Nuhr 16. 02. 18

Santiano 28. 02. 18

Dieter Thomas Kuhn & Band 02. 03. 18

Atze Schröder 03. 03. 18

EHRLICH BROTHERS 11. 03. 18

NIGHT OF FREESTYYYT LE 17. 03. 18

Cesar Millan 25. 04. 18

Kaya Yanar 24. 05. 18

Mario Bartttr h 03. 06. 18

Die Toten Hosen 16. 06. 18

WESTERNHAGEN MTVVTV

Unplugged Tour 19. 08. 18

Chris Tall 17. 11. 18

Night of the Proms 02. 12. 18

PUR 11. 12. 18

Martttr in Rütter 14. 02. 19

Roland Kaiser 03. 03. 19

Hannover
Music Show Scotland 03. 02. 18

Dieter Nuhr 03. 02. 18

Santiano 15. 02. 18

Peter Mafffff ay 16. 02. 18

Howard Carpendale 24. 02. 18

Lord of the Dance 25. 02. 18

Dirtttr y Dancing 02. – 04. 03. 18

Die Schlagernacht des Jahres 03. 03. 18

Jürgen Drews und Band 08. 03. 18

Sunrise Avenue 08. 03. 18

Planet Erde II/Eine Erde – viele Welten 09. 03. 18

Atze Schröder 09. 03. 18

Adoro-Tour 2018 10. 03. 18

EHRLICH BROTHERS 10. 03. 18

Cirque du Soleil: OVO 14. – 18. 03. 18

Bonnie Tyler 25. 03. 18

AFRIKAAAK ! AFRIKAAAK ! 04. 04. 18

ROCKYYKY-HORROR-SHOW 06. – 08. 04. 18

Jürgen von der Lippe 12. – 14. 04. 18

Cesar Millan 18. 04. 18

Andrea Bocelli 05. 05. 18

Mireille Mathieu 07. 05. 18

Paul Panzer 12. 05. 18

GREASE 15. – 19. 05. 18

PLAAAL ZZZAA AAAZZ FESTIVAL 2018 25./26. 05. 18

Die Toten Hosen 01. 06. 18

Iron Maiden 10. 06. 18

YAMATO – The Drummers of

Japan 3. – 14. 7. 18

HELENE FISCHER –

Stadion-Tournee 2018 17. 07. 18

Ina Müller & Band ... singt Draußen 29. 07. 18

Dieter Thomas Kuhn & Band 24. 08. 18

REA GARVEY 19. 09. 18

Chris Tall 27. 10. 18

Mario Bartttr h 17. 11. 18

Night of the Proms 04. 12. 18

SANTIANO 05. 12. 18

PUR 09. 12. 18

DIE FANTASTISCHEN VIER 22. 01. 19

Martttr in Rütter 15. 02. 19

Roland Kaiser 17. 03. 19

Angaben ohne Gewähr.

für
Rock &Pop,
SSport, Musical,
Klaalassik, Theater

unnunddnnd mmehr …!

Leeseringen: Deutschsprach.

Haushaltshilfe als Krankheits-
vertretung für etwa 2 Mon. für je
3x vormittags / 4 Std. wöchtl. ge-
sucht, % (0 50 25) 4 98

Suchen für unseren landwirt-

schaftlichen Betrieb eine/n Mit-

arbeiter/in (auch Teilzeit). Süd-
kreis NI % (01 51) 15 36 22 32

Reinigungskraft für Praxisräume
in Stolzenau gesucht. Dr. Hoppe
+ Partner, % (0 57 66) 3 01

Auslieferungsfahrer (m/w) für fes-
te Nachttouren gesucht. FS-Kl. B
(bis 3,5 t), 3 Std. tägl. v. Mo. bis
Sa., Tel. 01522/1048936, erreich-
bar ab 17 Uhr

!ufsicht für Spielothek
in Nienburg gesucht, ab 30 J.
% (0 50 21) 91 41 60

Baggerfahrer (m/w) und Bau-

maschinenschlosser (m/w) mit
berufserfahrung für Straßenbau
gesucht. % (0 50 24) 9 80 80

Physiotherapeut/in
in Teilzeit für sofort/später

gesucht, evtl. Option auf Vollzeit.
Gerne mit MLD und KG-Bobath-

Qualifikation.

Medimaxx Physiotherapie
Marc Traphagen

Am Bürgerpark 52 · 31582 Nienburg
Tel. 924022 · info@medimaxx-praxis.de

Landgasthaus
„Zum Schäferhof“

Telefon (0 50 21) 33 20

seit 1880

Wir suchenAushilfen
im Service und Küche,

an Werktagen und
amWochenende

Berliner Ring 251 · 31582 Nienburg/Weser
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Stellenangebote

Ihre Aufgaben

• Fehlerdiagnose an Pkw und Nfz

• Inspektions-, Wartungs- und Verschleiß-
reparaturen nach Herstellervorschriften

• Funktionsanalyse und -kontrolle aller me-
chanischen und elektrischen Komponenten

• Diagnosearbeiten an komplexen Systemen

Bereichern Sie unser Team als

Kfz-Mechatroniker (m/w)

Ihr Profil

• ausgebildeter Kfz-Mechatroniker (m/w)
oder Kfz-Elektriker (m/w)

• versierter Umgang mit Motor-
diagnosesystemen

• Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit

• Führerschein der Klasse B;
Klasse C wünschenswert

Perfekter Service vom Profi – dafür steht Premio Reifen + Autoservice. Als eine der größten Fachhandels-
organisationen besteht Premio aus ca. 300 inhabergeführten Betrieben, die als Franchisepartner der
Goodyear Dunlop Handelssysteme zusammengeschlossen sind.
Werden Sie Teil unseres Teams in

Wir bieten Ihnen eine attraktive Vergütung und abwechslungsreiche Aufgaben in einem engagierten Team. Rufen
Sie uns an oder senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres frühestmöglichen
Eintrittstermins an die unten genannte Adresse oder c.dreeke@premio-nienburg.de.

Nienburg.

Bernd Quellhorst GmbH
Verdener Landstraße 129 · 31582 Nienburg
Tel.: 05021/3355 ·www.premio-nienburg.deHauptstr. 21 · 27324 eystrup

Tel. 04254/8410

Suche zu sofort

fleischerei­
fachverkäufer/in

in Voll- oder Teilzeit.
Bewerbungen an:

DRK Sozialstation Liebenau/Marklohe
Sie haben Freude am Umgang mit älteren Menschen…
dann kommen Sie in unser Team

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

Pflegefachkräfte (m/w) und Pflegehelfer (m/w)

in Teilzeit oder als geringfügig Beschäftigte.

Sie sind teamfähig, flexibel und fühlen sich angesprochen,
dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung:

DRK Sozialstation Liebenau/Marklohe
Frau Silke Gall, Nienburger Straße 14, 31608 Marklohe

Ihr IT-Systemhaus und Lösungspartner

HorstmannL. GmbH

Datenverarbeitung, Telekommunikations- und Datentechnik

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams

Fachinformatiker (m/w) Systemintegration

Kommunikationselektroniker oder
Elektriker (m/w) im Bereich Telekommunikation und Netzwerke

Informationselektroniker (m/w)
im Bereich Bürosystemtechnik

Stellenbeschreibung unter www.lhorstmann.de/jobs
L. Horstmann GmbH Silcherweg 1 31618 Liebenau Tel.:05023 98090

Auslieferungsmonteure (m/w)

Jetzt einsteigen!

Wir sind seit fast 60 Jahren ein inhabergeführtes Familienunternehmen und
gehören zu den führenden und modernsten Möbelhäusern Deutschlands.
Für unser weiteres Wachstum suchen wir als Verstärkung für unser Ausliefe-
rungsteam im Logistikzentrum Stadthagen zu sofort oder später mehrere

Ihre Aufgaben:
! Fachgerechte Auslieferung und Montage von Möbeln und Küchen.
! Arbeiten im 2-er Team auf 7,5t-LKW mit modernem Werkzeug.

Wir bieten:
! Abwechslungsreiche Tätigkeit mit hoher Eigenverantwortung.
! Optimale Tourenplanung durch ein modernes EDV-System.
! Sehr gute Verdienstmöglichkeiten mit Zulagen, Spesen usw.
! Erwerb des Führerscheins C1 über uns mit Kostenübernahme.
! Einen langfristig sicheren Arbeitsplatz.

Ihre Qualifikation:
! Handwerkliches Geschick, bevorzugt Erfahrung als Tischler

oder Elektriker.
! Führerschein, bevorzugt Kl. 2, 3, C1 für LKW 7,5 t.
! Gepflegtes Auftreten und freundlicher Umgang.
! Körperliche Fitness und Leistungsbereitschaft.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte mit Lichtbild und Zeugnissen an:

Möbel-Heinrich · Stichwort: Auslieferungsteam
z.H. Herrn Sondermann · Dülwaldstr. 1 · 31655 Stadthagen

oder per E-Mail an: personal@moebel-heinrich.de

mehr Infos Online unter: www.moebel-heinrich.de

Pflegefachkräfte (m/w)

Gerontopsychiatrische
Pflegefachkräfte (m/w)

• Sie besitzen die für die Funktion notwendige Qualifikation?
• Sie suchen eine neue Herausforderung in einem netten Team?

• Sie setzen auf Sicherheit und ein unbefristetes Arbeitsverhältnis?

Dann sind Sie bei uns richtig. Wir bieten Ihnen:
• Einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Möglichkeiten der Fort- und Weiterbildung
• Eine respektvolle, wertschätzende Arbeitsatmosphäre

Bewerbungen an: PErFEkTA Pflege Nienburg zu Händen
Thomas Fuchs, Marienstraße 3, 31582 Nienburg

Oder per E-Mail an: thomas.fuchs@perfekta-pflege.de

Telefon für rückfragen: (05021) 89411-500

www.perfekta-pflege.de

Wir suchen für unsere Pflegeeinrichtung

Mein Zuhause Nienburg zu sofort:

Seniorenresidenz

Wunstorf

Wir sorgen für das Leben im Alter

Sie wollen etwas aufbauen, bewegen,
gestalten und einmal zu den Besten
gehören?

Dann freut sich die Seniorenresidenz
Wunstorf mit 90 Pflegeplätzen über Ihre
kompetente Verstärkung. Unser de-
finierter Qualitätsanspruch, unsere sehr
guten Rahmenbedingungen und unsere
Offenheit für Innovationen sind dabei der
Antrieb für die Zukunft.

Hindenburgstraße 2
31515 Wunstorf

Telefon: 05031 95 89 - 0

Ihre Bewerbung richten Sie bitte postalisch an: Frau Karola Holweg,
oder per Email (max 4MB) an karola.holweg@wunstorf-seniorenresidenz.de.

Mehr Informationen unter: www.wunstorf-seniorenresidenz.de

Neben einem attraktiven Gehalt bieten wir:
• Karriereplanung
• Fort- und Weiterbildungen
• Einkaufsmöglichkeiten zu top Konditionen
über unser Mitarbeiterportal
• Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge
• Attraktives Prämiensystem
• Aufgeschlossenes Team
• Spannende Herausforderungen
• Kindergartenzuschuss
• uvm.

ab sofort suchen wir in Vollzeit & Teilzeit & unbefristet:

Wohnbereichsleitung (m/w)
& Exam. Pflegefachkraft (m/w)

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum
nächstmöglichen Termin eine/n zuverlässige/n

Kraftfahrer/in für den Nahverkehr im Bereich
der Entsorgung
Die Stelle ist in Vollzeit zu besetzen. Führerschein Klasse C und CE
mit allen Modulen sind Voraussetzung.

Richten Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

CPE Entsorgung GmbH, z. Hd. Frau Kemnitzer
Tel. 05023/9803-0, Am Recyclingpark 1–10, 31618 Liebenau, dispo@cpe-recycling.de

Web: www.malerbetrieb-weserland.de E-Mail: info@malerbetrieb-weserland.de

GmbH

Wir suchen zu sofort zur Festanstellung:

Malergesellen (m/w)
Vorarbeiter (m/w)
Voraussetzungen: gute Kenntnisse in WDVS-Arbeiten • Maler- und
Lackiererarbeiten innen und außen • Pkw-Führerschein erwünscht
Vergütung nach Tarifvertrag

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann rufen Sie uns bitte an:
Malerbetrieb Weserland GmbH, Bahnhofstr. 6, 31582 Nienburg,
Büro: (05021) 8877333
Mobil: Herr Manfred Hahn (0151) 52188130

Wir suchen zu sofort:

Malergesellen (m/w)
Vorarbeiter (m/w)
Voraussetzungen: gute Kenntnisse in WDVS-Arbeiten • Maler- und
Lackiererarbeiten innen und außen • Pkw-Führerschein erwünscht
Vergütung nach Tarifvertrag oder nach Absprache
Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann rufen Sie uns bitte an:
Malerbetrieb Weserland GmbH, Bahnhofstr. 6, 31582 Nienburg,
Büro: (05021) 8877333
Ansprechpartner Herr Manfred Hahn

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine(n) qualifizierte(n)

Steuerfachangestelle(n) / Steuerfachwirt(in)
in Voll- oder Teilzeit (bei 20 - 30 Wochenstunden). In unserer modernen
mittelständischen Steuerberatungspraxis erwartet Sie ein angenehmes
Betriebsklima in hellen und freundlichen Räumlichkeiten bei flexibler Ar-
beitszeit und modern eingerichteten Arbeitsplätzen.

Sie werden bei der Erstellung von Steuererklärungen und Jahresabschlüs-
sen sowie in der Finanz- und Lohnbuchhaltung eingesetzt.

Sie verfügen über gute Abschlussnoten, mehrjährige Berufserfahrung, sind
flexibel und auch in Zeiten erhöhten Arbeitsanfalls belastbar.
Wir garantieren eine leistungsgerechte Vergütung ebenso wie die vertrau-
liche Behandlung Ihrer Bewerbung.

nauenburg & möhlenbrock steuerberatungsgesellschaft mbh
große drakenburger str. 7 · 31582 nienburg (im weserhaus)
tel. 0 50 21 - 92 45 8-0 · info@steuerberater-nauenburg.de

Saisonkräfte
(m/w; Vollzeit/Teilzeit)

• Gastronomie
• Shop
• Animation

Aufgaben/Einsatzbereiche:
• Unterstützung in den genannten Service-Bereichen

Anforderungen:
• Bereitschaft zur Feiertags-, Ferien- und Wochenendarbeit
• Höchstmaß an Flexibilität und Einsatzbereitschaft
• Teamfähigkeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewer-
bungsunterlagen unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung an:

Dinosaurier-Park Münchehagen GmbH & Co. KG
z. Hd. der Geschäftsführung
Alte Zollstraße 5 · D-31547 Rehburg-Loccum

Für unser Tankstellenteam in Meinkingsburg
suchen wir

Kassierer/in für die Frühschicht
variabel Mo. – Fr. von 5.30 – 11 Uhr und/oder
Sa. – So. von 7 – 12 Uhr nach Absprache!
80 – 100 Std./Monat, inkl. Krankenvers.

und eine flexibleAushilfe (m/w)
auf 450-€-Basis.

Tel. (0172) 5443999

Die pädagogisch, therapeutische Einrichtung
Güldene Sonne mit 58 stationären Plätzen
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Erzieher/in
als Krankheits- und Elternzeitvertretung.

Infos unter: www.gueldene-sonne.de

Bewerbung per Mail an: nagel@hka.de oder per Post an:
Güldene Sonne · Winzlarer Straße 17 · 31547 Rehburg-Loccum

Wir suchen zu sofort

Pflegehelfer, Fachkräfte und
Wohnbereichsleitung (m/w)

Doreen Muche – stellv. Heimleitung
doreen.muche@drk-nienburg.de · Tel. (05761) 90100217

Deutsches Rotes Kreuz

Wir, die GET Hamburg GmbH, sind ein mittelständisches Unternehmen im Bereich
Bau/Recycling. Unser Aufgabengebiet umfasst die Herstellung sowie das Betreiben
von Recyclinganlagen im gesamten Bundesgebiet.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

Baumaschinenführer/Schlosser (m/w)
Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung, und haben in den o.g. Be-
reichen bereits Erfahrung. Sie bringen eine hohe Leistungsbereitschaft, Teamfähig-
keit und Selbstständigkeit mit. Führerschein (Klasse B) sowie Montagebereitschaft
von montags bis freitags setzen wir voraus.

Eine attraktive Vergütung sowie die Übernahme der Unterkunftskosten sind für uns
selbstverständlich. Das Arbeitsverhältnis ist unbefristet.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewer-
bungsunterlagen (mit Lichtbild) in Papierform oder auch auf dem elektronischen
Wege mit dem frühstmöglichen Eintrittstermin und ihren Gehaltsvorstellungen an:

GET Hamburg GmbH, Grotenbleken 33, 22391 Hamburg – info@get-hamburg.de

Keine Angst vorm Wolf...
… unser Wolfsrudel braucht Verstärkung!

● Du suchst Herausforderungen und Aufgaben?
● Kannst selbstständig denken, arbeiten und handeln?
● Du möchtest ein engagiertes, gut qualifiziertes Team unterstützen?
● Verantwortungsbereitschaft gehört zu Deinen Stärken?
● Du suchst Veränderungen mit Anerkennung?
● Hast eine abgeschlossene Ausbildung zum Dachdecker/in?

Dann vereinbare ein Termin unter 05034 / 870 182 oder schick uns
Deine Bewerbung unter info@wolfsbau-gmbh.de zu!

D a c h d e c k e r / i nD a c h d e c k e r / i n



*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. **Verbindlicher Festpreis für die Abrechnung der Apotheke mit der Krankenkasse bei Abgabe des Produkts auf Rezept,

wobei der Krankenkasse ein Rabatt von 5 % auf diesen verbindlichen Festpreis zu gewähren ist. Solange der Vorrat reicht. Die Preise sind gültig vom 08. bis 31.01.2018. Bei Druckfehlern und Irrtümern keine Haftung. Stand 01.01.2018.

Hallo 2018!

Gültig bis 31.01.2018

Sie erhalten mit Vorlage dieses Coupons 20% Rabatt auf
einen Artikel Ihrer Wahl aus dem rechtlich rabattierfähigen
Sortiment (ausgenommen sind rezeptpflichtige Artikel und
Zuzahlungen) Ihrer Adler Apotheke. Ausgenommen die
hier beworbenen Produkte. Der Coupon ist nicht mit an-
deren Aktionen kombinierbar. Adler Apotheke

Gültig bis 31.01.2018

Sie erhalten mit Vorlage dieses Coupons 20% Rabatt auf
einen Artikel Ihrer Wahl aus dem rechtlich rabattierfähigen
Sortiment (ausgenommen sind rezeptpflichtige Artikel und
Zuzahlungen) Ihrer Adler Apotheke. Ausgenommen die
hier beworbenen Produkte. Der Coupon ist nicht mit an-
deren Aktionen kombinierbar. Adler Apotheke

Eine Werbeinformation Ihrer Apotheke

Aktionsangebote Januar
Gültig vom 08.01.–31.01.2018

20% 20%RABATT RABATT
Winter- Winter-

%

!!!

%

!!!

Lange Straße 9 · 31592 STOLZENAU · Tel. (05761) 3007

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

neues Jahr, neues Glück. Haben Sie sich für 2018 auch schon
etwas vorgenommen, das Sie gerne ändern möchten? Die häu-
figsten guten Vorsätze der Menschen in Deutschland sind neben
weniger Stress, mehr Zeit für die Familie und häufiger Sport
treiben, natürlich ein paar Kilogramm abnehmen sowie mit dem
Rauchen aufhören. Die Umsetzung ist hingegen meist gar nicht
so einfach, mit einigen Hilfestellungen jedoch gut zu schaffen.

In unserem aktuellen Aktionsprospekt geben wir Ihnen Tipps, wie
Sie den Glimmstängeln langfristig abschwören und Ihr Gewicht
reduzieren können – ganz ohne anstrengende Diät. Unser Apothe-
kenteam berät Sie außerdem gerne zu passenden kleinen Helfern,
von Nikotinpflastern für den Rauchstopp bis hin zu kalorienar-
men Suppen und Getränken, die Ihre Abnehmkur unterstützen.

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg bei all Ihren Vorhaben für das
neue Jahr 2018!

Anzeige

Prospan® Hustenliquid
Gegen Husten bei Bronchitis

Prospan® Hustenliquid, Flüssigkeit, 105 ml*
Zur Besserung der Beschwerden bei chronisch-
entzündlichen Bronchialerkrankungen; akuten
Entzündungen der Atemwege mit der Be-
gleiterscheinung Husten. Hinweis: Bei länger
anhaltenden Beschwerden oder bei Auftreten
von Atemnot, Fieber und auch bei eitrigem
oder blutigem Auswurf sollte umgehend ein
Arzt aufgesucht werden.
Wirkstoff: Efeublätter-Trockenextrakt.

Unser Apothekenpreis

4,897,97**
Grundpreis: 4,66 € pro 100 ml

38%
SPAREN!

Ihr Team der Adler Apotheke

Aspirin® Complex Beutel, 20 Stück*
Zur symptomatischen Behandlung von Schleimhautschwellung der
Nase und Nebenhöhlen bei Schnupfen (Rhinosinusitis) mit Schmer-
zen und Fieber im Rahmen einer Erkältung bzw. eines grippalen
Infektes. Nehmen Sie dieses Arzneimittel ohne ärztlichen Rat nicht
länger als 3 Tage ein. Enthält 2 g Sucrose (Zucker) pro Beutel.

Unser Apothekenpreis

8,9914,99**

Aspirin® Complex Beutel, 20 Stück*
Zur symptomatischen Behandlung von Schleimhautschwellung der
Nase und Nebenhöhlen bei Schnupfen (Rhinosinusitis) mit Schmer-
zen und Fieber im Rahmen einer Erkältung bzw. eines grippalen
Infektes. Nehmen Sie dieses Arzneimittel ohne ärztlichen Rat nicht
länger als 3 Tage ein. Enthält 2 g Sucrose (Zucker) pro Beutel.

Unser Apothekenpreis

8,9914,99**

Anzeige

Aspirin® Complex
Trotz Erkältung voll im leben

0%
SPAREN!

Anzeige

Aspirin® Complex
Trotz Erkältung voll im leben

40%
SPAREN!

AnzeigeAnzeige

Thomapyrin® INTENSIV
Wirkt schnell bei Migräne und stärkeren Kopfschmerzen

nasic® Nasenspray
Das Nasenspray mit WirkPlus

nasic® Nasenspray, 10 ml*
Zur Abschwellung der Nasenschleimhaut bei
Schnupfen und zur unterstützenden Behandlung der
Heilung von Haut- und Schleimhautschäden,
anfallsweise auftretendem Fließschnupfen und zur
Behandlung der Nasenatmungsbehinderung nach
operativen Eingriffen an der Nase. Zur Abschwellung
der Nasenschleimhaut bei Schnupfen in Verbindung
mit akuten Entzündungen der Nasennebenhöhlen.
nasic® Nasenspray ist für Erwachsene und Schul-
kinder bestimmt.

Thomapyrin® INTENSIV Tabletten, 20 Stück*
Für Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren zur Behandlung
von akuten Kopfschmerzen (z. B. Spannungskopfschmerzen) und
Migräneanfällen (mit und ohne Aura). Schmerzmittel sollen
längere Zeit oder in höheren Dosen nicht ohne Befragen des
Arztes angewendet werden. Enthält Lactose.

Unser Apothekenpreis

5,597,97**
Unser Apothekenpreis

4,997,15**
Grundpreis: 49,90 € pro 100 ml

29%
SPAREN! 30%

SPAREN!

AnzeigeAnzeige

neo-angin® Halstabletten zuckerfrei
Bei Halsschmerzen, Rötung und Schwellung

neo-angin® Halstabletten zuckerfrei, 24 Stück*
Zur unterstützenden Behandlung bei Entzündungen der Rachen-
schleimhaut, die mit typischen Symptomen wie Halsschmerzen,
Rötung oder Schwellung einhergehen. Enthält Levomenthol, Pfeffer-
minzöl, Isomalt und Ponceau 4R.

ACC®akut
SIE HUSTEN. WIR löSEN.

ACC® akut 600 mg Hustenlöser Brausetabletten, 20 Stück*
Zur Schleimlösung und zum erleichterten Abhusten bei
Atemwegserkrankungen mit zähem Schleim. Enthält Lactose,
Sorbitol und Natriumverbindungen.
Wirkstoff: Acetylcystein.

Unser Apothekenpreis

6,699,45**

30%
SPAREN!29%

SPAREN!

Unser Apothekenpreis

8,2911,96**

S
40%
PAREN!

nicorette® Spray
lindert akutes Rauchverlangen
in nur 60 Sek. mit 2 x 1 mg/Sprühstoß

28,49
39,95**

Grundpreis:
215,83 € pro 100 ml

nicorette® Spray, 1 mg/Sprühstoß,
13,2 ml*
Zur Behandlung der Tabakabhängigkeit bei
Erwachsenen durch Linderung der Nico-
tinentzugssymptome, einschließlich des
Rauchverlangens, beim Versuch, das Rau-
chen aufzugeben. Die komplette Einstellung
des Rauchens sollte das endgültige Ziel sein.
Warnhinweis: Enthält Ethanol (Alkohol).
Wirkstoff: Nicotin.

28%
SPAREN!

gesund leben Diätdrink Vanille
Trägt zur Gewichtsabnahme bei*

10,79
14,49**

Grundpreis:
21,58 € pro 1 kg

gesund leben Diätdrink Vanille
mit Messlöffel, 500 g
Mit Zink und Biotin, die zu einem
normalen Stoffwechsel von Makro-
nährstoffen beitragen. Trägt zur
Erhaltung der Muskelmasse durch
hohen Eiweißgehalt bei. Glutenfrei
und ohne Gentechnik. Top-Qualität
zum günstigen Preis. Hohe Ergiebig-
keit – 14 Mahlzeiten pro Dose.

25%
SPAREN!


